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Einweihung Solarpark Zum 175. Jahrestag  
der Badischen Revolution

75 Jahre Bruchsaler 
Wohnungsbau
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Strieh, strah, stroh, 
der Summerdag isch do

Aus dem Inhalt
Kernstadt   22   |   Büchenau   31   |   Heidelsheim   33   |   Helmsheim   36   |   Obergrombach   40   |   Untergrombach   44
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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Veranstaltungsreihe erinnert an Badische Revolution
Bruchsal, 12. und 13. Mai 1849. Unter 
dem Einfluss von Amalie Struve, die 
aus Rastatt angereist war, werden ihr 
im damaligen „Zuchthaus“ unweit der 
Huttenstraße gefangengehaltener Ehe-
mann und zwei weitere Revolutionäre 
von republikanisch gesinnten Bruch-
salern um den „Roten Hetterich“, den 
Wirtssohn Heinrich Hetterich, befreit. 
Diese Begebenheiten gelten als einer 
der Höhepunkte der Badischen Revo-
lution in Bruchsal. Mit einer Veranstal-
tungsreihe erinnert die Stadt an diese 
Ereignisse. 

10. Mai, 19 Uhr, Rathaus am Marktplatz:
Vortrag von Doktor Jürgen Dick über 
die Revolution in Bruchsal und Baden 
Über die Ereignisse im damaligen Groß-
herzogtum Baden und in der Stadt 
Bruchsal als eines der wichtigsten re-
gionalen Zentren der demokratischen 
Revolution von 1848/49 spricht der 
 Historiker Doktor Jürgen Dick, Mitglied 
der Kommission für Stadtgeschichte. 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung erfor-
derlich unter Telefon (07 251) 79-380. 

11. Mai, 18 Uhr, Atrium Bergfried: 
Historische Spielszene erinnert an  
Bruchsaler Gefangenenbefreiung 
Das Schicksal des Ehepaares Struve und 
die Ereignisse um die Gefangenenbefrei-
ung vom Mai 1849 stehen im Mittelpunkt 
einer etwa 45-minütigen szenischen Do-
kumentation am historischen Schauplatz, 
dem Atrium am Bergfried. Bei ungünstiger 
Witterung findet die Aufführung im Bürger-
zentrum statt. Der Eintritt ist frei. 

11. Mai, 19.30 Uhr, Bürgerzentrum: 
Joana singt Lieder der Revolution 
Mit dem Programm ihres aktuellen Al-
bums „Tun wir was dazu“, auf dem sie fast 
20 Lieder der Revolution von 1848/49 neu 
interpretiert hat, gastiert die Sängerin Joa-
na in Bruchsal. Begleitet wird sie von Adax 
Dörsam.
Karten gibt es über touristinformation@
btmv.de, Telefon (07 251) 50 59 461. 

12. Mai, 11 Uhr und 15 Uhr, Damianstor:
Stadtführungen mit Rainer Kaufmann 
„Bruchsal – Ort der Demokratiegeschichte“ 
Der Bruchsaler Journalist und Heimatfor-
scher Rainer Kaufmann führt zu insge-
samt 13 Stationen der Innenstadt, die an 
die wechselvolle Geschichte der Demokra-
tiewerdung Deutschlands und an wichtige 
Protagonisten erinnern. Anmeldung nicht 
erforderlich. 

16. Mai, 19.30 Uhr:
„Freiheit! 1848 – Ein Europäischer 
Traum“, Theater Axensprung 
Das Hamburger Theaterensemble Axen-
sprung gastiert mit seinem Stück „Frei-
heit! 1848 – Ein Europäischer Traum“ im 
Exil-Theater und bringt in einer kompakten 
Inszenierung die komplexen politischen 
Verhältnisse von März 1848 bis Juli 1849 
zwischen Berlin, Frankfurt und Baden auf 
die Bühne. Karten können bestellt werden 
unter Telefon (07 251) 79-531, kultur@
bruchsal.de.

Für schnelle und unkomplizierte Reparaturen
„Die Fahrrad-Servicestationen sind ein 
kleiner Baustein in einem gesamtstäd-
tischen Radkonzept. Doch auch viele 
kleine Bausteine ergeben am Ende ein 
stimmiges Bild – und daran arbeiten wir 
intensiv“, sagt Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick. Ab sofort können 
sich Radfahrer/-innen über eine weitere 
Anlaufstelle, die Fahrrad-Servicestationen, 
freuen. Sie wurden in der Bruchsaler In-
nenstadt auf dem Babette-Ihle-Platz und 
am Kübelmarkt, bei den Fahrradständern 
gegenüber der Gaststätte Wallhall, sowie 
in Heidelsheim und in Untergrombach, je-
weils am Mobilitätsknotenpunkt Bahnhof, 
installiert und in Anwesenheit der Oberbür-
germeisterin sowie Vertretern/-innen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte, des 
ADFC Bruchsal und Umgebung, und Bert-
hold Hambsch, Radverkehrsfachmann im 
Bruchsaler Rathaus, in Betrieb genommen. 
Die Fahrrad-Servicestationen bieten die 
Möglichkeit, kleine Repa ra tu ren schnell 
und unkom pli ziert selbst durch zu füh-
ren oder einen kurzen Sicherheitscheck 
zu machen. Unter anderem sind die Sta-
tionen mit Werkzeugen und Luftpumpe 
ausgestattet. Das macht das Fahrradfah-
ren in Bruchsal sicherer und flexibler. Die 
Realisierung wurde maßgeblich gefördert 
durch die Landesinitiative Radkultur BW, 
die 50 Prozent der Kosten übernommen 
hat. 
Durch solch praktische Angebote sollen 
die Bürger/-innen in Bruchsal zum Umstieg 

auf das Fahrrad animiert werden, ebenso 
wie durch den Ausbau des Radverkehrs-
netzes, in den die Stadt in den vergangenen 
Jahren viel investiert hat. „Zukunftswei-
sende Mobilitätskonzepte sind ohne eine 
gute Infrastruktur für den Radverkehr nicht 
denkbar. Hier sind wir mit unserem Radver-
kehrskonzept auf einem guten, richtigen, 
zukunftsweisenden und vor allem nachhal-
tigen Weg“, sagt Cornelia Petzold-Schick. 
Sie verweist darauf, dass in Bruchsal durch 

den Lückenschluss einzelner Teilabschnit-
te viel Neues geschaffen wurde. So wurde 
unter anderem die Nord-Süd-Radverkehrs-
achse, die sogenannte „Schloss-Achse“, 
sowie den Radweg zwischen Helmsheim 
und Obergrombach ausgebaut. Zahlreiche 
weitere Radverkehrsverbindungen sind in 
Planung oder stehen kurz vor der Umset-
zung, wie die Weiterführung „Schloss-Ach-
se“ nach Norden unter Einbeziehung des 
„Weißen Kreuzes“.

Probierten die neuen Fahrrad-Servicestationen gleich bei der Inbetriebnahme aus  
 Foto: PRIK

Das Konzert muss leider 

krankheitsbedingt entfallen
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Die BruWo feierte ihren 75. Geburtstag
„Die Arbeit der Bruchsaler Wohnungs-
baugesellschaft ist heute genauso 
bedeutend und aktuell wie in ihren 
Gründungsjahren“, sagte Bürgermeis-
ter Andreas Glaser in einer Feierstun-
de zum 75. Bestehen der Bruchsaler 
Wohnungsbaugesellschaft mbH – kurz 
BruWo – im Hub Werk. Mitte der 2000er 
Jahre habe es bundesweit den Trend 
gegeben, dass sich Kommunen von ih-
rem Wohnungsbestand getrennt hätten 
oder hätten trennen wollen. In Bruchsal 
habe man das nicht getan, ergänzte er. 
Was sich angesichts der aktuell prekä-
ren Situation auf dem Wohnungsmarkt 
als gut erwiesen hat.
In Anwesenheit von zahlreichen 
Vertretern/-innen aus Politik, Wirtschaft 
und von Wirtschaftsverbänden war der 
75. Geburtstag Anlass genug, einen 
Blick auf die lange und nicht immer 
einfache Geschichte der BruWo zu wer-
fen. Aus der Wohnungsnot der Nach-
kriegszeit geboren, wurde am 4. Mai 
1949 eine gemeinnützige Wohnungs-

baugesellschaft von der Stadt Bruchsal 
zusammen mit sechs ortsansässigen 
Unternehmen gegründet. Das Ziel war 
damals ganz klar: Wohnraum für Men-
schen zu schaffen, vor allem für Men-
schen mit geringem Einkommen. Bis 
heute ist die Schaffung von bezahlba-
rem Wohnraum für breite Schichten der 
Bevölkerung die Kernaufgabe der Bru-
Wo. Dabei waren die 75 Jahre nicht im-
mer leicht. Es galt zahllose Herausfor-
derungen zu meistern, wirtschaftliche 
und personelle Turbulenzen, politische 
Umbrüche und soziale Veränderungen 
zu überstehen. Doch ihrer wichtigen 
gesellschaftspolitischen Rolle, der 
Daseinsvorsorge für die Bruchsaler 
Bürger/-innen ist die BruWo stets ge-
recht geworden.
Heute verfügt die BruWo über ein Port-
folio von 500 bezahlbaren Wohnungen. 
Dank einer gut aufgestellten Geschäfts-
führung ist sie zudem in der Stadt- und 
Quartiersentwicklung aktiv, verwaltet 
fremdes Wohneigentum und errichtet 

Wohnraum zum Erwerb. Zu den aktu-
elleren Projekten zählt die Umnutzung 
und Nachverdichtung älterer Quartiere 
wie dem Weidenbusch oder der ehe-
maligen Siemenssiedlung. Nach dem 
Erwerb des Areals der Lebenshilfe ist 
mittelfristig die Gestaltung eines zent-
rumsnahen Quartiers geplant.
Umrahmt wurde die Feierstunde im 
Hubwerk durch musikalische Zwi-
schenspiele von Henri Röck, Anna Hal-
ler, Franziska Braun (Klarinettentrio der 
MuKs). Den Gastvortrag hielt Dr. Iris 
Beuerle, Verbandsdirektorin der Woh-
nungswirtschaft Baden-Württemberg. 
Sie sprach über „Aktuelle Herausforde-
rungen der Wohnungswirtschaft“.

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in dieser Woche war der 8. Mai. Ein 
Tag, der mich immer veranlasst, über 
die Folgen von Kriegen und den hohen 
Wert von Frieden nachzudenken. Am 8. 
Mai 1945 endete der Zweite Weltkrieg 
und für Deutschland endet damit auch 
die nationalsozialistische Gewaltherr-
schaft. Die Bilanz dieses zwölfjährigen 
Terrorregimes und des Zweiten Welt-
krieges war verheerend – unzählige zer-
störte Städte, Millionen Menschen auf 
der Flucht und über 60 Millionen Tote. 

Mit dem Ende dieses Krieges wurde 
Europa befriedet, ein Friede der bis heu-
te Bestand hat – auch wenn er durch 
den Angriff Putins auf die Ukraine kei-
ne absolute Gewissheit mehr ist. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg ist etwas sehr 
Wertvolles entstanden – ein geeintes 
Europa, in dem sich Menschen, die ehe-
mals verfeindet waren, in Freundschaft 
begegnen, in dem länderübergreifende 
Städtepartnerschaften gelebt werden 
und in dem ein gemeinsames Parla-
ment dieses Europa politisch gestalten. 
Das alles sind Gründe, warum es sich 
lohnt, sich für ein geeintes Europa ein-
zusetzen. Europa zu stärken, indem wir 
uns gegen die erstarkenden nationa-
listischen Kräfte wehren, zum Beispiel 
durch ein klares Votum bei der Europa-
wahl am 9. Juni, das ist heute 2024 un-
ser aller Aufgabe.
Passend zum Thema des 8. Mai habe 
ich in dieser Woche auf dem Kriegsgrä-
berfeld auf dem Bruchsaler Friedhof 
eine Ausstellung eröffnet. Zwischen 
den Steinkreuzen, die an die gefalle-
nen Soldaten der beiden Weltkriege 
erinnern, sind sieben farbige Soldaten-
bretter der Künstlerin Bali Tollack auf-
gestellt. Es ist für einen Friedhof ein un-
gewöhnliches Bild. Die Soldatenbretter 
strahlen sowohl Dramatik als auch eine 
heitere Farbigkeit aus. Verantwortlich 
dafür, dass die Wanderausstellung mit 
dem Titel „Nie wieder Krieg“ zu sehen 
ist, ist der Volksbund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge. Damit möchte der 
Volksbund natürlich auf seine Arbeit, 
die Pflege von Kriegsgräbern, aufmerk-
sam machen. Doch es geht dabei noch 
um mehr. Die Ausstellung zeigt, dass es 
gerade heute wichtig ist, an die vielen 
Opfer, die Kriege zwangsläufig fordern, 
zu erinnern. Sie müssen uns zu jeder 
Zeit Mahnung sein. Das ist aktueller 
als je zuvor. Derzeit erleben wir eine 
Vielzahl von kriegerischen Auseinan-
dersetzung weltweit. Wir erleben wie 
ganze Städte zerstört und Landstriche 
besetzt werden. Menschen hungern, lei-
den, verlieren ihr Hab und Gut, sind auf 
der Flucht. Viele sterben bei Angriffen. 
Wer glaubt, im Krieg gebe es Sieger, der 
irrt. Der einzige Weg zum Frieden sind 
diplomatische Verhandlungen.
Hinweisen möchte ich Sie noch auf 
unsere Veranstaltungsreihe 175 Jahre 
Badische Revolution, die heute beginnt 
und bis zum Donnerstag läuft. Auf dem 
Programm stehen verschiedene Veran-
staltungen vom Vortrag über die Stadt-
führung bis hin zum Theaterspiel, sie 
alle beleuchten die Bedeutung dieses 
historischen Ereignisses für die Ent-
wicklung unserer heutigen Demokratie. 
Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek
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Eintragung ins Wählerverzeichnis bei  
„Rückkehr“ nach Bruchsal
Bruchsal (PM) | Rückkehrer Regelung für Zuzüge nach dem 9. 
März 2024. Das Bürgerbüro der Stadt Bruchsal informiert:
Einwohner/-innen, die nach dem 09.03.2024 aus einer anderen 
Gemeinde oder aus einem anderen Landkreis in die Stadt Bruch-
sal zuziehen, sind für die Wahl des Gemeinderats/Ortschaftsrats 
beziehungsweise für die Wahl des Kreistags nicht wahlberech-
tigt.
Eine Ausnahme gilt für sogenannte „Rückkehrer“: Bürgerinnen 
und Bürger, die bereits früher hier in Bruchsal bzw. im Landkreis 
Karlsruhe gewohnt haben, die in den letzten drei Jahren für 
mindestens drei Monate dort wohnhaft waren und 16 Jahre alt 
gewesen sind. Mit ihrer Rückkehr sind diese wieder wahlberech-
tigte Bürger/-innen beziehungsweise wahlberechtigte Kreisein-
wohner.
Achtung: „Rückkehrer“ werden nicht automatisch ins Wählerver-
zeichnis eingetragen. Sie müssen bis spätestens 19.05.2024 ei-
nen schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
stellen. Anträge sind im Bürgerbüro im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer-Platz in Bruchsal und in allen Verwaltungsstellen erhält-
lich. Das Antragsformular kann auch per E-Mail unter buergerbu-
ero@bruchsal.de angefordert werden.

Wahlen 2024 – Termine der 
Parteien zu den Wahlen

CDU
Familientag in Obergrombach
Am Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr, lädt die CDU zu einem CDU-Fa-
milientag auf dem Vereinsgelände des Kleintierzuchtvereins 
Obergrombach (Hasenheim) ein. Es gibt Kaffee und selbst geba-
ckenem Kuchen sowie Kaltgetränke und später Grillsteaks oder 
-würste mit Brötchen. Die Kandidierenden der CDU Bruchsal für 
die Kommunalwahl werden auch anwesend sein. Umrahmt wird 
das Fest mit Musik des CDU-Saxofon-Duos.

CDU-Treff in Obergrombach
Am 8. Mai und 1. Juni, jeweils von 7 bis 11.30 Uhr sind die Kandi-
dierenden der CDU für die Kommunalwahl in Obergrombach bei 
der Bäckereifiliale Thollenbeck in der Hauptstraße anzutreffen.

Informationsstände der CDU Heidelsheim-Helmsheim
Mitglieder sowie örtliche Bewerber/-innen des CDU-Ortsvereins 
Heidelsheim-Helmsheim für die Kommunalwahl am 9. Juni sind 
am Samstag, 11. Mai, ab 8 Uhr, an den Infoständen in Heidels-
heim auf dem Marktplatz und in Helmsheim bei der Einmündung 
der Heidelsheimer in die Kurpfalzstraße.

Die Zahl zur Wahl: 

07251/79-650

Wahlen 2024 – Allgemeine 
Informationen zu den Wahlen

Briefwahlunterlagen bequem im Internet beantragen
Bruchsal (PM) | Wer bei den Europa- und Kommunalwahlen am 
9. Juni per Briefwahl die Stimmen von zu Hause aus abgeben 
möchte, kann hierzu die entsprechenden Briefwahlunterlagen 
ganz bequem über die Webseite der Stadt Bruchsal www.bruch-
sal.de beantragen.
Einfach auf der Startseite auf die Kachel „Wahlen“ und dort wie-
derum auf „Briefwahl“ klicken und die Daten Ihrer Wahlbenach-
richtigung in das Antragsformular eintragen. Sie können hierbei 
wählen, ob Sie sich die Unterlagen nach Hause oder an eine ab-
weichende Anschrift senden lassen möchten.
Alternativ können Sie den Antrag auch schnell und einfach über 
den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung mit 
Ihrem Mobilgerät aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits 
hinterlegt – Sie erfassen nur noch Ihr Geburtsdatum. Der Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen anschließend 
mit der Deutschen Post direkt nach Hause geschickt.
Selbstverständlich können Sie Ihre Briefwahlunterlagen auch 
weiterhin schriftlich, elektronisch (zum Beispiel per E-Mail oder 
Telefax) oder persönlich im Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
Bruchsal oder in den Verwaltungsstellen der Stadtteile beantra-
gen. Telefonisch kann man Briefwahl nicht beantragen.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an buergerbuero@bruchsal.
de die Briefwahlunterlagen beantragen. In diesem Fall müssen 
Sie Ihren vollständigen Namen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohn-
anschrift angeben.
Bei Rückfragen zur Wahlbenachrichtigung, dem Wählerverzeich-
nis oder zur Briefwahl steht Ihnen die Stadt Bruchsal telefonisch 
unter der „Zahl zur Wahl“ mit der Nummer (072 51) 79-650 oder 
per E-Mail an buergerbuero@bruchsal.de gerne zur Verfügung.

Stimmzettel für die Kommunalwahl gibt es „frei Haus“
Bruchsal (PM) | Anders als bei den Europawahlen werden bei 
den Kommunalwahlen allen Wahlberechtigten die Stimmzettel 
vorab zugesandt. Das ist im Kommunalwahlgesetz unter § 18 
Absatz 2 geregelt. Der Stimmzettelvorabversand hat nichts mit 
der Briefwahl zu tun!
Die Wähler/-innen sollen die Möglichkeit haben, sich zu Hause 
– in aller Ruhe – mit dem Stimmzettel und der Stimmabgabe zu 
befassen.
Die bereits ausgefüllten Stimmzettel sollen am besten in das 
Wahllokal mitgebracht werden. Das spart den Wählerinnen und 
Wählern Zeit hinter der Wahlkabine und soll dazu beitragen, lan-
ge Warteschlangen in den Wahllokalen zu vermeiden. Schließlich 
können Stimmzettel für bei drei bzw. vier gleichzeitig stattfinden-
den Wahlen abgegeben werden.
Farblich lassen sich die Stimmzettel für die Kommunalwahl der 
Stadt Bruchsal unter folgenden Farben unterscheiden: Kreistag 
= grün, Gemeinderat = hellrot und Ortschaftsrat = beigefarben/
hellgelb.
Der Stimmzettel für die Europawahl wird nicht vorher versendet. 
Diesen erhält man erst am 9. Juni im Wahllokal vor Ort. Wer seine 
Stimmzettel zu Hause vergessen oder verloren hat, erhält auch 
Ersatz im Wahllokal vor Ort. Wer am 9. Juni verhindert ist, kann 
bereits heute schon Briefwahlunterlagen über die Homepage der 
Stadt Bruchsal www.bruchsal.de, im Bürgerbüro oder in den je-
weiligen Verwaltungsstellen der Stadt Bruchsal beantragen.

Allgemeine Infos zur Wahl finden Sie auf 

unserer Website www.bruchsal.de/wahlen
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Maibaum BüchenauMaibaum UntergrombachMaibaum HeidelsheimZunftbaum Helmsheim

Impressionen vom 
Sommertagszug, Hoffnungslauf 

und Maibaumstellen
Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Rettungswache im Eggerten“, Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans „Rettungswache im Eggerten“, Gemarkung Bruchsal
Hier: Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 23.04.2024 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 
des Bebauungsplans „Rettungswache im Eggerten“, Gemarkung 
Bruchsal gemäß § 2 BauGB und die Aufstellung der örtlichen Bauvor-
schriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans 
gemäß § 74 LBO beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Bebauungplan „Rettungswache im Eggerten“ ersetzt nach sei-
nem Inkrafttreten den Bebauungsplan „Silberhölle Eggerten“, in Kraft 
getreten am 14.02.1987, in seinem Geltungsbereich.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung eines dauerhaften 
Standortes für eine Rettungswache.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 2.800 m² und wird begrenzt:
• im Norden durch die Flurstücke Nr. 2692 und 2692/3
• im Osten durch das Flurstück Nr. 18668
• im Süden durch die Straße Eggerten, Flurstück Nr. 22704
• im Westen durch die Straße Eggerten, Flurstück Nr. 22456
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen:

Abb.: Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Bruchsal, den 24.04.2024

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Satzung über eine Verlängerung der Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich des künftigen Bebauungsplans „Unterer Geiersberg“, 
Gemarkung Bruchsal
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 23.04.2024
• aufgrund des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 20.12.2023 (BGBl. I S. 394) m.W.v. 
01.01.2024,

• in Verbindung mit der Gemeindeordnung für das Land Baden-
Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 
581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27.06.2023 
(GBl. S. 229) m.W.v. 01.07.2023,

folgende Satzung gemäß §§ 16 und 17 BauGB beschlossen.

§ 1
Gegenstand der Satzung

Die am 13.05.2022 in Kraft getretene Satzung über die Verände-
rungssperre für das Gebiet des künftigen Bebauungsplans „Unterer 
Geiersberg“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Bruchsal, 
wird um ein Jahr verlängert.
Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre ist der 
nachfolgende Abgrenzungsplan maßgebend:

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre tritt mit 
der öffentlichen Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Bruchsal, den 24.04.2024

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 13. Mai 2024, 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

TAGESORDNUNG
1   Antrag der Freien Wähler Fraktion vom 19. Februar –  

Neugestaltung und Aufwertung der Grünanlage „Im Grün“
2  Bekanntgaben
3  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4  Bürgerfragestunde
5   Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

15. April

Bruchsal, 03.05.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 14. Mai 2024, 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.

TAGESORDNUNG
1   Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse 
2  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
3   Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie, Flächenreser-

vierungsvertrag und Durchführung einer gemeinsamen Ausschrei-
bung mit ForstBW 149 / 2024

4  Bekanntgaben 
5   Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 16.04.2024 im 

nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
6   Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

16.04.2024

Bruchsal, 02.05.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
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Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim am Mittwoch, 
15.05.2024, 19 Uhr in der Verwaltungsstelle Helmsheim findet nicht 
statt.

Wir bitten um Beachtung!

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 15. Mai 2024, 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Obergrombach statt.

TAGESORDNUNG
1.   Bebauungsplan „Danzberg – Änderung I“,  

Gemarkung Obergrombach
 – Aufstellungs- und Offenlagebeschluss 148 / 2024
2.  Bekanntgaben
3.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.  Bürgerfragestunde
5.   Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024

Die Vorlage zu dem Tagesordnungspunkt finden Sie im Ratsinforma-
tionssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 3. Mai 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach am Mitt-
woch, 15. Mai, 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle Unter-
grombach findet nicht statt.

Wir bitten um Beachtung!

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Redakteur/-in (m/w/d)  
mit Schwerpunkt Social Media und Grußworte

(Entgeltgruppe 9b TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0052 –
Bewerbungsschluss: 5. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem der Aus-
bau und die konzeptionelle Weiterentwicklung des Social-Media-
Auftritts, die Koordination der verschiedenen Kanäle der städtischen 
Fachabteilungen sowie das Verfassen von Grußworten und Reden 
für die Verwaltungsspitze.

Diplom-Sozialpädagogen/-innen,  
Diplom-Sozialarbeiter/-innen,  

Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)
(Entgeltgruppe S 12 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0056 –
Bewerbungsschluss: 28. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Bereiche Jugendbeglei-
tung, Sozialer Dienst - Wohnungslosenhilfe und Koordination Ehren-
amt. Die Besetzung der Stellen kann in Vollzeit oder Teilzeit erfolgen.

IT-Support-Mitarbeiter/-in (m/w/d) –  
Clientmanagement und Schul-IT

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0044 –
Bewerbungsschluss: 9. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Aufbau, 
Umzug und Verkabelung von PC-Arbeitsplätzen, die Unterstützung 
beim Einrichten von Mobiltelefonen und PC-Arbeitsplätzen sowie die 
Entgegennahme und Priorisierung von Fehlermeldungen und Anfra-
gen zur Handhabung von Software und Hardware.

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0034 –
Bewerbungsschluss: 26. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die eigen-
verantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunter-
haltung, Mitwirkung bei der Planung und Ausschreibung von Bau-
vorhaben durch externe Fachingenieure sowie die Übernahme von 
Bauherrenaufgaben bei innerstädtischen Tiefbaumaßnahmen.

Volljurist/-in (m/w/d) in Teilzeit  
(60 Prozent Beschäftigungsumfang)

– Stellenkennziffer 2024-0013 –
Bewerbungsschluss: 12. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Bera-
tung der städtischen Dienststellen in allen rechtlichen Fragestellun-
gen, insbesondere des öffentlichen Rechts und des Zivilrechts, das 
Erstellen von schriftlichen Gutachten bei komplexen Aufgabenstel-
lungen, die eigenverantwortliche Führung von Gerichtsverfahren so-
wie die Wahrnehmung von Verhandlungsterminen gemeinsam mit 
den Fachämtern.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) für Städtepartnerschaften  
und Veranstaltungen in Teilzeit

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0046 –

Bewerbungsschluss: 12. Mai 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Zuar-
beit im Bereich Städtepartnerschaften, Organisation und Beschaf-
fung der Repräsentationsartikel der Stadt Bruchsal und Unterstüt-
zung bei der Anmeldung von Finanzmitteln.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Mai 2024 · Nr. 19

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln.  

Ihr Einsatz ist gefragt!  
 

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den  

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)  
zur Verfügung.  
 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren? 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen. 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt.  
Sie hilft Ihnen gerne weiter.  
       
    Weitere Informationen finden Sie auch 
 unter www.bruchsal.de/stellenangebote. 
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Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Technische Fachkraft (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal:  

Elektroniker/-in Betriebstechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0004 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Jugendgemeinderat

Jugendgemeinderat verteilt Fairtrade-Obstnetze 
aus Baumwolle auf dem Markt
In Zusammenarbeit mit dem Ordnungsamt der Stadt Bruchsal wer-
den wir, die Mitglieder des Jugendgemeinderates Bruchsal, 11. Mai 
auf dem Wochenmarkt kostenlose Obstnetze aus Fairtrade-Baum-
wolle verteilen.
Diese Aktion ist Teil unseres Engagements für umweltfreundliche 
Praktiken und fairen Handel. Die Fairtrade-Baumwollnetze bieten 
eine nachhaltige Alternative zu Einwegplastiktüten und unterstützen 
gleichzeitig faire Arbeitsbedingungen für Baumwollbauern weltweit.
Für weitere Informationen zu den Netzen und unserer Arbeit stehen 
wir Ihnen gerne vor Ort zur Verfügung.

„Politik und Pizza“ 
Erfolgreiche Veranstaltung  
mit inspirierenden Diskussionen
Die Veranstaltung „Politik und Pizza“ am 22. April war ein großer 
Erfolg. Mit einer Atmosphäre voller Begeisterung und interessanter 
Diskussionen bot sie der Jugend eine einzigartige Gelegenheit, sich 
über politische Themen zu informieren und mit Vertreter/-innen der 
Kommunalwahl in einen konstruktiven Dialog zu treten. Wir möchten 
allen Anwesenden unseren Dank aussprechen, die durch ihre Teil-
nahme und ihr Engagement dazu beigetragen haben, diese Veran-
staltung zu einem bedeutenden Ereignis zu machen.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

20. April
Romy Huber
Eltern: Maike Renate Huber, geborene Kellner und Hannes Huber
28. April
Amara Payer
Eltern: Lena Payer und Daniel Sascha Lutz
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

17. April
Hanns Peter Wichmann
27. April
Anton Mohr
28. April
Ingrid Marianne Langer, geborene Franke
3. Mai
Herbert Walter Durst
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen. Wir haben in der letzten 
Ausgabe den falschen Monat veröffentlicht.
15. April
Edith Herb, geb. Seiler
16. April
Gertrud Katharina Soder, geb. Rapp
19. April
Kurt Prier
21. April
Magdalene Hoffmann, geb. Mesarosch

Wir entschuldigen uns bei den Angehörigen.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

10. Mai
Ringel, Karin Anita  80 Jahre
Schoch, Edith  80 Jahre
Köhler, Willi  75 Jahre
Lipps, Werner Karl  75 Jahre
Metzka, Peter Karl Oskar  70 Jahre
Heck, Inge Klara  70 Jahre
11. Mai
Hila, Eugenia  75 Jahre
12. Mai
Müller, Hans-Jürgen  80 Jahre
Megerle-Tusint, Christa Maria  70 Jahre
Ünal, Fadime  70 Jahre
13. Mai
Lauber, Gerhard Georg  85 Jahre
Kroiher, Alfred Walter  70 Jahre
Johrden, Reiner Eckhard  70 Jahre
14. Mai
Koca, Mehmet  80 Jahre
Schaeffer, Erich Hellmuth Georg  75 Jahre
Leisinger, Karlfred  70 Jahre
15. Mai
Melnikova, Gilda  85 Jahre
Hund, Gerhard  80 Jahre
Kallenbach, Johann  75 Jahre
Kotter, Maria Magdalena Kreszentia  75 Jahre
Pibert, Maria  75 Jahre
Kohlschreiber, Günther Otto  70 Jahre

Auf der Suche nach einem neuen Job: www.bruchsal.de/stellenangebote
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16. Mai
Beck, Kurt  85 Jahre
Zimmermann, Ottokar  80 Jahre
Dillmann, Anton  75 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

9. Mai
Goldene Hochzeit
Erna und Alex Knysch

Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Sanierung Hauptsammelkanal unter den Gleisen
Der Abwasserbetrieb informiert, dass in Bruchsal zwei Berg-Ahorn-
Bäume aufgrund stattfindender Kanal- und Infrastrukturbaumaßnah-
men am Hauptsammelkanal zwischen Werner-von-Siemens-Straße 
und Bahnhofsplatz auf der Innenstadtseite nahe der Gleise gefällt 
werden. Die Bürger werden um Verständnis für diese unausweichli-
che Maßnahme gebeten, die dazu dient, die langfristige Funktiona-
lität der Stadtentwässerung zu gewährleisten. Die Baumfällungen 
sind mit der Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamts Karls-
ruhe abgestimmt.

EnBW weiht Solarpark in Bruchsal ein
Karlsruhe/Bruchsal – Im Dezember 2023 wurde das Innovationspro-
jekt in Bruchsal-Untergrombach erfolgreich in Betrieb genommen: 
ein Solarpark mit integriertem Batteriespeicher. Mit einer beeindru-
ckenden Anlagenleistung von vier Megawatt kann der Solarpark 
rechnerisch rund 1.500 Haushalte mit klimafreundlichem Strom 
versorgen. Auf einer Fläche von vier Hektar werden ab sofort 7.488 
Solarmodule umweltfreundlichen Strom für die Region erzeugen und 
in das Versorgungsnetz der Energie- und Wasserversorgung Bruch-
sal GmbH einspeisen. Damit vermeidet der Solarpark pro Jahr den 
Ausstoß von über 2.877 Tonnen CO2.
Gemeinsam mit dem Landrat des Landkreises Karlsruhe, Dr. Chris-
toph Schnaudigel, und der Oberbürgermeisterin von Bruchsal, Cor-
nelia Petzold-Schick sowie Michael Class, Leiter der Erzeugung Port-
folioentwicklung bei der EnBW, wird der Solarpark nun auch offiziell 
eingeweiht.

 
Der Solarpark der EnBW in Bruchsal mit Batteriespeicher wurde eingeweiht
 Foto: ARTIS Uli Deck

Landrat Dr. Schnaudigel betont: „Im Landkreis Karlsruhe reden wir 
nicht nur von der Energiewende, sondern tragen aktiv dazu bei. 
Deshalb bin ich dankbar für jede Initiative und freue mich ganz be-
sonders, wenn innovative Projekte an den Start gehen. Nach dem 
Baubeginn für Deutschlands größte schwimmende Photovoltaik-
Freiflächenanlage auf einem Bad Schönborner Baggersee macht 
jetzt die Einweihung des Solarparks mit integriertem Batteriespei-
cher erneut positive Schlagzeilen. So kommen wir weiter. Der EnBW 
und der Stadt Bruchsal danke ich gleichermaßen für diese Pionier-
leistung.“
Die Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal, Cornelia Petzold-
Schick, bestätigt: „Der Solarpark ist ein wichtiger Baustein unserer 
Maßnahmen zur Umsetzung der Energiewende. Bruchsal hat sich 
mit dem Masterplan Erneuerbare Energien ambitionierte Ziele ge-
steckt zur Deckung des Strom- und Wärmebedarfs der Stadt durch 

Sonne, Wind und Tiefengeothermie. In diesem Fall nutzen wir die 
Potenziale, die die Sonne bietet, für die Versorgung der Bruchsa-
ler Bürger/-innen mit erneuerbaren Energien. Einmal mehr wird an 
diesem Projekt deutlich, dass die Energiewende nur dann gelingen 
kann, wenn alle Akteure gemeinsam an einem Strang ziehen. Mein 
Dank gilt neben der EnBW auch dem Bruchsaler Gemeinderat, der 
durch die Verabschiedung des Bebauungsplanes und des Durchfüh-
rungsvertrages mit der EnBW das Fundament für die Entstehung des 
Solarparks gelegt hat.“
Was diesen Solarpark besonders macht, ist seine Rolle als Vorreiter 
für eine neue Entwicklung in der Solar-Ausbaustrategie der EnBW. 
Zukünftig sind alle von der EnBW geplanten Solarparks mit einem 
Speicher ausgestattet, genau wie in Bruchsal. Durch sie lässt sich 
die Leistung der Anlagen besser nutzen. Die EnBW ist das erste Ener-
gieunternehmen in Deutschland, das zukünftig grundsätzlich Batte-
riespeicher in ihren Solarparks einplant.
Der Batteriespeicher verfügt über eine Kapazität von 3,5 Megawatt-
stunden, was ungefähr der durchschnittlichen Speicherkapazität von 
knapp 100 Elektroautos entspricht.
Weitere Informationen zum Solarpark unter: www.enbw.com/bruchsal

71. Briefmarken-Tauschbörse Bruchsal  
mit Jubiläum „300 Jahre Bruchsaler Poststempel“
Die 71. Südwestdeutsche Briefmarken-Tauschbörse in Bruchsal fin-
det am 12. Mai, 9 bis 16 Uhr, statt. Es treffen sich wieder Sammler 
von Briefmarken, Ansichtskarten und Münzen aus ganz Baden-Würt-
temberg und der Pfalz, aber auch aus den benachbarten Bundeslän-
dern Hessen, Bayern und Nordrhein-Westfalen. Die Tauschbörse in 
der Städtischen Sporthalle, 76646 Bruchsal, Schwetzinger Straße, 
zählt mit einer Fläche von 1.215 m² zu den bekanntesten Briefmar-
ken-Tauschbörsen im weiten Umkreis.
Es kann alles getauscht oder gehandelt werden, was unter die weiten 
Sammelbereiche der Philatelie und der Numismatik fällt, also Briefe, 
Sonderstempel, Ganzsachen, Heimatdokumente, Motivbelege, Tele-
fonkarten, Ansichtskarten, Medaillen, Banknoten, Literatur, Kataloge, 
Zubehör, antiquarische Sachen. Private Sammler können ihre Über-
bestände und Dubletten zum Verkauf anbieten.
Es sind Fachleute zum Schätzen von Briefmarken durch den „Mo-
bilien Beratungsdienst des Landesverbandes Südwest“ sowie von 
Münzen vor Ort. Es können DM-Münzen in Euro getauscht werden. 
Für Kinder und Jugendliche gibt es einen besonderen „Wühltisch“ mit 
Briefmarken.
Als Besonderheit wird an diesem Termin das Jubiläum „300 Jahre 
Bruchsaler Poststempel“ gewürdigt. Der erste Bruchsaler Poststem-
pel ist aus dem Jahr 1724 bekannt – aus der Zeit von Thurn und 
Taxis. Dieser einzeilige Stempel mit dem Text „DE BROUCHSAL“ be-
findet sich auf einem Brief mit eigenhändiger Unterschrift des Kar-
dinals Damian Hugo von Schönborn. Zum Jubiläum führt ein Son-
derpostamt in der Sporthalle einen Sonderstempel. Eine kostenlose, 
passende Postkarte gibt es ebenfalls. Die Ausstellung im Foyer der 
Sporthalle zeigt die Entwicklung der Bruchsaler Poststempel.
Veranstalterin der Tauschbörse und der Ausstellung ist die Brief-
marken-Sammlergilde Bruchsal & Umgebung e. V. Parkplätze sind 
ausreichend vorhanden. Der Eintritt ist frei und die vereinseigene Ca-
feteria steht mit kleineren und preisgünstigen Gerichten, Kuchen und 
Kaffee zur Verfügung.

50. Bruchsaler Stadtflohmarkt
Wann? Samstag, 6. Juli, 8 bis 14 Uhr (Aufbau ab 6 Uhr möglich) 
Wo? Schlossparkplatz/ Schönbornstraße
Anmeldezeitraum für einen Standplatz vom 2. Mai bis 31. Mai schrift-
lich an Ordnungsamt, Sachgebiet Handel und Gewerbe, Campus 1, 
76646 Bruchsal oder per E-Mail an handelundgewerbe@bruchsal.de. 
Bei Rückfragen können Sie sich telefonisch bei der Marktmeisterin 
Frau Manz unter (072 51) 79-27 83 melden.
Bitte geben Sie bei der Bewerbung folgende Pflichtdaten an:
· Vor- und Nachname,
· Adresse,
· Kontaktdaten (E-Mail und Telefonnummer)
·  sowie die Angabe der Meter des gewünschten Standes  

(ein bis fünf Meter)
Weitere Informationen (Zulassungsbedingungen, et cetera) finden 
Sie auf der Webseite der Stadt Bruchsal.
Neue einheitliche Gebühr: 6 Euro pro Meter
Gewerbliche Händler werden nicht zugelassen!
Zum besonderen 50. Jubiläum des Bruchsaler Stadtflohmarktes er-
warten die Besucher und Besucherinnen in diesem Jahr zusätzlich 
ein Kinderkarussell, eine kostenlose Hüpfburg sowie diverse Essens-
angebote mit Sitzmöglichkeiten.
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Sommerferienprogramm
Basteln, forschen, Spaß haben – mit diesen Begriffen kann man seit 
vielen Jahren die Angebote des Sommerferienprogramms beschreiben.
Das Angebot für das diesjährige Sommerferienprogramm ist seit 
Mittwoch, 8. Mai, freigeschaltet. Bei Fragen zum Sommerferienpro-
gramm kann man sich gerne an das Amt für Familie und Soziales 
unter der Telefonnummer (072 51) 79-58 51 oder sommerferienpro-
gramm@bruchsal.de wenden.

Sommer, Sonne, Freizeitplanung:  
Blut spenden nicht vergessen!
Sommerliches Wetter und Feiertage locken mit vielen Freizeitmög-
lichkeiten. Der DRK-Blutspendedienst erinnert daran, die Blutspende 
nicht zu vergessen.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Nächster Termin: Mitt-
woch, 15. Mai, 14.30 bis 19.30 Uhr, Sporthalle Bruchsal, Sportzen-
trum 3, 76646 Bruchsal. Jetzt Blutspendetermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine

Theaterveranstaltung „Die Zauberflöte“ am 6. Juli
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Samstag, 6. Juli, 
16 Uhr, „Die Zauberflöte“, deutsche Oper von Wolfgang Amadeus 
Mozart, aufgeführt. Für diese Seniorenveranstaltung können bei der 
Stadt Bruchsal, Amt für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis 
pro Karte von 20 Euro erworben werden. Bestellungen werden gerne 
telefonisch unter (072 51) 79-352 entgegengenommen.

Wandern mit der Oberbürgermeisterin am 5. Mai

 
 Foto: BTMV

Am vergangenen Sonntag, 5. Mai, fand wieder das beliebte Wandern 
mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick statt. Auf einer 
Teilstrecke des BR12 ging es nach dem Motto „Wanderschuhe an 
und los!“ rund um Obergrombach. Wanderführer Michael Seidt führte 
die Gruppe durch Wald und Wiesen und vermittelte dabei auch aller-
lei Wissenswertes neben der Wanderstrecke. Trotz durchwachsener 
Wettervorhersagen fanden sich zahlreiche Teilnehmer/-innen ein, 
um sich – gestärkt durch einen kleinen Proviant – auf die zweistün-
dige Wanderung zu begeben.

Fotowettbewerb  
„Alle zusammen für eine gute Nachbarschaft“
Anlässlich des bundesweiten „Tag der Nachbarn“ am 31. Mai lobt 
die Stadt Bruchsal auch in diesem Jahr wieder einen Fotowettbe-
werb mit dem Thema „Alle zusammen für eine gute Nachbarschaft“ 
aus! Schickt uns vom 6. Mai bis zum 7. Juni 2024 einen Schnapp-
schuss von gemeinsamen Aktivitäten mit euren Nachbarn oder eurer 
Nachbarschaft! Ob bei einer Pflanzaktion, einem gemeinsamen Spa-
ziergang oder einem Nachbarschaftsfest – wir freuen uns auf eure 
Einsendungen! Die eingeschickten Fotos werden durch eine Jury 
bestehend aus Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick sowie 
Vertreter/-innen des Kulturamtes und der Pressestelle prämiert. Die 
drei einfallsreichsten Siegerfotos erwartet ein toller Nachbarschafts-
Geschenkkorb im Wert von 100, 75 und 50 Euro. Teilnehmen dürfen 
alle Bruchsaler Bürgerinnen und Bürger. Fotos können per E-Mail an 
engagiert@bruchsal.de oder per Post an Stadt Bruchsal, Hauptamt, 
Abt. 2 Bürgermitwirkung und Repräsentation, Kaiserstraße 66, 76646 
Bruchsal eingeschickt werden.
Gerne unterstützen wir euch im Rahmen des Programms „Saube-
re Stadt“ bei einer Müllsammelaktion in Form von Müllzangen, Sä-
cken, Handschuhen und sorgen für eine Abholung des gesammelten 
Mülls. Wendet euch hierzu bis spätestens 21. Mai an Svenja Hoff-
mann, agendabuero@bruchsal.de, (072 51) 79-347.

Benefizkonzert ein voller Erfolg

 
 Foto: Landratsamt Karlsruhe

Am vergangenen Sonntag, 5. Mai, spielte die Band Rock'nTARY in 
der Straßenmeisterei in Bruchsal. Über 1 000 Menschen waren in die 
Fahrzeughalle in der Forster Straße gekommen, um ihnen und der 
inklusiven Vorband Gilanika zuzuhören.

Zum zehnten Mal werden in Bruchsal Stolpersteine 
verlegt
Das Projekt „Stolpersteine“ des Kölner Künstlers Gunter Demnig, 
im Jahre 1997 ins Leben gerufen, ist zwischenzeitlich zum größten 
dezentralen Mahnmal gegen Unterdrückung und Totalitarismus in 
Europa angewachsen. Seine kleinen „Stolpersteine“, zehn mal zehn 
Zentimeter große Würfel mit den Lebensdaten von NS-Opfern, wer-
den verlegt vor den Häusern, in denen diese Menschen zuletzt frei-
willig gelebt oder gearbeitet haben, aus denen sie vertrieben oder 
deportiert wurden.
Am Dienstag, 14. Mai, werden zum zehnten Mal Stolpersteine in 
Bruchsal verlegt. Maßgeblichen Anteil daran hat eine Projektgruppe 
des Justus-Knecht-Gymnasiums (JKG) aus Schülern der 8. Klasse 
unter fachkundiger Betreuung von Oberstudienrat Florian Jung. Die 
öffentliche Veranstaltung, gemeinsam ausgerichtet von der Stadt 
Bruchsal und dem im vergangenen Jahr neugegründeten Verein Stol-
persteine Bruchsal e. V., beginnt um 13 Uhr in der Aula der Handels-
lehranstalt Bruchsal (Stadtgrabenstraße 2). Bei einer Gedenkstunde 
in Anwesenheit von Nachfahren der NS-Opfer, die an diesem Tag 
mit Stolpersteinen gewürdigt werden, stehen deren Biografien und 
Schicksale im Mittelpunkt.
Von diesem gemeinsamen Treffpunkt aus begeben sich die Teilneh-
mer zu Fuß an die künftigen Gedenkorte Bahnhofsplatz 3 und 7, wei-
ter vor die Anwesen Friedenstraße 7, Talstraße 17 sowie Werner-von-
Siemens-Straße 13 und 26. Die ersten Stolpersteine verlegt Gunter 
Demnig voraussichtlich um 15 Uhr vor dem Haus Bahnhofsplatz 7, 
insgesamt 16 kleine Tafeln werden am 14. Mai in die Bürgersteige 
eingelassen. Aus diesem Anlass ist auch das Erscheinen einer kos-
tenfrei erhältlichen Broschüre geplant, in der die Lebenswege der 
NS-Opfer nachgezeichnet werden.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 –  
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat:
9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!
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NAIS – Neues Altern in der Stadt

Kostenloser Internettreff am 15. Mai
Sie sind herzlich eingeladen zu unserem NAIS-Internettreff am 15. 
Mai, 9 Uhr! Das Treffen findet wie immer im Seminargebäude des 
Bruchsaler Bürgerzentrums statt und ist wie immer kostenlos und 
benötigt keine Voranmeldung. Sie müssen nicht Rentner sein und 
müssen auch nicht in Bruchsal wohnen, um teilnehmen zu kön-
nen. Falls Sie Fragen haben zu den Themen Computer, Notebook, 
Smartphone, Internet oder Sicherheit, so können Sie diese gern mit 
in die Sitzung bringen. Wir werden versuchen, in unserer lockeren Ge-
sprächsrunde eine Antwort zu finden. Als Moderatoren begrüßen Sie 
diesmal Josef Dörner (ehrenamtlich) und Volker Falkenstein (haupt-
amtlich). Falkenstein ist im Amt für Familie und Soziales Abteilungs-
leiter und zugleich Seniorenbeauftragter der Stadt Bruchsal.
Termin: Mittwoch, 15. Mai, 9 bis 10.30 Uhr. Ort: Seminarraum 1, Se-
minargebäude Bruchsaler Bürgerzentrum im 2. OG (Fahrstuhl vor-
handen). Themen: Allgemeine Sicherheitsfragen – mit dem PC oder 
Smartphone im Internet. Hinweis: Die Themen (1) Landschaftsfotos 
mit dem Smartphone und (2) Bildbearbeitung werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt behandelt.

Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für FamilienBündnis für Familien

Spielplatz-Rendezvous
Wie wäre es mit einem Rendezvous auf dem Spielplatz? Das zwei-
te von vier Spielplatz-Rendezvous findet auf dem Spielplatz in der 
Südstadt, in der verlängerten Paul-Gerhard-Straße statt. Mitglieder 
des Bündnisses für Familie Bruchsal kommen von 16 bis 18 Uhr mit 
Büchern, Bastelsachen und Bewegungsspielen auf den Spielplatz. 
Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee können wir uns mit Ihnen und 
Ihrer Familie darüber austauschen, was Familien in Bruchsal bewegt. 
Wer Lust hat, kann mitbasteln und mitspielen. Wenn das Wetter sehr 
schlecht ist, sind wir im Quartier St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62 zu 
finden.
Hier sind die Termine, die Uhrzeit ist immer gleich von 16 bis 18 Uhr:
-  15. Mai in der Südstadt, Verlängerung der Paul-Gerhard-Straße. Die 

Schlechtwetteralternative ist das Quartier St. Anton in der Fritz-Er-
ler-Straße 62.

-  19. Juni auf dem Kirchplatz, Josef-Kunz-Straße. Hier treffen wir uns 
bei schlechtem Wetter im Vinzentiushaus, Josef-Kunz-Straße 4.

-  17. Juli auf dem Spielplatz in der Bahnstadt, Am Alten Güterbahn-
hof. Schlechtwetteralternative ist das Exil Theater, Am Alten Güter-
bahnhof 12.

Informationen können Sie unter familienzentrum.hdb@bruchsal.de, 
Telefon: (072 51) 79 78 78 oder www.buendnis-familie-bruchsal.de 
erhalten.
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit mit Ihnen!

Seniorenrat

Neuberufung des Seniorenrats –  
die Stadtverwaltung Bruchsal bittet um Vorschläge
Im Juni wird der Seniorenrat Stadt Bruchsal für eine weitere zweijäh-
rige Amtsperiode neu berufen.
Der Seniorenrat ist die Arbeitsgemeinschaft der in der Gesamtstadt 
von Bruchsal bestehenden Gruppierungen, Organisationen, Einrich-
tungen, Vereine, Verbände und Personen, die vorwiegend im Bereich 
der Altenarbeit und Altenhilfe ehrenamtlich tätig sind.
Es können Personen aus Bruchsal (Kernstadt und Stadtteile) beru-
fen werden, die das Mindestalter von 55 Jahren erreicht haben. Eine 
berufliche Tätigkeit darf dabei in keinem Interessenkonflikt zu dieser 
Aufgabe stehen.
Die eingehenden Vorschläge werden unter Beteiligung der Vorsitzen-
den des amtierenden Seniorenrates und der Stadtverwaltung Bruch-
sal geprüft. Die Berufung erfolgt durch die Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick.
Vorschläge können bis zum 31. Mai bei der Stadtverwaltung Bruch-
sal, Amt für Familie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal schrift-
lich eingereicht werden.

Die Mitglieder des amtierenden Seniorenrates stehen für eine weite-
re Berufung mehrheitlich wieder zur Verfügung.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Seniorenbeauftragte der Stadtver-
waltung, Volker Falkenstein, Telefon: (072 51) 79-357.

MustertextInternationales Frauencafé

Wie ein Leben auf einem anderen Stern?
Ankommen in Deutschland 
ist für viele Migrantinnen eine 
enorme Herausforderung. Hoff-
nungsvolle Erwartungen, un-
geahnte Schwierigkeiten und 
unerwartete Hilfsbereitschaft 
müssen angenommen und 
durchlebt werden. Die inter-
kulturelle Promotorin Dr. Rajya 
Karumanchi-Dörsam berichtet 
am Donnerstag, 16. Mai, 9.30 
Uhr im Haus der Begegnung 
von ihren Erfahrungen. Da sie 
schon in vielen anderen Ländern 
beheimatet war, bevor sie nach 
Deutschland kam, können inte-
ressante Vergleiche zwischen 
den unterschiedlichen Kulturen 
zur Sprache kommen. Beispiels-
weise wurden in keinem anderen 
Land mehrmals ihre Qualifikatio-
nen angezweifelt.
Als interkulturelle Promotorin 
im Regierungsbezirk Karlsruhe 
berät und begleitet sie migranti-
sche Organisationen. Sie arbeitet auch als Bildungsreferentin unter 
anderem zu Nachhaltigkeitsthemen. Um qualifizierte Einwanderin-
nen und geflüchtete Frauen in ihrer beruflichen Entwicklung zu unter-
stützen, ist sie ehrenamtlich als Mentorin im Mentorinnen Programm 
Baden-Württemberg aktiv. Herzliche Einladung zum Frühstück (Bre-
zel und Getränke gegen Spende) in das Haus der Begegnung, Tunnel-
straße 27, Bruchsal.

Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65,
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Über uns:
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine Mai
• Montag, 27. Mai, 15 Uhr 
 Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
• Dienstag, 28. Mai, 14.30 Uhr
 Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
• Freitag, 31. Mai, 15 Uhr:
 Jahreszeiten Kaffee mit Annemarie Lebert

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die Beratungen fin-
den jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

 
Auch im Bereich „Fairer Handel“ 
kommunalpolitisch in Baden ak-
tiv: Dr. Rajya Karumanchi-Dörsam
 Foto: privat

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Einladung Stammtisch der Gemeinschaft der Freunde von Cwmbran
Herzliche Einladung zum nächsten Stammtisch der Gemeinschaft 
der Freunde von Cwmbran am Mittwoch, 15. Mai um 19 Uhr. Alle 
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. Neben dem 
persönlichen Austausch wird auch die geplante Fahrt nach Cwmbran 
im November besprochen. Treffpunkt ist in der Taverana Saloniki am 
Flugplatz Bruchsal, Otto-Lilienthal-Weg 1.
Um ausreichend Sitzplätze reservieren zu können, teilen Sie bitte 
dem Büro für Städtepartnerschaften vorher mit, falls Sie am Infotreff 
teilnehmen möchten, per E-Mail unter partnerstaedte@bruchsal.de 
oder telefonisch unter (07251) 79-456.

Aus den Schulen

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Informationsabend zur Ausbildung staatlich anerkannte*r Erzieher*in 
Freie Plätze in der Fachschule für Organisation und Führung
Herzliche Einladung!
Am Montag, 13. Mai findet von 17 Uhr bis 18.30 Uhr ein Informati-
onsabend für alle Interessierten zur Ausbildung als staatlich aner-
kannte Erzieherin / staatlich anerkannter Erzieher statt.
Der Informationsabend richtet sich an alle, die im September in die 
Ausbildung starten möchten.
Ort: Fachschule Sancta Maria, Hochstr. 6, 76646 Bruchsal
Raum 210 (im 1. OG)
Für den nächsten Kurs in der Fachschule für Organisation und Füh-
rung sind noch Plätze frei. Anmeldung und Information zur Ausbil-
dung zur Fachwirtin / zum Fachwirt für Organisation und Führung 
auf unserer Website www.fsp-sanctamaria.de oder telefonisch unter 
(072 51) 93 250.

Heisenberg-Gymnasium

Das Geheimnis explodierender Sterne

 
Prof. Dr. Robert Fisher Foto: HBG

Bis auf den letzten Platz gefüllt war Ende Februar der Physiksaal des 
Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG) beim Besuch des Astro-
physikers Prof. Dr. Robert Fisher von der University of Massachusetts 
(UMass) in Dartmouth. Der US-Amerikaner ist Spezialist auf dem Ge-
biet explodierender Sterne, mit seiner Arbeitsgruppe versucht er de-
ren Ursprünge und Auswirkungen zu ergründen. „The fascination of 
exploding stars“ lautete entsprechend auch sein fesselnder und auf 
Englisch gehaltener Vortrag vor den beiden Physik-Leistungskursen 
des HBG sowie ausgewählten Schülerinnen und Schülern der zehn-
ten Klassen.

Fisher, der einst am California Institute of Technology (Caltech) stu-
dierte und seinen Doktortitel mit einem NASA-Stipendium an der 
renommierten University of California (UC) in Berkeley erwarb, war 
zunächst an der Universität von Chicago und am Lawrence Liver-
more National Laboratory tätig, ehe er dem Ruf nach New England 
folgte. Als Gast dozierte er zudem in Princeton, Harvard sowie der 
UC Santa Barbara. Aktuell forscht er während eines Sabbaticals und 
unterstützt vom Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) 
am Heidelberg Institute for Theoretical Studies (HITS).
Über den DAAD-Freundeskreis in Heidelberg und dessen Programm 
„Schule hautnah“, eine Kooperation mit dem HBG, kam auch der Kon-
takt zu ihm zustande. Bislang nahmen 44 DAAD-Stipendiatinnen und 
-Stipendiaten aus 24 Ländern und allen bewohnten Kontinenten in 
diesem Rahmen die Chance wahr, hinter die Kulissen der UNESCO-
Projektschule zu blicken. Den Besuch von Prof. Fisher rundeten 
Hospitationen im Unterricht, ein Gespräch mit Schulleiter Manuel 
Sexauer, eine Schulführung sowie eine Erkundung des Bruchsaler 
Schlossareals ab. hb

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Unsere Stadtführung am 12. April
Wir, die Klasse 4b aus der Johann Peter Hebel Schule, machten eine 
Stadtführung mit unserer Klassenlehrerin Frau Weller.
Unser erster Halt war die Hofkirche am Bruchsaler Schloss. Da wur-
de uns ein Kerzenleuchter gezeigt, welcher den Fliegerangriff vom 1. 
März 1945 völlig unversehrt überstanden hatte. Wir sahen auch ein 
Bild, wie zerstört das Schloss nach dem Angriff aussah.

 
Stadtführung Foto: R.W.

Danach sind wir zum Amalienbrunnen gelaufen, der sich vor dem 
Amtsgericht Bruchsal befindet. Dort haben wir einiges über die Ge-
schichte dieses Brunnens erfahren.
Nach einem kurzen Fußmarsch legten wir eine kleine Pause im 
Stadtpark am Belvedere ein.
Die Stadtführerin, Frau Brückmann, ließ uns Kinder der 4b auf den 
Turm des Belvederes.
Sie erzählte uns, dass die zwei Türme früher einmal Schießhäuser 
waren. Das war sehr spannend. Als wir dort oben waren, konnten wir 
die schöne Aussicht genießen und noch ein Klassenfoto gemeinsam 
machen.
Wir bedankten uns, verabschiedeten uns von Frau Brückmann und 
liefen gemeinsam zur Hebelschule zurück.
Wir fanden es toll, dass wir so viele interessante Sachen über Bruch-
sals Geschichte erfahren konnten.
Iyas und Danilo, Klasse 4b

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Partnerschaft mit dem „Lycée Simone Veil“:  
gelungener Gegenbesuch in der Bretagne

 
Sportliche Aktivitäten beim deutsch-französischen Austausch in der 
Bretagne Foto: SBG

Ein Schüleraustausch ist immer eine spannende Angelegenheit, vor 
allem im ersten Jahr.
Auf den gelungenen Besuch der französischen Schülerinnen und 
Schüler am SBG im letzten Dezember folgte im April der Gegenbe-
such in der Bretagne. Nach einer langen Busfahrt nach Liffré in der 
Nähe von Rennes wurden alle 27 Gäste aus Bruchsal herzlich von 
ihren Gastfamilien in Empfang genommen.
Ab dem nächsten Morgen wartete dann ein vielfältiges Wochen-
programm auf die Schülerinnen und Schüler: Am ersten Vormittag 
wurden alle am Lycée Simone Veil vom Schulleiter Eric Doucet und 
dem Bürgermeister von Liffré, Guillaume Begue, begrüßt. Beide be-
tonten, wie wichtig ein Schüleraustausch als persönliche Erfahrung 
für Heranwachsende und für die französisch-deutsche Freundschaft 
sei, was die beiden begleitenden Lehrerinnen Sina Franken und Dr. 
Tanja Thern nur unterstreichen konnten. Nach einer Schulrallye war-
tete dann eine besondere sportliche Herausforderung: „le football 
gaëlique“, das deutsche und französische Jugendliche in mehreren 
Mannschaften miteinander spielten. Am Nachmittag wurde bei herr-
lichem Wetter die kleine Stadt Liffré erkundet.
Vom Traumwetter konnte man nicht nur in Liffré profitieren, sondern 
vor allem auch am Folgetag, an dem ein gemeinsamer Ausflug in 
die Hafenstadt St. Malo stattfand. Das darauffolgende Wochenende 
verbrachten alle in den Familien.
Am Montag gab es noch einen zweiten gemeinsamen Ausflug zum 
berühmten Mont-Saint-Michel. Hieran nahmen auch die nachge-
reiste Französischlehrerin Monika Straub teil. Ausgerechnet bei der 
Wattwanderung am Mittag hatte sich das Wetter leider grundlegend 
geändert, es war kalt, regnete und es wehte ein starker Wind. Unver-
gessen die Herausforderung, diesem bretonischen Wetter mit dem 
örtlichen „guide“ zu trotzen, unvergessen der schlammige Meeres-
boden, auf dem die Jugendlichen Trampolin springen konnten.
Nach einem Unterrichtsvormittag am Lycée wurde als letzter Pro-
grammpunkt eine „Cidrerie“ in der ländlichen Bretagne besucht.
Beim frühmorgendlichen Abschied nach dieser erlebnisreichen Woche 
in der Bretagne stahl sich so manche Träne in die Augenwinkel – war 
es doch einfach eine ganz besondere und sehr intensive Austauschwo-
che, in der manche Freundschaft geschlossen werden konnte.
Herzlichen Dank allen Beteiligten, allen voran das deutsch-franzö-
sische Organisationstandem Frau Franken und Madame Becche-
chiampe, die diesen Austausch initiiert haben.
(Th)

Stirumschule

SoKo-Training mit unserer Schulsozialarbeiterin Frau Aouida!
Unsere Schulsozialarbeiterin Frau Aouida besuchte uns, die Klasse 
1b, in den letzten Wochen insgesamt vier Unterrichtsstunden im Sa-
chunterricht, um mit uns ein Sozialkompetenztraining zu machen.
Dabei zeigte sie uns mithilfe von Spielen, Geschichten, Gegenstän-
den und Gesprächen, was es bedeutet, achtsam mit uns und unseren 
Mitschüler/-innen umzugehen und warum dies so wichtig ist.
Außerdem gab sie uns mithilfe von Gänseblümchen und Steinen die 
Möglichkeit, unsere Sorgen anzusprechen und unsere Glücksmo-
mente mit den anderen zu teilen. Besonders gut gefiel uns auch die 
fantasievolle Gummibärchenreise, die Frau Aouida mit uns machte.
Wir sagen DANKE für diese gelungene und nachhaltige Abwechs-
lung am Schulvormittag. L. Singer

 
Wie spricht man über Sorgen und Glücksmomente? Foto: L. Singer

Seit vielen Jahren findet bei uns an der Schule das Soko-Training zu-
sammen mit Schulsozialarbeit, der Klassenlehrkraft und dem Hoh-
berghaus Bretten in zwei Klassen im Schuljahr statt, finanziert durch 
das Landratsamt und den Förderverein. „Trainingsbausteine sind: 
Respektvoller Umgang miteinander, Aufmerksamkeit und Konzent-
ration, Ärger und Wut angemessen äußern, Selbst- und Fremdwahr-
nehmung und Kooperation und Teamfähigkeit. Das SOKO hat zum 
Ziel, persönliche Fähigkeiten der SchülerInnen zu stärken und ihre 
Kommunikationsfähigkeit zu trainieren, um so gemeinschaftliches 
Lernen zu verbessern. In der Klasse soll eine offene Atmosphäre 
geschaffen werden und den SchülerInnen soll gezeigt werden, dass 
innerhalb einer Klasse alle den gleichen Wert und alle die gleichen 
Rechte haben. Der Präventionsgedanke steht hierbei im Vorder-
grund, um nachhaltig beispielsweise Mobbing zu verhindern.“ – Frau 
Merten, Sozialkompetenztrainerin
Wir finden dies ein sehr gutes, effektives und nachhaltiges Projekt, 
das wir nicht mehr missen möchten.
L. Blank, Rektorin

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Zwei Wochen deutsch-französische Freundschaft: 
Frankreichaustausch

 
Deutsche und französische SchülerInnen im Europaparlament 
 Foto: NM

Zum nun zwölften Mal hieß es am Gymnasium St. Paulusheim „ 
Bienvenue les Français! “. Wie für alle Französischlernenden der 7. 
Klassen ging es auch in diesem Frühjahr mit 33 SchülerInnen für 
fünf Tage nach Straßburg ans Collège Épiscopal Saint Etienne, das 
inmitten der malerischen Altstadt liegt. Während des Aufenthaltes 
erkundeten die Jugendlichen nicht nur die Stadt und deren Sehens-
würdigkeiten, sondern lernten auch ihre im Vorfeld zugeteilten Aus-
tauschpartnerInnen und deren Familien kennen. Anfängliche Beden-
ken aufgrund der Sprachkenntnisse waren schnell vergessen und 
Hemmungen, in der Fremdsprache zu sprechen, bald abgelegt.
Das Programm war vielfältig: Bei angenehmen 20 Grad und Sonnen-
schein besichtigten die Jugendlichen das Europäische Parlament, 
wurden durch das Straßburger Münster geführt und besuchten das 
Museum für moderne und zeitgenössische Kunst. Die Nachmittage 
und vor allem Abende verbrachten sie allein in den Familien ihrer 
Austauschpartner.
Rund vier Wochen nach dieser ersten Begegnung in Straßburg stand 
der freudig erwartete Rückbesuch der FranzösInnen an. Zu den High-
lights der Woche in Bruchsal gehörten der Ausflug nach Heidelberg, 
die private Kinovorstellung im Bruchsaler Cineplex, aber auch der 
gemeinsame Tag in Karlsruhe mit der Besichtigung des Naturkunde-
museums und einer Foto-Challenge rund um das Karlsruher Schloss. 
Nicht weniger ereignisreich gestaltete sich die freie Zeit in den deut-
schen Familien, die den Kindern einiges zu bieten hatten: Minigol-
fen, Spieleabende, Kochen mit den KlassenkameradInnen oder ein 
Besuch in der Trampolinhalle.
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Nach den erfolgreichen zwei Austauschwochen sind wir umso dank-
barer für die Weiterführung der Schulpartnerschaft und die damit zur 
Tradition gewordenen Schüleraustausche auch unter Herrn Fabrice 
Stengel, der jüngst die Schulleiterstelle am Collège Saint Etienne 
übernommen hat. Ganz im Sinne der deutsch-französischen Freund-
schaft ließ es sich Schulleiter Markus Zepp nicht nehmen, Herrn 
Stengel zum gemeinsamen Abendessen nach Bruchsal einzuladen, 
um Schule wie auch KollegInnen kennenzulernen. So wurde bereits 
der Weg für das nächste Austauschjahr bereitet, in dem es dann zum 
13. Mal heißt: „ Bienvenue les Français! “ (NM)

Pestalozzischule Bruchsal

Club-Angebote an der Pestalozzischule „Medien-Club“
Im Medien-Club lernen wir, wie 
man mit verschiedenen Medien 
umgeht. Die Programme, die wir 
benutzen, sind Word und Pow-
erPoint. In Word lernen wir zum 
Beispiel, wie man einen Steck-
brief über uns in unterschiedli-
chen Schriftarten oder Farben 
schreibt. In PowerPoint gestal-
ten wir unterschiedliche Präsen-
tationen und fügen Animationen und Übergänge ein.
Anschließend präsentieren wir unsere PowerPoint-Präsentationen.
Mamadou, Klasse 9

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Märchenland – Vom Rehlein und seinem Geweih
Am Sonntag, 12. Mai, verwandelt sich das theater treppab der Ba-
dischen Landesbühne wieder in ein Märchenland. Um 15 Uhr lesen 
Ensemblemitglieder Edit Szücs Märchen Vom Rehlein und seinem 
Geweih, eine zauberhafte Tierfabel, in der jedes Wesen verdient, so zu 
leben, wie es sich fühlt. Es war einmal ein Rehlein, dem seine Mutter den 
Namen Konni gegeben hat. Nichts wünscht sich Konni sehnlicher, als 
dass auch ihr eines Tages ein Geweih wachsen würde. Fuchs, Eichhörn-
chen und Marder basteln Konni Geweihe aus Zweigen, Schlamm und 
Kiefernzapfen. Aber keine dieser Ideen ist von Dauer. Fest entschlossen 
macht sich Konni, der sich fortan Konor nennt, auf den Weg, die Früh-
lingsfee zu suchen, um seinen sehnlichsten Wunsch auszusprechen …
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, karten@badische-landes-
buehne.de, (072 51) 727-23

Weitere Vorstellungen „Der Reichsbürger“ im Mai
Annalena und Konstantin Küs-
perts Monolog „Der Reichsbür-
ger“ wird im Mai noch mehrfach 
im Hexagon des Stadttheaters 
gezeigt. Nach den Vorstellungen 
bietet die Badische Landesbüh-
ne in Zusammenarbeit mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg je-
weils Nachgespräche an.
Ein Mann stellt sich dem Publi-
kum als Wilhelm S. vor und bedankt sich beim Theater für die Einla-
dung. Er möchte eine „kleine Einführung zum Thema Selbstverwaltung, 
Wege in die Unabhängigkeit“ halten. Klingt interessant, oder? Doch je 
länger der Vortrag dauert, umso deutlicher wird, dass er die Rechtmä-
ßigkeit der Bundesrepublik anzweifelt. Ist der Mann ein Reichsbürger?
Inszenierung: Sarah Johanna Steinfelder, Bühne und Kostüm: Soojin 
Oh, Sounddesgin: Haesoo Jung
Mit: Tobias Gondolf
Altersempfehlung ab 14 Jahren
10./11./12./16./17. Mai, 19.30 Uhr, 18. Mai, 17 Uhr
Karten erhalten Sie bei der Badischen Landesbühne, der Touristinfor-
mation H7 und unter reservix.de:
Badische Landesbühne
(072 51) 727-23, karten@badische-landesbuehne.de
Touristinformation H7
(072 51) 50 594-61, touristinformation@btmv.de

 
Umgang mit dem PC Foto: N. Wolf

 
 Foto: Sonja Ramm

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Der Saalbach – Vom Kraichgau zum Rhein
Mittwoch, 15. Mai, 9 Uhr, im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 
49, Kleiner Speisesaal, EG
Angela Kraft, Karlsruhe

Bruchsal Erleben

Stadtführung „Bruchsal – Ort der Demokratiegeschichte“
Der Bruchsaler Journalist und 
Heimatforscher Rainer Kauf-
mann führt am Sonntag, 12. Mai 
gleich zweimal bei der Stadtfüh-
rung „Bruchsal – Ort der Demo-
kratiegeschichte“ zu insgesamt 
13 Stationen in der Innenstadt, 
welche an die wichtigste Peri-
ode deutscher Geschichte erin-
nern.
Bruchsal und sein Beitrag zur 
abwechslungsreichen Demo-
kratiegeschichte Deutschlands 
standen in der öffentlichen 
Wahrnehmung der Stadt lan-
ge Zeit mehr oder weniger im 
Schatten der Identifizierung mit dem Barockschloss und damit der 
„glanzvollen Periode“ des Absolutismus. Dabei kann die Stadt an vie-
len Plätzen vor allem die wechselvolle Geschichte der Demokratie-
werdung Deutschlands darstellen, auch mit einer ganzen Reihe von 
wichtigen Protagonisten, die hier gewirkt haben oder an denen hier 
gewirkt wurde.
Los geht es jeweils um 11 Uhr und um 15 Uhr am Damianstor und 
die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden.

MustertextJazzclub Bruchsal

LOCAL HEROES – Chilly Jazz 10. Mai, 20 Uhr – Eintritt frei!
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.

 
Chilly Jazz Foto: Bastian Gretenkord

In bereits bewährter Manier stehen die 5 Musiker für eine chillige 
Mischung aus Jazzstandards, Latin und Pop mit feinen Grooves und 
einem ausgewogenem Klang. Ihr typischer Bandsound bleibt offen 
für Veränderungen, ihr melodiebetontes Spiel entfaltet eine Wirkung, 
der sich auch sonst auf Rock und Pop abonnierte Hörer nicht entzie-
hen können.

Heidi Gretenkord (voc)
Wolfgang Wittke (sax, clar, voc)
Thomas Ries (p)
Uwe Gretenkord (b)
Thomas Winkler (dr)

Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: EINTRITT FREI
Beginn: 20 Uhr – Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn

 
Stadtführer und Journalist Rainer 
Kaufmann Foto: BTMV
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Standup Comedy – Open Mic – 11. Mai, 20 Uhr – Eintritt frei!
Bei diesem Comedy Open Mic im Jazzclub Bruchsal präsentieren 
Newcomer und erfahrene Comedians aus der Umgebung ihr Mate-
rial und testen neue Witze aus. Kommen Sie vorbei für ein Lachmus-
kel-Workout der Extraklasse.
Julien Damstra ist Stuttgarts OK'ster Comedian. Seit etwas über zwei 
Jahren steht der Comedian mit Hang zu schwarzem Humor auf den 
Standup-Bühnen Deutschlands. Dort spricht er über die Hobbys seines 
Vaters, Partys in Stuttgart und seinen Umgang mit dem Älterwerden.
Durch seine trockene aber sympathische Art bringt er sein Publikum 
auch bei schweren Themen zum Lachen und bricht durch humorvolle 
Wendungen die Erwartungen an die von ihm erzählten Geschichten.
Neben seinem Bühnenprogramm hat er auch schon Erfahrungen als 
Moderator von verschiedenen Open Mic Shows in und um Stuttgart 
gesammelt und führt sein Publikum gekonnt durch den Abend.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: EINTRITT FREI
Beginn: 20 Uhr – Einlass ca. 30 min vor Konzertbeginn

Jazz on the Wild Side Festival 27. Juni und 28. Juni
Day 1 – fiftysomesings – Fancy Pockets
Adresse: Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal
Tickets: 10 EUR (Abendkasse 12 Euro)
Beginn: 20 Uhr – Einlass 18 Uhr
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
Day 2 – Sir Waldo Weathers & Friends
Adresse: Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal
Tickets: 19 EUR (Abendkasse 21 Euro)
Beginn: 20 Uhr – Einlass 18 Uhr
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

MustertextDie Koralle

Freilichtspiele am Belvedere begeistern mit „Room Service“
Nach einjähriger Pause ist es am 
18. Mai endlich wieder so weit: 
Die Koralle feiert Premiere mit 
den traditionellen Freilichtspie-
len am Belvedere, die in diesem 
Jahr aufgrund geplanter Sanie-
rungsarbeiten etwa einen Monat 
früher als üblich stattfinden. Mit 
der Boulevardkomödie „Room 
Service“ erleben die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer eine Reise 
an den New Yorker Broadway 
der 1930er-Jahre und blicken hinter die Kulissen einer Theaterauf-
führung, bei der sicher kein Auge trocken bleibt.
Theaterproduzent Gordon Miller hat dabei alle Hände voll zu tun: Die 
Arbeit am neuen Stück „Glückliche Reise“ läuft auf Hochtouren. Dies-
mal muss es einfach ein Erfolg werden, denn das Geld der Truppe 
wird knapp und die Mägen der Schauspielerinnen und Schauspieler 
sind leer. Mit seinem Tourneetheater hat er sich gerade noch so im 
Hotel seiner Schwägerin Jane Gribble einquartieren können, die bei-
de Augen dabei zukneift, bis ein Geldgeber gefunden werden kann. 
Als plötzlich Hotelinspektor Wagner in der Tür steht und den Hotel-
betrieb genau unter die Lupe nehmen will, muss Gribble das Ensem-
ble auf die Straße setzen, um die eigene Haut zu retten. Und das 
ausgerechnet, als endlich eine rettende Investorin im Hotel erwartet 
wird! Doch da hat sie die Rechnung ohne Miller und sein wahnwitzi-
ges Team rund um Regisseurin Binion und Assistenz Faker gemacht: 
Um kein rasantes Manöver verlegen, schlägt die erfinderische Trup-
pe einen Haken nach dem anderen, um das Stück ihres Durchbruchs 
auf die Bühne bringen zu können. Als allerdings auch noch der junge 
Autor des Stücks aus der Provinz anreist, um seinen Anteil am Er-
folg der Produktion einzufordern, und eine russische Kellnerin mit 
Schauspiel-Ambitionen ihre darstellerische Sternstunde gekommen 
sieht, droht das Chaos Miller über den Kopf zu wachsen …
Room Service
von John Murray und Allen Boretz, deutsch von Helmar Harald Fischer
Regie: Jonas Gärtner
Es spielen: Lea Becker, Barbara Eberbach, Melanie Ernst, Stefanie 
Exner, Jonas-Samuel Gärtner, Julia Gärtner, Manuela Gropper, Gün-
ther Hußlik, Katja Neubehler, Petra Peter, Julian Schlichter, Beate 
Schmidt-Gärtner, Monika Schuhmacher
Termine: 18., 19., 24., 25., 26., 30. und 31. Mai, 1. und 2. Juni,
jeweils 20 Uhr, Belvedere, Bruchsal
Vorverkauf ab sofort: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung 
Braunbarth

 
 Foto: Malte Richter

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Theaterwerkstatt
„3-2-1 und Action“
Die Theaterspiel-Werkstatt für Kinder
Kinder ab sieben Jahren können in diesem Sprungbrett-Kurs die 
wunderbare Welt des Theaters entdecken.
Zusammen mit der Theaterdozentin Nicole Behlert erfinden wir tolle 
Geschichten, spannende Szenen und faszinierende Figuren und erle-
ben die großen Dramen auf der Bühne.
Das gemeinsame Spielen, Erleben und Spaß stehen in der Gruppe 
dabei im Mittelpunkt.
Der Kurs findet am Wochenende, Samstag und Sonntag, 25. und 26. 
Mai, jeweils von 9.30 bis 13 Uhr im Theatersaal im Kunsthof der Mu-
sik- und Kunstschule, Moltkestraße 17 a, in Bruchsal statt.
Bitte bequeme Kleidung und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 59 Euro.
Infos unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal
(www.muksbruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Klarinette – na klar!
Die Klarinette gehört zur bunten 
und vielseitigen Holzbläser-
Familie. Je nach körperlichem 
Entwicklungsstand kann man 
mit Kinder-Klarinetten bereits 
im Alter von fünf bis sechs 
Jahren beginnen. Die jungen 
Klarinettenschülerinnen und 
-schüler der Musik- und Kunst-
schule (MuKs) Bruchsal finden 
oft nach kurzer Zeit Möglichkei-
ten des gemeinsamen Musizie-
rens; sei es in Ensembles oder 
Orchestern der MuKs oder beim 
Musikverein.
Wenn es mit dem Klappern der Klappen also klappen soll, hilft die 
Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal ab sofort weiter. Beim 
MuKs Dozenten Emanuel Dantscher sind alle Menschen von fünf 
bis 99 Jahren willkommen, die sich für „die Königin des guten Tons“ 
interessieren. Auch Wiedereinsteiger, Fortgeschrittene und Klarinet-
tisten aus Musikvereinen, die sich weiterbilden wollen, sind herzlich 
eingeladen.
Ein Probemonat zum regulären Monatstarif wird helfen, die musikali-
sche Leidenschaft zu vertiefen. Neugierige, Anfänger und Wiederein-
steiger haben damit die Möglichkeit, ihr Lieblingsinstrument näher 
kennenzulernen.
Die Unterrichtsvereinbarung erfolgt durch die jeweiligen MuKs-Do-
zenten.
Anmeldung: www.muks-bruchsal.de. Weitere Informationen:
MuKs-Service-Telefon: (072 51) 913 40 oder mail@muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Muttertag
Am 12. Mai ist Muttertag – ein 
idealer Tag für einen Ausflug mit 
der ganzen Familie.
An diesem Sonntag dürfen sich 
Mütter in Begleitung ihrer Kinder 
über freien Eintritt ins Schloss 
freuen.
Außerdem wartet auf alle 
„Mamas“ eine kleine Überra-
schung.
Ein besonderes Highlight ist am 
Muttertag im Kammermusiksaal 
zu erleben.
Um 16 Uhr startet das exklusi-
ve Muttertags-Konzert mit Lie-
dermacher Dirk Knauer und der 
Kinder-Show-Band „DIRK & wir“

 
Bei MuKs-Dozent Emanuel Dant-
scher sind alle Klarinetten-Liebha-
ber herzlich willkommen
 Foto: privat

 
Bruchsaler Schloss und Blumen
 Foto: Tanja Kroll
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Internationale Museumstag
Am 19. Mai findet der Internationale Museumstag statt.
Das diesjährige Motto lautet „Museums, Education and Research“.
Anlässlich des Internationalen Museumstags 2024 bietet das Bruch-
saler Schloss eine Sonderführung um 13 Uhr an.
Im Rahmen der Führung zeigen wir Ihnen unsere Highlights und stel-
len die Hintergründe der Präsentation unserer Ausstellungen vor.
Eine Anmeldung an den Sonderführungen ist dringend erforderlich 
unter der Schlosskasse.
E-Mail info@schloss-bruchsal.de
Telefon (07 251) 74-26 61

Stadtbibliothek

Saatgutbibliothek: Tauschen und Teilen bei der Pflanzentausch-
börse in der Stadtbibliothek
Am Samstag, 18. Mai, können 
Sie von 9.30 bis 13 Uhr Ihre 
überzähligen Jungpflanzen mit-
bringen und was Ihnen im Gar-
ten oder auf dem Balkon noch 
fehlt, vielleicht vor den Türen der 
Stadtbibliothek Bruchsal finden. 
Ableger, Setzlinge, Samen und 
Pflänzchen für drinnen und drau-
ßen dürfen getauscht werden.
Es können auch noch Gemüse- 
und Blühsamen in der Saatgutbi-
bliothek entliehen werden.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Mai
Sicher sind die meisten Vorberei-
tungen für den Sommertagszug 
2024 längst getroffen. In Kinder-
gärten, Schulen und teilnehmen-
den Vereinen wurde gebastelt 
und geprobt. Der Schneemann 
des Skiclub Bruchsal wartet auf 
seine spektakuläre Verbrennung 
im Schlosshof.
Liselotte von der Pfalz berich-
tet bereits um 1700 vom in der 
Kurpfalz und im nördlichen Ba-
den-Württemberg beheimateten 
Brauch. Er reicht in vorchristli-
che Zeit zurück und wird oft als 
heidnisch abgetan. Grundmus-
ter des regional unterschiedlich 
gelebten Festes ist das Singen 
und Spielen bestimmter Lieder 
und das Vertreiben des Winters. 
In Mitteldeutschland wird der 
Brauch Todaustragen genannt, 
der Schneemann ist eine Strohpuppe, die verbrannt, mancherorts 
zerstört oder ins Wasser geworfen wird. Ein Bruchsaler Ratsproto-
koll von 1792 belegt als Winter und Sommer verkleidete Jungen, die 
mit anderen Kindern durch die Straßen ziehen. In der Zeit zwischen 
Hambacher Fest und Badischer Revolution wird das Fest teilweise 
verboten und später von den Nationalsozialisten für Propaganda-
zwecke missbraucht. Durch Verlegung des Schuljahresbeginns und 
folgenden Kurzschuljahren, wird der Termin für das Fest verlegt, fällt 
kriegsbedingt mehrfach aus. In Bruchsal wird es schließlich 20 Jah-
re nicht mehr begangen. Durch das Engagement des zuvor gegrün-
deten Sommertagszug-Komitees ist die schöne Tradition seit 1984 
wieder aufgenommen und findet im Mai statt. Winter und Sommer 
werden durch die Butzen dargestellt, die Gestelle aus Stroh und Tan-
nenzweigen tragen. Kinder in farbenfrohen Kostümen, halten bunte 
Sommertagsstecken. Süße Brezeln, Ei und Apfel sind Symbole für 
Unendlichkeit, das Wiedererwachen der Natur, die Fruchtbarkeit des 
Sommers. Der Zug mit geschmückten Stecken, Musik und Gesang 
durch die Oberstadt, ist in Bruchsal Ende des 19. Jahrhunderts doku-
mentiert. „Schtrih, Schtrah, Schtroh“ oder das von Otto Oppenheimer 
gedichtete Lied „Wer stelzt uff dem Dach dort … Juchheirassa! Juch-
heirassa! Wie schön isch do die Welt“, werden noch heute gesungen. 
Der Winter muss mit viel „Lärm“ vertrieben werden. Auf Fotos Anfang 

 
 Foto: Heike Elsässer

 
 Foto: Städtisches Museum

des 20. Jahrhunderts sind neben Komitee-, Brezel- und Motivwagen 
große Gruppen von Trommlern und Pfeifern zu sehen, die damals 
unabdingbar zum Zug dazugehören. Sie führen auch das Morgenwe-
cken am Sommertagsfest durch.
Auf der Sommertagsmedaille von 1908 befindet sich ein Schmuck-
band aus Tannenzweigen für den Winter und Kornähren für den 
Sommer. Die ausgestellten, im Zug gespielten Instrumente, befinden 
sich wie der Sommertagstecken seit einigen Jahren im Städtischen 
Museum. Die 1949/50 mit Blattstichsticker geschmückte Sommer-
tagsfahne wird beim Umzug durch die Stadt getragen.

Mitteilungen anderer Institutionen

HubWerk01HubWerk01

HubWerk01 feiert fünfjähriges Jubiläum
Ein inspirierender Abend rund um das Thema digitale Transformation 
– das erwartet die Gäste am Donnerstag, 16. Mai ab 16 Uhr im Hub-
Werk01. Das Transformationszentrum feiert sein fünfjähriges Beste-
hen und lädt zu diesem besonderen Ereignis alle Unternehmer/-innen 
der Region herzlich zu sich nach Bruchsal ein. Bei der Jubiläumsfeier 
wird neben dem Einblick in die einzigartige Location ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm geboten, wie zum Beispiel Lightning 
Talks zum Thema „Transformation gemeinsam gestalten“. Im An-
schluss gibt es viel Zeit zum Netzwerken. Ab 19 Uhr werden Tanzflä-
che und Start-up-Marktplatz für die Gäste des Abends geöffnet.
Seit der Eröffnung im Jahr 2019 hat das HubWerk01 eine beein-
druckende Erfolgsgeschichte in der Wirtschaftsregion Bruchsal ge-
schrieben. Durch die kurzen Wege zwischen Wirtschaft, Wissenschaft 
und Politik konnten Ausgründungen aus dem Kreis der Community 
unterstützt, neue Arbeitsplätze geschaffen und neue Kooperationen 
zwischen Unternehmen aufgebaut werden. In diesem Jahr wird mit 
dem HubWerk02 in Kronau der erste Satellitenstandort eröffnet.
Der Trägerverein des HubWerk01, der Digital Hub Region Bruchsal e. 
V., ermöglicht den regionalen Unternehmen einen Zugang zur Trans-
formation. „Dies soll mittel- bis langfristig die Wettbewerbsfähigkeit 
der Unternehmen der Region – und somit der Region selbst – er-
höhen“, erläutert Dr. Marc Willems, geschäftsführender Vorstand. 
Der Verein ist im Jahr 2018 aus der Idee entstanden, einen Ort der 
Inspiration zu schaffen und Innovationen zu fördern. Seit Gründung 
ist der Verein auf rund 80 Mitgliedsunternehmen angewachsen. Sie 
übernehmen Verantwortung für die Region, indem sie gemeinsam 
Wege suchen, um künftige Arbeits- und Lebenswelten zu gestal-
ten. „Die lebhafte Community, das Netzwerk sowie die räumlichen 
Nutzungsmöglichkeiten haben uns nicht lange überlegen lassen, 
ein Teil der HubWerk01-Community zu werden“, so Andreas Guder, 
Geschäftsführer der A. Guder Estriche GmbH und neuestes Vereins-
mitglied. Auch David Pistor, Geschäftsführer der Sulzer Pumpen 
(Deutschland) GmbH, möchte weitere Unternehmen für die Vision 
des Vereins begeistern: „Das HubWerk01 schafft einen Rahmen, in 
dem die richtigen Personen und Ideen zusammenfinden. Für uns ist 
das ein großer Mehrwert.“
Die Teilnahme an der Jubiläumsfeier ist kostenfrei, um Anmeldung wird 
gebeten. Weitere Informationen unter www.tinyurl.com/ynb5bhr3.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Christus spricht:
Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.
Johannes 12,32
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste/Andachten:
9. Mai, 10.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche BR Gemeinsamer Gottes-
dienst zu Christi Himmelfahrt Pfarrer A. Schowalter
12. Mai, 10 Uhr Schlosskirche Gottesdienst Pfarrer i. R. H. Nasarek

Veranstaltungen/Sitzungen:
11. Mai, 10 bis 13 Uhr Kita Himmelszelt Tag der offenen Türen Team Kita
14. Mai 19.30 Uhr Giebelzimmer ÄK-Sitzung A. Liedtke/D. Köhrer

Vorankündigung:
Am 16. Mai besucht der Frauenkreis das Römermuseum in Stettfeld. 
Es wird dort eine Führung durch das Museum stattfinden. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Angela Kraft vom Frauenkreis.

Rückblick:
Am 28. April und 5. Mai wurden unsere neuen Gemeindemitglieder 
in feierlichen Gottesdiensten in Obergrombach, in Karlsdorf und in 
Weingarten konfirmiert.
Die Christusgemeinde Unter- und Obergrombach gratuliert Euch und 
heißt Euch herzlich willkommen.
Pfarrerin Andrea Knauber befindet sich seit 1. September 2023 im 
Sabbatjahr. Sie wird vertreten von Pfarrer i. R. Horst Nasarek. Dieser 
ist zu erreichen unter (072 50) 3 310 466.
Das Pfarramt ist seit 1. April 2024 Dienstag und Donnerstag nur noch 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet und telefonisch zu erreichen unter (072 
57) 924 289.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Einwei-
hungsfest des neuen Gemein-
dezentrums und KiTa „Der gute 
Hirte“ in Heidelsheim am Sonn-
tag, 12. Mai. Wir beginnen den 
Tag mit einem gemeinsamen 
Festgottesdienst mit dem Motto 
„Lasst uns lebendige Steine sein“ 
am Gemeindezentrum um 10 Uhr 
mit anschließender Einweihung. 
Genießen Sie im Anschluss die Zeit beim Mittagstisch, ganztägiger 
Verköstigung, Besichtigung der Kita und Gemeindezentrum, Kaffee 
und Kuchen, Unterhaltung und Aktionen für Jung und Alt. Wir freuen 
uns, wenn Sie unseren Festtag durch Ihre Anwesenheit bereichern!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns im neuen Gemeinde-
haus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Einweihungsfest des neuen Gemeindezen-
trums und KiTa „Der gute Hirte“ in Heidelsheim am Sonntag, 12. Mai. 
Wir beginnen den Tag mit einem gemeinsamen Festgottesdienst 
mit dem Motto „Lasst uns lebendige Steine sein“ am Gemeindezen-
trum um 10 Uhr mit anschließender Einweihung. Genießen Sie im 
Anschluss die Zeit beim Mittagstisch, ganztägiger Verköstigung, Be-
sichtigung der Kita und Gemeindezentrum, Kaffee und Kuchen, Un-
terhaltung und Aktionen für Jung und Alt. Wir freuen uns, wenn Sie 
unseren Festtag durch Ihre Anwesenheit bereichern!

Gebet für Helmsheim
Herzliche Einladung zum Gebet für Helmsheim am Dienstag, 14. Mai, 
7.30 Uhr bei Kerstin Thomas, Am Giesgraben 4 in Helmsheim.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am 16. Mai, 16.30 bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helms-
heim. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

 
Kita „Dergute Hirte“ mit Gemeinde-
zentrum Foto: Thomas Hannich

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Andachten
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche 
mit Pfarrerin i. P. Manuela Preiß
Sonntag, 12. Mai – der Kindergottesdienst ENTFÄLLT.

Ausblick
Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonntag: 10 Uhr, Abendmahlsgottesdienst
Montag, 20. Mai, Pfingstmontag 10 Uhr, ökumenischer Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch, 15. Mai, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-LUs. Kinder 
von null bis drei Jahren mit ihren Mamas und Papas treffen sich im 
Saal des Lutherhauses zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und Be-
ten. Ansprechperson: Manuela Preiß, Pfarrerin i. P. unter mobil: (01 
51) 72 47 32 21
Mittwoch, 15. Mai, Konfi-Nachtreffen
Freitag, 17. Mai, 19 bis 20.30 Uhr, Meditatives Tanzen im Saal unter 
der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Wir bitten um Voranmeldung unter (072 51) 85 313 oder E-
Mail: conny.prenzlow@web.de.

Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Facebook: luthergemeindebruchsal
Instagram: luthergemeinde_bruchsal

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr An Himmelfahrt feiern wir in der Kirchengemeinde Bruch-
sal gemeinsam Gottesdienst – bei gutem Wetter auf dem Vorplatz 
der Paul Gerhardt Kirche, bei schlechtem in der Kirche. Anschließend 
ist ein ökumenisches Picknick geplant. Wer daran teilnehmen möch-
te, möge bitte etwas Leckeres für das Buffet mitbringen. Die Geträn-
ke werden zentral besorgt. Außerdem braucht jeder einen eigenen 
Teller, Besteck und ein Trinkgefäß. Hierzu eine herzliche Einladung.
Samstag, 11. Mai
Am Samstag, 11. Mai, laden wir um 19 Uhr in den Paul Gerhardt Ge-
meindesaal zum Sing- & Pray-Abend ein. Menschen jeden Alters 
sind willkommen, um mit uns Lieder zu singen und mit Gott ins Ge-
spräch zu kommen.
Sonntag, 12. Mai, Exaudi
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und Christiane 
Ruppaner an der Orgel; anschließend Kirchenkaffee im Gemeindesaal
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Gruppen und Kreise
Freitag, 10. Mai
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, 13. Mai
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
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Dienstag, 14. Mai
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus mit einer Sicherheitsberatung für 
Senior/-innen: Frau Polizeioberkommissarin Astrid Knopf informiert 
über Tricks und Betrügereien an der Haustür, am Telefon und unterwegs.
Mittwoch, 15. Mai
19 Uhr Jugendkreis „Litfam“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 16. Mai
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „MC Stachel“

Happy Birthday – Familiennachmittag an Pfingstsamstag
Wir feiern den Geburtstag der Kirche zusammen mit unseren Kin-
dern. Außer Eltern sind auch Onkel, Tanten, Opas, Omas willkommen!
Nach einem gemeinsamen Start um 15 Uhr im Paul Gerhardt Ge-
meindehaus gibt es für die Kinder (von 3 bis 12 Jahren) ein attrakti-
ves und altersgerechtes Spiel- und Spaßprogramm in Gruppen. Die 
Erwachsenen dürfen diese Zeit bei Kaffee und Kuchen genießen.
Am Ende steht ein gemeinsamer Abschluss mit einer kleinen Überra-
schung für die Kinder gegen 17.30 Uhr.
Anmelden kann man sich online oder über das Pfarramt.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr.
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!
Donnerstag, 9. Mai: (Christi Himmelfahrt)
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort, mit Prädi-
kant Torsten Guldenschuh und dem Kirchenchor.
Freitag, 10. Mai: 15 Uhr Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staffort
Sonntag, 12. Mai:
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Weingarten mit 
Pfarrer Stähle.
Sonntag, 12. Mai:
18 Uhr Taizé-Gebet in der Katholischen Kirche Büchenau.
Sonntag, 19. Mai:
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staf-
fort mit Prädikantin Eva-Maria Keitel und dem Posaunenchor.
Sonntag, 19. Mai:
10 Uhr Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus Staffort.

Hinweis Offene Kirche:
Die Evangelische Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft 
schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern vom Arbeitskreis „offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung: Evangelische KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 
6729 2200 0073 3863 06 Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle 
Spenden!

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von 3 Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingruppen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 12. Mai 10.30 Uhr: Gottesdienst,
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 16. Mai, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 16. Mai, 20 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim

Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Faith Ektoa und Antonia Herr feierten am vergangenen Sonntag ihre 
Einsegnung: In einem festlichen Gottesdienst wurden die beiden Ju-
gendlichen für ihren weiteren Lebensweg gesegnet. Die Einsegnung 
ist gleichzeitig der Abschluss des Kirchlichen Unterrichts, der zwei 
Jahre dauert. Dabei steht die Einsegnung in der EmK nicht in Ver-
bindung mit der Taufe, sie ist also keine „Konfirmation“. Die Bekräf-
tigung der eigenen Taufe als Kind beziehungsweise die Erwachsen-
entaufe stehen als persönliches Glaubensbekenntnis im Mittelpunkt, 
wenn man sich als Kirchenglied in die EmK aufnehmen lässt.

 
Antonia Herr und Faith Ektoa mit Gemeindereferent Thomas Stil 
 Foto: Lukas Springer

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde  
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr,
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 10. bis 17. Mai
Freitag, 10. Mai
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 11. Mai
09 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Ne Beichtgelegenheit
19 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 12. Mai
09 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
10.30 Uhr Ka Kinderkirche im Thomas-Morus-Heim, kl. Saal
18 Uhr Bü Taizé-Gebet
19 Uhr Ne Maiandacht
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Dienstag, 14. Mai
10.30 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier beim Betreuten Wohnen (Baumstark)
19 Uhr Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. Mai
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier im Haus Elisabeth

Donnerstag, 16. Mai
10.30 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier in der Tagesoase (Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Freitag, 17. Mai
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 11. Mai,
Obergrombach St. Martin: 12 Uhr: Trauung von Janica Vornholt und 
Florian Riede, Obergrombach (Pfarrer Fritz); 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier – anschließend Begegnung mit grillen mit unserem Besuch 
aus Peru (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 12. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommunio-
nausteilung (WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 11.30 Uhr: Taufe von Louis-Lenny Maisen-
helder (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– gleichzeitig Kinderkirche (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – Meditativer 
Gottesdienst (Pfarrer Fritz)
Montag, 13. Mai,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Untergrombach Michaelskapelle: 14.30 Uhr: Maiandacht des Fo-
rums älterwerden Obergrombach
Dienstag, 14. Mai,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 15 Uhr: Maiandacht des Forums 
älterwerden Helmsheim (Pastoralreferent Schnieders)
Mittwoch, 15. Mai,
Untergrombach Michaelskapelle: 14 Uhr: Maiandacht Forum älter-
werden St. Andreas Ubstadt-Weiher (Diakon Fischer)
Donnerstag, 16. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Taizégebet
Am Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr, ist wieder Taizégebet im Raum der 
Stille in der Kirche. Dazu ergeht herzliche Einladung, gemeinsam zu 
singen, zu beten und in Stille die Stärkung für den Alltag zu erfahren 
und dem Bitten für Frieden und den Anliegen der Stadt und der Ge-
meinde Raum zu geben.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
St. Sebastian Helmsheim Bruchsal-Michaelsberg für den 14. Mai
Liebe Senioren und Seniorinnen, egal welcher Konfession, am 
Dienstag, 14. Mai laden wir Sie wieder zu einem Maiausflug ein. 
Gemeinsam mit Pastoralreferent Tobias Schnieders, feiern wir eine 
Maiandacht in der Kapelle auf dem Untergrombacher Michaelsberg. 
Anschließend geht’s dann zum „Griechischen Wirt VASiLiKOS“ in der 
Büchenauer Straße 7 in Untergrombach.
Dort sind für unsere Einkehr Plätze reserviert, Kaffee, Kuchen und 
Torten und bei Bedarf auch Vesper vorbereitet. Abfahrt mit Perso-
nenkraftwagen bei der Verwaltungsstelle um 14.30 Uhr, wie abge-
sprochen.
Für eventuelle Fragen sind Frau Jahn oder Frau Kistner unter Telefon 
(072 51) 956 450 oder (072 51) 55 439 zu erreichen.
Rückkehr ist zwischen 17 und 18 Uhr.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Ausflug in die Nibelungenstadt Worms
Tagesausflug in die Nibelungenstadt Worms
Worms und die Nibelungen sind unzertrennlich verbunden, denn gro-
ße Teile der Sage spielen in der Stadt und ihrer Umgebung. Ein Spa-
ziergang rund um den Wormser Kaiserdom zeugt von der bewegten 
Geschichte „Klein-Jerusalems“ am Rhein. Der Dom St. Peter war in 
der Vergangenheit Schauplatz bedeutender Momente.
Auf dem Reichstag zu Worms 1521 weigerte sich Martin Luther, 
seine Schriften zu widerrufen. Das Wormser Lutherdenkmal, eines 
der größten Reformationsdenkmäler der Welt, erinnert an diese Ent-
scheidung, die das Christentum nachhaltig beeinflusste.
Weitere Details folgen in der nächsten Ausgabe!
Los geht es am Dienstag, 11. Juni, mit dem Bus. Anmeldungen 
nimmt Loni Baumgärtner, Telefon (072 57) 31 08 entgegen.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 12. Mai um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kindergartenkinder sowie Erst- und 
Zweitklässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Begrüßung durch 
Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort Kinderkir-
che zu feiern.
Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf Euch!

Maiandacht FORUM älterwerden Untergrombach
Einladung zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 15. Mai, 14 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Wendelinus.
Zuerst feiern wir unsere Maiandacht im Pfarrzentrum. Anschließend 
gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Mit Frühlingsliedern 
und Gedichten lassen wir den Nachmittag ausklingen.
Das Altenwerk-Team

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 10. Mai,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz und Bibelteilen
Samstag, 11. Mai,
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (P. Thomas Maier) von Mariola Pfister und 
Andreas Hornung; 17 Uhr: Vorabendmesse der italienischen Gemeinde
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 12. Mai,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné), anschl. Kirchen-
café im Schlosshof. Die Minis bieten Kuchen gegen eine Spende für 
die Mini-Romwallfahrt an
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Olf)
Schleicherhof: 10.30 Uhr: Familien-Gottesdienst mit dem VINZI-Chor 
(Pfarrer Ritzler) mit kleiner Flurprozession, anschließend Mittags-
tisch, Kaffee und Kuchen
Montag, 13. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
St. Paul: 18.30 Uhr: Maindacht (M. Gallinat-Schneider Gemeinderefe-
rent) in der Werktagskirche 
Stadtkirche: 17 Uhr: Maiandacht
Dienstag, 14. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 15. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Kempf); 12 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfarrer Kempf)
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Donnerstag, 16. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) mit dem Oasen-Team – anschließend bis 20 Uhr musikali-
scher Lobpreis mit eucharistischer Anbetung

Familienarbeit
Gottesdienst für die ganze Familie am 12. Mai
Familiengottesdienst auf dem Schleicherhof
Zwei Tage nach Christi Himmelfahrt, am Muttertags-Sonntag, 12. 
Mai, gibt es für Familien und Interessierte ein besonderes Ange-
bot, nämlich einen Gottesdienst mit kleiner Flurprozession auf dem 
Schleicherhof. Groß und Klein sind eingeladen zu diesem beson-
deren Event, das um 10.30 Uhr auf dem Schleicherhof beginnt. Der 
Vinzi-Chor wird für musikalischen Schwung sorgen. Auch danach 
können Familien den Sonntag genießen: Ob beim gemeinsamen Mit-
tagessen ab 12 Uhr, ob bei Kaffee und Kuchen oder bei bewegten 
Spielen für Kids und Teens. Die Veranstaltung findet übrigens bei je-
dem Wetter statt – merken Sie sich den Termin am besten gleich vor.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Volles Vivaldi-Konzert in der Hofkirche
So voll war die Bruchsaler Hofkirche schon lange nicht mehr:
Das Chor- und Orchesterkonzert „Antonio Vivaldi“ am 28. April ver-
einte mit den Gesangssolisten Julia Obert (Sopran), Judith Ritter 
(Alt), Michael Pantzier (Tenor), Joachim Herrmann (Bass), der Katho-
lischen Bezirkskantorei Bruchsal, dem Chor der Hofkirche Bruchsal 
und der Bruchsaler Hofkapelle nicht nur rund 100 Mitwirkende, son-
dern lockte auch ein überwältigend großes Publikum an, das jegliche 
nutzbaren Sitz- und Stehplätze einnahm.

 
Die katholische Bezirkskantorei am 28. April in der Hofkirche 
 Foto: Roland Sand

Zur Aufführung unter der Leitung von Bezirkskantor Dominik Axt-
mann kamen drei der bekanntesten und prächtigsten geistlichen 
Werke des berühmten venezianischen Barockkomponisten Antonio 
Vivaldi (1678-1741): Sein „Gloria“ RV 589, das „Magnificat“ RV 610 
und das „Dixit Dominus“ RV 595, die Vertonung des 110. Psalms. 
Standing Ovations – glückliche Musizierende und glückliches Publi-
kum – was will man mehr?
Wer beim nächsten Mal selbst mitsingen möchte, meldet sich gerne 
bei <info@bezirkskantorat-bruchsal.de>.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 12.05.24; 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Musikteam. Pre-
digt von Pastor Bruno Sexauer: „Versteck dich nicht!“ – Richter 6,11-
32. Parallel Kindergottesdienste und Teenagertreff. Aktuelle Infos 
zur Arbeit der „Starthilfe“ und des „Sprachcafés“. Gäste sind herzlich 
willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung steht auf der Start-
seite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Freitag, 10. Mai; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 13. Mai; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren mit 
Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 14. Mai; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 14. Mai; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 15. Mai; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 17 
Uhr, eine Schulkindbetreuung an – außer an Feiertagen. Dazu ge-
hört ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung. https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-
guten-werten/

Hauskreise unter der Woche –
Informationen unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 11. Mai
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 13. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 14. Mai
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam
(erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Mittwoch, 15. Mai
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 17. Mai
15 Uhr: Generation plus: „Geh‘ aus mein Herz“, – mit Ursel und Kurt Fetzer
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Donnerstag bis Sonntag, 9. bis 12. Mai
Süddeutscher Kirchentag der Neuapostolischen Kirche in Karlsruhe. 
Alle Informationen sind auf der Webseite skt2024.de zu finden.
Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich – Live-Übertragung 
vom Süddeutschen Kirchentag (SKT) aus Karlsruhe
Dienstag, 14. Mai, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 15. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Das Gleichnis vom Senfkorn“
Bibeltext aus Mt 13,31.32: Ein anderes Gleichnis legte er ihnen 
vor und sprach: Das Himmelreich gleicht einem Senfkorn, das ein 
Mensch nahm und auf seinen Acker säte; das ist das kleinste unter 
allen Samenkörnern; wenn es aber gewachsen ist, so ist es größer 
als alle Kräuter und wird ein Baum, dass die Vögel unter dem Himmel 
kommen und wohnen in seinen Zweigen.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 12. bis 16. Mai
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Dem entgehen, was dieser Welt bevorsteht“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Bist du so weit dich Jehova hin-
zugeben?“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 12. Mai, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Für welche Freundschaft werde ich mich ent-
scheiden?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Bist du so weit dich Jehova hin-
zugeben?“
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Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Befrei dich von übertriebenen Schuldgefühlen“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
38 bis 39
Bibellesung aus Psalm 38, 1-22
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
„Feingefühl – wie Paulus vorging“ – Besprechung eines Lehrvideos
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
Aktuelles
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Gott ist nicht parteiisch“ 
(Teil 3)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Superlative
Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr: Der schmalste Weg (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Donnerstag bis Sonntag, 9. bis 12. Mai
Süddeutscher Kirchentag der Neuapostolischen Kirche in Karlsruhe. 
Alle Informationen sind auf der Webseite skt2024.de zu finden.
Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich – die Live-Übertra-
gung vom Süddeutschen Kirchentag (SKT) aus Karlsruhe findet in 
der Neuapostolischen Kirche Bruchsal statt.
Mittwoch, 15. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier

Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 5. und 19. April und 3. und 17. und 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kommen!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 12. und 26. April und 10. und 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Angebote im Mai
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Mittwoch, 15. Mai von 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stuten-
see e. V.,
Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Freitag, 17. Mai von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 13. Mai von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Funktionstraining gegen Rheuma und Arthrose
Für Menschen mit Gelenkerkrankungen kann Funktionstraining eine 
perfekte Entspannungs- und Bewegungsform sein
Das Funktionstraining der Deutschen Rheuma-Liga ist für Menschen 
mit Rheuma ein wichtiger Therapiebaustein.
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können weiteren Entzündungen vorbeugen. Schmerzen 
werden gelindert, die Durchblutung gefördert, Gelenke und Muskeln 
gestärkt.
Trainiert werden entsprechend Ihrer individuellen Möglichkeiten Be-
weglichkeit, Kraft, Koordination und Wahrnehmung.
Sie benötigen eine ärztliche Verordnung, die alle niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte ausstellen können.
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76646 Bruchsal
Wo: Pfarrgemeinderaum St. Josef, Philippsburger Straße 11
Wann: Mittwochs, 9 bis 10 Uhr und 10 bis 11 Uhr (freie Plätze)
76707 Hambrücken
Wo: Lußhardthalle, Pfarrer-Graf-Straße 6
Wann: Dienstags, 17 bis 17.45 Uhr und 18 bis 18.45 Uhr
76684 Östringen/Odenheim
Wo: Mehrzweckhalle Arbeitskreis Odenheimer Vereine e. V.,
Forsthausstraße 10
Wann: Dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr

Anfragen und Kontakt:
Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86
76356 Weingarten (Baden)
Wo: Turmbergschule Weingarten (E-Bau), Schulstraße 2
Wann: Montags, 18.30 bis 19.30 Uhr

Anfragen und Kontakt:
Brigitte Gaß, Telefon (072 57) 92 50 961 und (01 72) 98 16 248, 
b.gass@rheuma-liga-bw.de

Beratung rund um das Thema rheumatische Erkrankungen:
Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86,
Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr
Annika Wirth (Junge Rheumatiker U20), Telefon (072 54) 989 00 76
Daniela Wirth (Eltern rheumakranker Kinder), Telefon (072 54) 989 00 76

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kita Mosaik
Ich nehme meinen Hut ...
Aber nicht ohne mich vorher bei 
allen ehemaligen und jetzigen El-
tern der Kita Mosaik dafür zu be-
danken, dass sie mir das Wert-
vollste in Ihrem Leben – ihre 
wundervollen Kinder – anver-
traut haben. Es war mir eine Ehre 
und immer auch große Freude, 
ihre Kinder ein Stück weit in ein 
selbständiges und wundervolles 
Leben begleiten gedurft zu ha-
ben. Ich bedanke mich für viele 
wertvolle Gespräche, für immer 
viel Verständnis und gute Zu-
sammenarbeit – und nicht zu-
letzt für die vielen lustigen Mo-
mente und Unternehmungen, die 
ich gemeinsam mit Ihnen und 
Ihren Kindern erleben durfte.
All dies wäre nicht möglich ge-
wesen, ohne das Team der Kita Mosaik an meiner Seite. Ich hatte 
das große Glück hier immer sehr kompetente, liebevolle und lustige 
Mitarbeiter/innen an meiner Seite zu haben, Sie haben mit mir ge-
meinsam einen Ort geschaffen, an dem sich Kinder frei entfalten, 
entwickeln und wohlfühlen können. Die Kita Mosaik. Wir haben alle 
Höhen und Tiefen immer hervorragend zusammen gemeistert. Dafür 
meinen herzlichen Dank an alle ehemaligen und jetzigen Mitarbeiter 
in unserem Team.
Vielen Dank an unsere Senior/-innen im Haus für ihre liebevolle 
Unterstützung, ihr immer großes Verständnis für das Leben und 
Treiben unserer Kinder und für die vielen guten und interessanten 
Gespräche.
Viele Dinge und Veränderungen wären nicht möglich gewesen ohne 
das immer offene Ohr, die Bereitschaft und das Vertrauen der Ge-
schäftsführung, der Abteilungsleitung und allen Beschäftigten der 
Geschäftsstelle. Ich bedanke mich ganz besonders dafür, hier immer 
die Möglichkeit und Unterstützung für die Umsetzung neuer Ideen 
bekommen zu haben. Dies gab mir die Möglichkeit gemeinsam mit 
vielen anderen Wegbegleiter/-innen für uns einen Ort zu schaffen, an 
dem ich mich immer wohlgefühlt habe und deshalb mit Freude, Em-
pathie, Spannung und Neugierde die Kinder begleiten konnte – die 
Kita Mosaik. Dafür meinen herzlichen Dank.
Auch bei den Mitarbeiter/-innen des Amtes für Jugend und Soziales 
der Stadt Bruchsal möchte ich mich für die immer gute Zusammen-
arbeit herzlich bedanken.
Am Freitag, den 17. Mai von 14 bis 17 Uhr darf, wer möchte, sich 
sehr gerne bei einem Glas Sekt, Saft, Wasser selbst von mir verab-
schieden.

 
 Foto: n.neufeld

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Ankündigung: Repair-Café der AWO öffnet am Samstag, 11. Mai
Das Repair-Café der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Karlsruhe-Land 
öffnet am Samstag, den 11. Mai 
von 10 bis 13 Uhr wieder seine 
Türen im Nachhaltigen Kaufhaus 
„Schatzgrube“, Kaiserstraße 2, 
Bruchsal. Im Repair-Café der 
AWO helfen Ehrenamtliche bei 
Reparaturen an defekten Elektro-
geräten, Kleidungsstücken oder 
Haushaltsgegenständen.
Die Fachleute vor Ort wissen fast immer eine Lösung und freuen sich 
im Gegenzug über eine kleine Spende für das Projekt. Seit der Eröff-
nung konnten bereits über 100 Geräte vor dem Wegwerfen gerettet 
werden.
Eine Anmeldung unter repaircafe@awo-ka-land.de oder Telefon (072 
51) 71 30-467 (Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr) wird erbeten.
Die nächsten Öffnungstermine stehen bereits fest: Das Repair-Café 
öffnet ebenfalls am 9. März.
Das AWO-Repair-Café ist neben einer Werkstatt und einer Begeg-
nungsstätte auch ein „Empathie Café“. Udo Brunner, Mediator und 
Trainer für wertschätzende und gewaltfreie Kommunikation, beglei-
tet die Treffen im Repair-Café und steht als Coach und Ansprechpart-
ner zur Verfügung.

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Interessanter Vortrag beim AWO-Café

 
 Foto: pwaldenmaier

Im Rahmen des Kaffeenachmittags des betreuten Wohnens in der 
Durlacher Straße, lud die Hausleitung Petra Waldenmaier, dieses Mal 
zu einem Vortrag für die Bewohnerinnen und Bewohner ein. Herr Dr. 
Peter Tillert von der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal war gekom-
men. Die Themen seines Referats waren die Patientenverfügung, die 
Vorsorgevollmacht und das Betreuungsrecht. Herr Dr. Tillert erklärte 
alles sehr verständlich. Sehr anschaulich wurde das noch an einer 
umfassenden Vorsorgemappe erläutert. Als langjähriger ehrenamtli-
cher Sterbebegleiter des Hospizvereins wusste er bestens Bescheid, 
welche Dokumente in welcher Situation wichtig sein können. Der 
Vortrag weckte bei den anwesenden Gästen großes Interesse. Es 
kamen auch viele Fragen auf, welche von Herrn Dr. Tillert professio-
nell beantwortet wurden. Im Anschluss konnte eine Vorsorgemappe 
erworben werden.
Frau Waldenmaier bedankte sich bei Herrn Dr. Tillert mit einem klei-
nen Präsent für diesen wirklich informativen und interessanten Vor-
trag. Aber vor allem sprach sie ihm ein großes Lob für seine Tätigkeit 
als ehrenamtlicher Sterbebegleiter aus.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Kanonen in die Barockstadt
Mit acht Teilnehmern reiste eine kleine Auswahl um Trainer Anato-
lie Lungu zum Internationalen Turnier nach Hornberg. Für 125 Jahre 
Ringerverein und 30 Jahre Kanonenturnier ließ sich der Ausrichter 
nicht lumpen und jeder Teilnehmer erhielt schon zu Beginn eine Mi-
nikanone. 255 Teilnehmer aus 60 Vereinen nahmen die Herausforde-
rungen dann in fünf unterschiedlichen Altersklassen an.
In der A-Jugend sicherte sich Karol Huber 3 Siegen, zwei davon vor-
zeitig souverän den Tagessieg bis 92 kg und durfte am Ende eine 
große Kanone in Empfang nehmen. Bis 48 kg startete Erik Schwa-
benland und zog im dritten Duell gegen denselben Gegner leider den 
Kürzeren und musste mit Rang 2 vorliebnehmen.

 
 Foto: dheger
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Kristian Pipper (71 Kilogramm) war in beeindruckender Form und 
unterlag nur dem Deutsche-Meisterschaft-Dritten Elias Kunz und si-
cherte sich die Bronzemedaille. Usman Dzeitov erkämpfte sich mit 
zwei Siegen den fünften Rang in der 65-Kilogramm-Klasse. Serhat 
Özpolat erzielte Rang fünf bis 110 Kilogramm. Justin Oks vervoll-
ständigte unsere A-Jugend, schied aber leider vorzeitig nach zwei 
Niederlagen gegen die späteren Sieger der 55-Kilogramm-Klasse 
aus. In der Teamwertung belegten wir damit den tollen dritten Rang 
bei den Kadetten.

 
Siegreiches Team mit Trainer in Hornberg Foto: ASV

In der B-Jugend war Ugur Kaykun am Start und zeigte sich stark ver-
bessert. Seine guten Trainingsleitungen wurden mit zwei klaren Sie-
gen belohnt, was Rang drei im Fünfer-Feld bedeutete.
Bei den Mädchen zeigte Jeva Widmann ihre Fortschritte und unter-
lag im Pool nur der drei Jahre älteren Deutschen Vizemeisterin der 
A-Jugend aus Freiburg. Das Finale um Rang drei gewann sie sou-
verän mit Schultersieg. Unsere Delegation vervollständigte Josefine 
Widmann, die eine Woche nach ihrem Triumph bei den Deutschen 
Meisterschaften diesmal in der Frauenkonkurrenz starten musste 
und auch hier ihre derzeitige gute Form zeigte und die Kanone in die 
Barockstadt mitnahm.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Workshop Eiben 2 war sehr gefragt

 
Mitglieder bei der Arbeit an ihrem Bonsai Foto: Norbert Schäffner

Im vergangenen Jahr im April haben die Mitglieder des Arbeitskrei-
ses als Workshop 25-jährige Eiben als Rohmaterial für die Gestal-
tung von Bonsai ausgegraben, stark zurückgeschnitten und in große 
Pflanztöpfe eingesetzt. In den vergangenen zwölf Monaten haben 
sich die Pflanzen stark weiterentwickelt. Für die Grundgestaltung 
dieser Pflanzen zum Bonsai fand nun ein separater zweiter Work-
shop statt, der von den Mitgliedern stark besucht wurde. Es wurden 
bei den künftigen Bonsais die einzelnen gewünschten Astpartien an-
gelegt, überflüssiges Grün wurde entfernt. Die Höhe des künftigen 
Bonsais wurde festgelegt und die Baumkrone entsprechend ausge-
formt. Nun haben die Pflanzen das gesamte Restjahr Zeit, sich in 
der gewünschten Form weiterzuentwickeln. Da Eiben sehr austriebs-
freudig sind, besteht die weitere Arbeit nun darin, die Neuaustriebe 
rechtzeitig zu formen und bei zu starkem Wachstum einzukürzen. 
Das bedeutet, dass im Laufe dieses Jahres auf die stolzen Besitzer 
jede Menge Arbeit zukommt. Aber sie werden alle nach weiteren 
zwei Jahren belohnt, denn dann werden die Bäume schon sehr weit 
in ihrer Entwicklung sein und die angelegte Struktur des Baumes hat 
sich bereits verfestigt. In vier bis fünf Jahren sind die Bäume fer-
tige Bonsai. Auf diese Bäume kann denn jeder Besitzer besonders 
stolz sein. Denn sie wurden alle selbst ausgegraben, gestaltet und 
bis zum fertigen Bonsai entwickelt. Genau das sind die Schritte, die 
unser Hobby so interessant machen.

Erfreulich ist weiterhin die Entwicklung des Arbeitskreises. Zum ei-
nen steigt durch die regelmäßige Teilnahme an den Monatstreffen 
und auch durch die Workshops die fachliche Qualität der Mitglieder. 
Zum anderen konnten wir in den vergangenen Wochen drei weitere 
neue Mitglieder begrüßen.
So wächst der Arbeitskreis langsam immer weiter und entwickelt 
sich, so wie unsere Bonsaibäume.
Für Interessenten steht als Plattform für Informationen seit Februar 
2024 unsere Homepage zur Verfügung. Sie erreichen uns über den 
Suchbegriff „Bonsai Bruchsal“ sehr leicht und können die Berich-
te über die letzten Veranstaltungen nachlesen. Oder den nächsten 
Termin für unsere monatlichen Treffen nachschlagen. Auch eine 
Anfahrtsskizze für unsere Heimatbasis als Ziel für einen Besuch ist 
hinterlegt. Wir freuen uns über jeden Besucher.

BR-HOPE e.V.

BR-Hope beim Hoffnungslauf 2024
Am vergangenen Wochenende 
war unser Team wieder beim 
Bruchsaler Hoffnungslauf ver-
treten. Drei Läufer traten mit 
dem Logo unseres Gebetsrau-
mes an und liefen viele Runden 
für den guten Zweck. Daneben 
beschenkten wir an unserem 
Gebetsraum, der an der Strecke 
liegt, Zuschauer und erschöpfte 
Läufer mit Erfrischungen, Kaf-
fee und Kuchen. Für den einen 
oder anderen war auch noch ein 
gutes Wort dabei. Das Angebot 
wurde intensiv genutzt, vor allem 
von der Jugend! Dem Team hat es jedenfalls auch Riesenspaß ge-
macht, und wir sind mit Sicherheit nächstes Jahr wieder am Start!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Erlebnistour in den Schwarzwald
Am Freitag, 3. Mai, fuhren 31 ADAC-Mitglieder einschließlich zwei-
er Gäste in den nördlichen Schwarzwald und besuchten in Bad 
Liebenzell die regional-bekannte Liebenzeller Marzipan- & Schoko-
laden-Manufaktur. Das 1976 gegründete Unternehmen ist für sei-
ne handgefertigten Marzipanfiguren in vielen Varianten sowie für 
handgeschöpfte Schokolade, Pralinen und Liköre bekannt. In einem 
interessanten Vortrag durch eine langjährige Mitarbeiterin des Un-
ternehmens, Frau Matt, wurden die Teilnehmer in die Besonderhei-
ten der Marzipanherstellung und die Kakaoverarbeitung eingeführt. 
Höhepunkt war die praktische Vorführung, aus unterschiedlichen 
Marzipanteilen Figuren zu formen. Spannend war auch die Informa-
tion über die Kakao-Schote und ihrer Weiterverarbeitung. Während 
des Vortrags wurden kleine Proben vom Marzipan und Köstlichkei-
ten aus dem Schokoladen- und Likörbereich verteilt. Wert wurde vor 
allem auf den Unterschied zu maschinell hergestellten Süßigkeiten 
gelegt. Gute Schokolade zum Beispiel erkennt man unter aanderem 
an der Konsistenz und dem Herkunftsland. Gute Kakao-Bohnen kön-
nen bis zu 300 gute Inhaltsstoffe enthalten und sind deshalb gesund. 
Mit dem Spruch „Marzipan rettet Leben, Schokolade macht glück-
lich“ endete ein gelungener Vortrag, für den Frau Matt viel Applaus 
bekam. Danach ging es über die B463 nach 30-minütiger Fahrt zum 
Landgasthof Adler, einem malerischen Ort, unweit der vorbeifließen-
den Nagold. Bei gemeinsamem Mittagessen und netten Gesprächen 
konnten die bisherigen Eindrücke der Tagesfahrt nochmals bespro-
chen werden. Jedenfalls wird allen die Fahrt mit dem KASPER-Bus 

 
Beim BR-Hope-Gebetsraum gab 
es für alle Getränke, Kaffee und 
Kuchen Foto: BR-Hope e. V.
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durch die Ortschaft Unterreichenbach in Erinnerung bleiben, wo der 
Fahrer einige schwierige enge Abschnitte und Kurven zu meistern 
hatte. Nach einem Spaziergang entlang der Nagold ging es mit dem 
Bus weiter zum Café und Restaurant Zauberblume oberhalb von Un-
terreichenbach. Hier konnten alle in netter Umgebung Kaffee und Ku-
chen genießen, bevor es wieder zurück zur Waldseehalle nach Forst 
ging. Für alle Beteiligten war es eine gute und runde Veranstaltung. 
Ein besonderes Dankeschön geht an das Vorbereitungsteam, Dieter 
Weigand und Michael Klenzendorf, aber auch an das Ehepaar Leifels 
für den Tipp zu dieser Tour und die Unterstützung vor Ort. Unsere 
nächste Veranstaltung findet am 2. Juni mit dem jährlichen Garten-
fest auf dem Anwesen der Familie Knöbel oberhalb Heidelsheims 
statt. (Bericht: Jürgen Steinbrink, Foto: Dieter Weigand)

 
Gruppenbild vor der Liebenzeller Manufaktur Foto: Dieter Weigand

BürgerEnergie Bruchsal

Vortrag: Die Stadt Bruchsal auf dem Weg zur eigenverantwortlichen 
Energieversorgung
Klimaschutz ist laut Klimaschutzmanager Marcel Plitt ein vielseiti-
ges Thema in der Bruchsaler Stadtverwaltung: erneuerbare Energien, 
Wärmenetz-Ausbau, Klimafolgenanpassung, Sanierung, Mobilitäts-
wende und vieles mehr. Damit dabei das große Ganze nicht aus dem 
Blick gerät, gibt es in Bruchsal den Masterplan erneuerbare Energien, 
in dem der Rahmen für den Einsatz von Solar- und Windenergie und 
Tiefengeothermie zusammengefasst werden.
Der Klimaschutzmanager sieht sich dabei als Brückenbauer zwi-
schen verschiedenen Fachbereichen, aber auch zwischen verschie-
denen Ansichten. „Die Energiewende ist weniger eine technische 
Diskussion, sondern viel mehr eine gesellschaftliche.“ Plitt spricht 
aus eigener Erfahrung: „Als ich aus Hamburg wieder zurück nach 
Bruchsal gezogen bin, war ich erstaunt, wie groß hier der Widerstand 
gegen Windkraft ist. Im Norden Deutschlands sind diese in der Be-
völkerung akzeptiert.“

 
Schnellen Ausbau von Windkraft in Bruchsal war der Tenor der Zuhö-
rer des Vortrags Foto: BEB e. V.

Im Vortragsraum sind sich alle einig, dass Windkraftanlagen in 
Bruchsal benötigt werden. Im Jahresverlauf ergänzt sich Windener-
gie gut mit Sonnenenergie und beim Flächenverbrauch ist die Wind-
energie der Minimalist unter den erneuerbaren Energien. Zudem hat 
sich die Technik weiterentwickelt: Aussagen, dass sich Windkraft in 
unserer Gegend nicht lohnt, sind lange veraltet.
Die Stadtverwaltung argumentiert bei der Windkraftplanung für die 
ausgewogene Berücksichtigung von erneuerbaren Energien, Natur-
schutz und dem Landschaftsbild in allen Ortsteilen. Deswegen be-
fürwortet die Stadt nicht alle Flächen, die vom Regionalverband im 
derzeitigen Planungsentwurf als Windkraft-Vorranggebiete in Bruch-
sal vorgesehen sind. Doch Plitt betont: „Der Regionalverband hat bei 
der Planung der Windkraft-Vorranggebiete deutlich mehr Kommuni-
kation ermöglicht als er eigentlich müsste.“ Scheitern die Planungen 
zu den Vorranggebieten, wird es einen unstrukturierten Ausbau an 
Windkraft ohne Einschränkungen geben, was niemand wollen kann.

Aktuell muss sich die Stadt mit Eigentümern und Nachbarkommu-
nen auseinandersetzen. Es gilt Kompromisse zu finden, damit über 
die Kommunalgrenze hinausgehende Vorrangflächen optimal für 
Windkraft genutzt werden können und die Interessen beider Seiten 
berücksichtigt werden. Die Zuhörer des Vortrags sind sich einig: Gut, 
dass endlich der Ausbau von Windkraft ins Rollen kommt! Aber der 
Klimaschutzmanager von Bruchsal will mehr: „Am Ende muss es vor 
Ort Wertschöpfung und Teilhabe geben.“

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Hoffnungsläufer/-innen starteten für bedürftige Familien
Großer Trubel herrschte am Samstag kurz vor 15 Uhr im Schulhof der 
Stirumschule, als sich die rund 3.000 Einzel- und Mannschaftsläufer/-
innen in die Startaufstellung begaben. Bereits zum 27. Mal gingen 
Menschen aller Alters- und Leistungsklassen unter der Leitung des 
Caritasverbandes für den guten Zweck an den Start. In diesem Jahr 
gehen die erlaufenen Spenden zugunsten von durch Armut bedrohte 
Familien im nördlichen Karlsruher Landkreis und werden beispiels-
weise für bedarfsgerechte Beratung oder individuelle Einzelfallhilfen 
eingesetzt.

 
Gute Stimmung kurz vor dem Start des 27. Bruchsaler Hoffnungslaufs
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Den Startschuss gaben um 15 Uhr gemeinsam Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick und Dr. Jörg Hermes, COO der SEW Eu-
rodrive, und führten die Läufer/-innen in die erste Runde durch die 
Bruchsaler Innenstadt und den Schlossgarten. Bereits eine Stunde 
vor dem Hauptlauf war der AOK-Baminilauf gestartet, bei dem die 
Kleinsten unter Führung von Dekan Lukas Glocker eine Runde um die 
Stirumschule liefen.
Die Ergebnisse des Tages können sich sehen lassen: Insgesamt wur-
den 8635 Runden, also rund 30.222 Kilometer, gelaufen. Hinzu kom-
men die Kilometer, welche Schüler/-innen und Mitarbeitende des Ca-
ritasverbandes bereits im Vorfeld in der sogenannten Laufwoche bei 
gemeinsamen Aktivitäten gesammelt haben. Beim Caritasverband 
zeigte man sich mit dem Verlauf der Veranstaltung rundum zufrie-
den. „Wir freuen uns, dass wir wieder so viele Menschen bewegen 
konnten, für einen guten Zweck auf die Strecke zu gehen“, so Vor-
standsvorsitzende des Caritasverbandes Sabina Stemann-Fuchs. 
„Unser großer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern im Start und 
Zielbereich und auf der Strecke, unseren Sponsoren sowie Frau Cor-
nelia Petzold Schick und Herrn Jürgen Blickle, dass sie auch in die-
sem Jahr wieder die Schirmherrschaft übernommen haben.“

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 
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CVJM

Es geht wieder los!
Der CVJM Bruchsal freut sich 
auch dieses Jahr erneut in sei-
nen Park einzuladen. Jeden 
Sonntag steht der Park bei gu-
tem Wetter mit seinen zahlrei-
chen Spielmöglichkeiten für die 
ganze Familie offen, es kann ge-
klettert, gebuddelt und gerutscht 
werden und auch für die ganz 
Kleinen steht ein Sandkasten 
zur Verfügung. Gestartet wird 
dieses Jahr am 5. Mai mit einem 
Familienfest, mit Kinderschminken und Rollenrutsche.
Gerade junge Familien, die nach Kontakten suchen oder einfach et-
was in netter Gesellschaft unternehmen möchten, sind hier gut auf-
gehoben. Auch für Verpflegung ist immer gesorgt, ab 12 Uhr wird 
gemeinsam gegrillt, dabei kann gern eigenes Grillgut mitgebracht 
werden, es ist aber auch immer genug für alle vorhanden.
Der CVJM Bruchsal freut sich, Euch im Giesgrabenweg 3 zwischen 
Gartengolf und Skaterpark begrüßen zu dürfen!

Diakonisches Werk Bruchsal

Infoveranstaltung: Was nun – Trennung und Scheidung, was tun?
Psychologische, pädagogische und rechtliche Informationen zum 
Thema Trennung und Scheidung unter besonderer Berücksichtigung 
der Situation von Kindern im Trennungsprozess der Eltern. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Betroffene und findet in Kooperation mit 
dem Arbeitskreis „Trennung und Scheidung“ statt. Weitere Themen 
sind elterliche Sorge, Betreuungsmodelle, Umgangsrecht, Unter-
haltsrecht, Zugewinnausgleich, Mediation. Referent: Ralf Hecking, 
Rechtsanwalt/Fachanwalt für Familienrecht in Bruchsal. Termin: 16. 
Mai, 19 bis 20.30 Uhr im Diakonischen Werk in Bruchsal, Wörthstra-
ße 7. Die Veranstaltung ist kostenfrei, Anmeldung unter: Telefon: 
(072 51) 91 50-0, bruchsal@diakonie-laka.de.

DPSG Bruchsal

Großer Stationslauf der Pfadfinder
Die Pfadfinder der DPSG Bruchsal organisieren in diesem Jahr einen 
Stationslauf der besonderen Art. Bei der sog. „Rosskur“ werden über 
320 Pfadfinder aus der Diözese Freiburg vom 10. bis 12. Mai gegen-
einander antreten. Die knapp 50 angemeldeten Gruppen haben dann 
24 Stunden Zeit, um eine Strecke von knapp 60 Kilometer rund um 
Bruchsal zurückzulegen und an 12 Stationen möglichst viele Punkte 
zu erspielen.
Im vergangenen Jahr wurde die Veranstaltung in Hechingen ausge-
tragen, wo die Bruchsaler Pfadfinder gewinnen konnten und deshalb 
in diesem Jahr die „Rosskur 2024“ ausrichten dürfen.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Konfirmandinnen im Weltladen

 
Johanna machte am 25. April ihr Konfirmanden-Praktikum im Weltladen
 Foto: Wey

Drei Mädchen arbeiteten im Rahmen ihres Konfi-Praktikums in der 
letzten Aprilwoche im Weltladen mit. Am Dienstag, 23. April verleg-
ten Leonie und Ronja die Vorbereitung zu ihrer Konfirmation aus der 
evangelischen Paul-Gerhardt-Gemeinde in das ehrenamtlich geführ-

 
 Foto: S. Bentzinger

te Fachgeschäft für Fairen Handel. Sie hatten viele Fragen an die 
Ehrenamtlichen dabei und waren sehr interessiert, zu erfahren, war-
um es überhaupt Weltläden gibt. Nach der informativen Einführung 
durch die Ladendienstaktiven haben sie sich nützlich gemacht und 
die Lebensmittelregale wieder aufgefüllt.

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür am 11. Mai
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, 16 bis 20 
Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.de 
oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Führung durch die Saalbachniederung
Der Freundeskreis JKG bietet folgende Veranstaltung an: Der erste 
Vorstand des NABU Hambrücken, Franz Debatin, führt durch das Na-
turschutzgebiet zwischen Karlsdorf und Hambrücken. In diesem Na-
turschutzgebiet, das in den 1980er-Jahren durch landwirtschaftliche 
Nutzung fast vollständig verschwunden war, brüten heute zahlreiche 
Vogelarten.
Termin: Freitag, 7. Juni, 17 Uhr bis circa 18.45 Uhr
Treffpunkt: 16.45 Uhr beim Kieswerk Krieger in Karlsdorf, Lußhard-
tstraße 22
Parken: Beim Kieswerk gibt es einzelne Parkplätze, weitere im an-
grenzenden Industriegebiet Ochsenstall
Da stellenweise durch hohes Gras gelaufen wird, sollte entsprechen-
de Kleidung und Schuhwerk getragen werden.
Anschließend Einkehrmöglichkeit in der Pizzeria Forum in Karlsdorf, 
Kohlfahrtstraße 2.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Voranmeldung bitte unter bai@jkg-bruchsal.de (mit Angabe der Per-
sonenzahl, mit/ohne Einkehr)

Golfclub Bruchsal

Golfturnier zugunsten der Deutschen Krebshilfe
2024 werden zum 43. Mal die 
bundesweiten Golf-Wettspiele 
zugunsten der Deutschen Krebs-
hilfe und ihrer Stiftung Deutsche 
Kinder Krebshilfe ausgetragen.
Der Golfclub Bruchsal beteiligt 
sich in diesem Jahr erstmalig an 
der Turnierserie und richtete am 
Sonntag, 28. April, ein vorgabe-
wirksames Golfturnier auf seiner 
Anlage aus.
25 Golferinnen und Golfer traten 
bei herrlichem Frühlingswetter früh in der Saison an, um für einen 
guten Zweck ihrem Hobby nachzugehen.
Die beiden Brutto-Sieger/-innen Ursel Moser bei den Damen und Die-
ter Kraus bei den Herren sowie die Nettosieger Steffen Kaiser, Chris-
tian Silbereis, Rainer Hunkler, Werner Tittmann und Hanh Hao Lac 
qualifizierten sich für das Regionalfinale, dessen Sieger am Bundes-
finale teilnehmen dürfen.
Der Golfclub Bruchsal wünscht hierfür schon heute viel Erfolg.
Durch die kostenlose Bereitstellung der Golfanlage durch den Golf-
club und die Spendenbereitschaft der Spielerinnen und Spieler ka-
men insgesamt knapp 2.000 Euro zusammen.
Ein schönes Beispiel, wie gut sportlicher Wettkampf und Sammeln 
für einen guten Zweck zusammenpassen.
Der Golfclub plant auch zukünftig, bei dieser Turnierserie mitzumachen!
Ute Badde

 
 Foto: privat: OB
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Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 11. Mai, ist die im Schloss Gochsheim beheimatete 
Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr wieder geöffnet. In der Kraich-
gau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraichgau verfüg-
bar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher, Bildbände und Zeitschrif-
ten sowie Sekundär literatur zur Vertiefung.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. Nicht zu vergessen auch unser 
„Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel 
meist nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 25. Mai, sowie am 8. und 22. 
Juni und am 13. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstraße 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortschroni-
ken und Ortssippenbücher.

MustertextKammerchor Bruchsal

Nordlicht im Frühling
Kammerchor mit unkonventionellem Programm in Untergrombach

 
 Foto: J. Amann

Viele Besucher wollten die Gelegenheit wahrnehmen, einmal in unse-
ren Breiten und am frühen Sonntagabend die Nordlichter leuchten zu 
sehen: auf akustische Weise aufbereitet vom Kammerchor Bruchsal 
bei seinem Konzert „Northern Lights“. Es be inhaltete Werke etab-
lierter Komponisten wie Jean Sibelius und Edvard Grieg sowie viele 
spannende zeitgenössische Stücke, so etwa von Ola Gjeilo und Ja-
akko Mäntyjärvi.
„Immortal Bach“ von Knut Nysted mit seinen flächigen Clustern, die 
sich wie eine Glocke über das Kirchenschiff legte, sang der Chor be-
törend intensiv. Und im „Joik“, dem typisch samischen Gesang, war 
eine Zeremonietrommel zu hören, ein Rentier, die Rufe des Schäfers 
an seinen Hund und sogar die Geräusche des Schneehuhns, alles 
vorgetragen mit Leidenschaft und Überzeugungskraft.
Zu den besonderen Momenten gehörte das „I believe in God, even 
when he is silent“, das in einer atemlosen Pianissimo endete.
Dankbarer Applaus des begeisterten Publikums.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Neckarfahrt am 1. Mai
Am 1. Mai war herrliches Sommerwetter und der Kanuverein Bruch-
sal lud zu einer Ausfahrt auf dem Neckar in Großkanadiern ein. Die 
Fahrt war bereits im DKV (Deutscher Kanuverband) Sport-Programm 
ausgeschrieben und so nahmen außer 19 Vereinsmitgliedern auch 
vier Marbacher PaddlerInnen und ein Radfahrer an diesem besonde-
ren Event teil. Wir starteten in Bad Wimpfen beim Ruderverein. Drei 
Großkanadier wurden zu Wasser gelassen, ergänzt durch ein paar 
Einzelkajaks und Kleinkanadier. Der Radfahrer begleitete uns auf 
dem Neckarradweg. Auf der insgesamt 19 Kilometer langen Paddel-
strecke gab es einiges zu sehen. Die Kaiserpfalz und der blaue Turm 

in Bad Wimpfen waren gut zu erkennen vom Neckar aus. Linkerhand 
kam dann die Ruine Ehrenberg und die Burg Guttenberg in Sicht. 
Dort kann man Flugvorführungen von Greifvögeln und Eulen erleben, 
wie uns ein Mitpaddler berichtete. Dann kam die erste Schleuse in 
Gundelsheim. Bernd hatte geplant, alle Schleusen zu umtragen, was 
uns beim Gedanken an das Gewicht der Großkanadier nicht gerade 
begeisterte. Der Schleusenwärter wollte uns erst nicht schleusen. 
Dann kam aber ein Motorboot, für das er die Schleuse freigab. Nach 
einem erneuten Anruf durften wir dann doch schleusen, um die 4,20 
m Höhenunterschied zu überwinden.
Beim Ausfahren kam bereits die Burg Horneck in Sicht. So langsam 
knurrten die Mägen, Zeit für eine Pause, die wir in Haßmersheim ein-
legten. Beim Wiedereinstieg nahmen zwei PaddlerInnen ein unfrei-
williges Bad. Bei dem schönen Wetter nicht weiter schlimm, ärgerlich 
ist nur, wenn das Handy nass wird und dann nicht mehr funktioniert. 
Auf der rechten Seite konnten wir die Burg Hornberg bestaunen und 
dann kam die nächste Schleuse in Neckarzimmern, die einen Höhen-
unterschied von immerhin 5,60 m überbrückt. Hier gab es keine Pro-
bleme. Es kam gerade ein großes Schiff aus der Schleuse, so dass 
wir gleich einpaddeln konnten.
Dann war es nicht mehr weit zu unserem Ziel, der Ruderverein in Ne-
ckarelz. Dort wurden alle Boote geladen, das Fahrrad verstaut und es 
ging auf den Heimweg. Die Bruchsaler kehrten noch ein und ließen 
so den Tag ausklingen. Wir freuen uns auf die nächste Ausfahrt, es 
geht nach Bad Kreuznach auf Nahe und Glan und die Pfingstfreizeit 
ist bereits in Planung.
Wer noch mehr Bilder sehen möchte oder weitere Infos über unseren 
Verein und unsere Aktivitäten erfahren möchte, findet Sie unter www.
kanu-bruchsal.de

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Unsere Lehrwerkstatt in Afrika ist fast fertig!
In Afrika „mahlen die Mühlen 
etwas langsamer“ als bei uns. 
Doch nun kann unsere Lehr-
werkstatt in Bantougdo/Burki-
na Faso bald ihren Lehrbetrieb 
aufnehmen. Jetzt müssen noch 
die Anschlüsse der Solaranlage 
auf dem Dach zu den Arbeits-
plätzen gelegt werden und die 
Arbeitstische aufgestellt und mit 
Werkzeug ausgestattet werden. 
Dies wurde in den letzten Jahren 
von uns in einem großen See-
Container gesammelt und vor 
Ort gebracht.
Unser Spendenaufruf für bedürf-
tige Menschen hatte Erfolg! Wir 
haben wieder genug Hilfsgüter 
für einen 40-Tonner-Lkw bekom-
men. Herzlichen Dank dafür und 
besonders auch unserem fleißi-
gen und treuen Annahme-Team mit 15 ehrenamtlich Helfenden.
Dieses Mal geht der Lkw an unser Zwischenlager in Südwest-Un-
garn. Von dort hilft uns Caritas bei der Verteilung der Hilfsgüter, auch 
in Rumänien und Moldawien. Die Frachtkosten stiegen zuletzt auf 
1.350 Euro. Wir danken deshalb besonders auch für die erhaltenen 
Geldspenden!
Helfen Sie uns bitte auch weiterhin, unsere Entwicklungsprojekte in 
Afrika und im Kosovo zu finanzieren. Bei diesen Projekten beteiligt 
sich das BMZ mit 75 %.
Wir und die lokalen Projektpartner im Entwicklungsland müssen ge-
meinsam den Rest finanzieren.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr, 
denn der Überweisungsträger genügt dem Finanzamt. Bei höheren 
Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungszweck 
bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Unsere nächste Entgegennahme von guten Gebrauchsgütern für be-
dürftige Menschen ist am Samstag, 29. Juni, 9 bis 12 Uhr in Oberhau-
sen, bei der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

 
Die Lehrwerkstatt bekam auch 
einen gefliesten Schacht für Über-
kopf-Reparaturen Foto: M. Oubda
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Lastenkarle BruchsalLastenkarle Bruchsal

Eröffnung Fahrrad-Servicestation am Bahnhof Heidelsheim
Am 30. April wurde in Heidelsheim in der Nähe der Fahrrad-Abstel-
lanlagen auf der Westseite des Bahnhofes eine Fahrrad-Servicesta-
tion in Betrieb genommen. Nach dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
stehen hier die wichtigsten Werkzeuge zur schnellen Reparatur am 
Fahrrad bereit.
Die Eröffnung fand mit Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, Ver-
tretern des Jugendgemeinderates, Vorstandsmitgliedern des ADFC 
sowie mit Heidelsheimer Nutzern von „Lastenkarle“ statt. Unser Ver-
ein „Lastenkarle“ bietet im Raum Bruchsal eine kostenlose Nutzung 
eines E-
Lastenrads für Bruchsaler Bürger. Das Team Lastenkarle Bruchsal 
bedankt sich ganz herzlich für die Aufwertung unseres kleinen Mobi-
litätshubs am Bahnhof Heidelsheim. Auch Radfahrer auf der Durch-
reise werden diese Fahrrad-Servicestation entlang zahlreicher durch 
Heidelsheim verlaufender Radrouten zu schätzen wissen.

 
 Foto: B. Hambsch / Lastenkarle

Menschen für Frauen e.V.

Besuch einer Délegation spéciale aus Dedougou in Bruchsal
Auf Einladung des Vereines Menschen für Frauen e. V. wird am kom-
menden Wochenende eine offizielle Delegation aus Dédougou mit 
dem Bürgermeister an der Spitze in Bruchsal zu Gast sein. Dédougou 
ist eine Stadt im westafrikanischen Staat Burkina Faso und ist Haupt-
stadt der Region Boucle du Mouhoun und der Provinz Mouhoun. Im 
in sieben Sektoren unterteilten Hauptort und den umliegenden 37 
Dörfern leben 86.965 Menschen. Dédougou liegt an dem Mouhoun, 
dem größten Fluss von Burkina Faso. In der Gegend werden vor al-
lem Erdnüsse und Baumwolle angebaut. Dédougou ist Sitz des Bis-
tums Dédougou. Weitere Infos unter: www.menschenfuerfrauen.de

Naturfreunde Bruchsal

Kräuterspaziergang am Feierabend
Die Naturfreunde Bruchsal laden 
zur abendlichen Kräuterwande-
rung rund um den Eichelberg ein. 
Heutzutage oftmals vergessen 
und unbeachtet warten wahre 
Schätze am Wegesrand darauf, 
von uns entdeckt zu werden. Der 
Naturpädagoge Peter Kneller 
lässt auf anschauliche Art und 
Weise das alte Wissen um die 
Wirkung und Verwendung von 
Wildkräutern wieder aufleben 
und nimmt alle Interessierten 
mit in die Welt dieser wunder-
baren Gewächse. Freuen Sie 
sich auf einen entspannenden 
Abendspaziergang mit vielen 
zauberhaften Pflanzenbegeg-
nungen.

 
 Foto: Wildklang

Die Wanderung findet am 14. Mai von 19 bis 21.30 Uhr statt, die Kos-
ten betragen 20 Euro pro Person (für Mitglieder der Naturfreunde 10 
Euro Ermäßigung). Treffpunkt ist am Naturfreundehaus Bruchsal. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Anmeldungen per  
E-Mail an peter@wildklang.de oder telefonisch unter 01 51-70 17 33 01.

Geführte Wanderungen mit den NaturFreunden Bruchsal
Kommen Sie mit zu den Wanderungen der Naturfreunde Bruchsal. 
Im Vordergrund steht ein tolles gemeinsames Erlebnis und je nach 
Wanderung, auch die sportliche Herausforderung.
Termine:
• 25. Mai Wanderung im Schwarzwald (27 Kilometer, 960 Höhenme-

ter, von Gernsbach im Murgtal über Merkur und Battert nach Baden-
Baden)

• 2. Juni Wanderung Kraichgau-Stromberg (10,5 Kilometer, 215 Hö-
henmeter, Eppinger Linie über Jägersee zur Ottilienkapelle)

• 21. Juli Wanderung im Pfälzer Wald (19 Kilometer, 770 Höhenmeter, 
Neidenfels – Drachenfels – Jägerthal – Lambertskreuz – Neidenfels)

Eine genaue Beschreibung der Wanderungen finden Sie auf der Web-
seite der Naturfreunde Bruchsal (https://naturfreunde-bruchsal.de) 
unter der Rubrik „Veranstaltungen“. Teilnahmegebühr 10 Euro, für 
Mitglieder kostenfrei.
Anmeldung und mehr Infos bei Marco Schlindwein: Telefon 0179 
2292690 oder per E-Mail: m1230s@me.com
Marco Schlindwein ist nach dem Deutschen Wanderverband als 
Wanderführer zertifiziert.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 12. Mai  
zu zwei Burgen und einem Turm

 
 Foto: B. Pankratz

Wir wandern in und um Weinheim, erklimmen den Hirschkopf und 
gelangen auf verschiedenen Wegen zur Wachenburg und weiter zur 
Burg Windeck. Ist die Wachenburg erst vor hundert Jahren erbaut 
worden, so ist die Ruine Windeck bereits 900 Jahre alt. Nach dem 
Abstieg von der Windeck geht es in die Innenstadt von Weinheim, 
wo wir uns noch Zeit für den Schlossgarten sowie den Hermannshof 
nehmen, bevor es wieder nach Bruchsal geht.
Streckenlänge 18,5 Kilometer, 550 Höhenmeter im Anstieg.
Für unterwegs Rucksackvesper, ausreichend Getränke, Wanderstö-
cke hilfreich.
Gästegebühr 3 Euro zuzüglich Bahnticket
Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof um 8.30 Uhr
Anmeldungen und Informationen unter Telefon (01 52) 05 34 35 49
(Bitte bei der Anmeldung angeben, ob Fahrkarte benötigt wird.)

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 14. Mai,  
dem „Tag des Wanderns“, nach Leopoldshafen
Der 14. Mai – Tag des Wanderns, informiert bundesweit über die 
ganze Vielfalt einer der beliebtesten Freizeitaktivitäten in Deutsch-
land: Das Wandern.
Der Odenwaldklub Bruchsal hat für diesen Tag das Thema „Wasser“ 
gewählt. Die Wanderung startet für alle Wanderinteressierten und 
Wanderneulinge an der Bushaltestelle in Leopoldshafen und führt 
am Ortsrand Richtung Rhein, um dann zum Mittelgrund Baggersee 
abzubiegen. Ein Stück geht es an der Landstraße entlang Richtung 
Hopfengarten. Wir passieren die Segelkameradschaft Leopoldsha-
fen und gehen am Ufer des Mittelgrunds entlang. Über Wiesen und 
Waldwege wandern wir Richtung Rheinufer, um dann entlang des 
Rheins die Atmosphäre des Wassers zu genießen. Dann verabschie-
den wir uns vom Rhein, um über den Damm Richtung Baggersee 
„Streitköpfle“ zu gehen und diesen zu umrunden. Wir erreichen den 
Badestrand des Baggersees „Streitköpfle“, wo wir unsere Vesperpau-
se mit Aussicht auf den See einlegen.
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Ein schöner Waldweg führt uns am Rheinniederungskanal entlang wie-
der zu unserem Ausgangspunkt, um zurück nach Bruchsal zu fahren.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 12.40 Uhr (Abfahrt 12.51 Uhr mit 
S31/32/Ankunft in Leopoldshafen: 13.28 Uhr)
Streckenlänge: circa 12 Kilometer, Kosten: gegebenenfalls Bahnticket
Rucksackvesper, genügend Getränke, Wanderstöcke können hilfreich 
sein. Anmeldung und Information unter Tel. (01 76) 47 24 00 61
(Bitte bei der Anmeldung angeben, wer ein Bahnticket benötigt)

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kidspower im Pugilist
Jugendliche zwischen zwölf und 
16 Jahren dürfen bei uns fach-
gerecht Krafttraining erlernen 
– alle neuen Studien belegen, 
dass Krafttraining auch für Kin-
der äußerst effektiv ist und da-
durch positive Effekte wie zum 
Beispiel verbesserte Haltung, 
Gewichtsabnahme oder auch 
Anpassungen an das Herz-Kreis-
lauf-System hat. Unter Anleitung 
lizenzierter und ausgebildeter DOSB-Trainer kann nichts schiefge-
hen, und der Erfolg ist garantiert! Die Trainingszeiten sind Donners-
tag oder Freitag, 16 bis 18 Uhr. Komm einfach mal vorbei und mach 
ein kostenloses Probetraining.
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruchsal, 
Telefon (072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Sauberer Treffer! Frühjahrsputz im Schützenverein
Gesucht waren: Mutige Seelen 
mit einem Hang zum Abenteuer, 
die bereit sind, den Kampf ge-
gen die Kräfte des Chaos aufzu-
nehmen. Die Zeit ist gekommen, 
die Spinnweben zu verjagen, 
die Staubmäuse zu vertreiben 
und die mysteriösen Objekte in 
den hintersten Ecken unseres 
Vereinsgeländes zu entdecken! 
Es war wieder so weit für den 
alljährlichen Frühjahrsputz! Ein 
herzliches Dankeschön geht 
an alle freiwilligen Helfer, die 
sich am vergangenen Wochen-
ende für unseren Verein enga-
giert und ihren Teil beigetragen 
haben! Gemeinsam haben wir 
wieder Großartiges geleistet! 
Wir wissen, dass der Arbeitsein-
satz nicht immer die beliebteste 
Tätigkeit ist, aber eure Teilnahme und euer Beitrag haben gezeigt, 
dass wir gemeinsam viel erreichen können. Jeder Handgriff zählt 
und trägt dazu bei, unser Vereinsleben zu verbessern. Besonderer 
Dank gebührt Hannes Holler, der mit seiner unermüdlichen Arbeit 
die Auffahrt zum Schützenhaus von Geröll, Ästen und anderen Hin-
dernissen befreit hat. Ebenso Thomas Gretz der den Freiluftstand 
auf dem Vereinsgelände gründlich reinigte. Mit Besen, Schrubber 
und Eimer bewaffnet machte er sich an die Arbeit. Nach unermüd-
lichem Einsatz konnte Thomas schließlich auf sein makelloses Er-
gebnis blicken. Der Freiluftstand erstrahlt im neuen Glanz und lädt 
ein, ihn zu genießen. Es ist großartig zu sehen, wie jemand so viel 
Zeit und Mühe investiert, um unseren Verein zu verbessern. Der Ein-
satz jedes einzelnen Helfers ist beispielhaft und verdient höchste 
Anerkennung. Die epische Schlacht gegen Staub und Schmutz, bei 
der wir mit jedem Wisch ein Gefühl, etwas Tolles für das Vereinsle-
ben im Schützenhaus gemacht zu haben, wurde gewonnen. Außer-
dem winkten Belohnungen in Form von glänzenden Oberflächen, 
sauberen Ständen und einem Verein, der so strahlend ist, dass er 
fast wie neu aussieht!
Wir möchten uns bei allen bedanken, die zum Gelingen des Arbeits-
einsatzes beigetragen haben. Eure Unterstützung ist unbezahlbar 
und zeigt, was für eine großartige Gemeinschaft wir sind!
Wir arbeiten nicht immer! Besuchen Sie uns.

 
 Foto: P.

 
Hannes Holler Foto: SG 1798 e.V.

Wir haben auch Spaß und Lust am Schießen.
Die Trainingszeiten sind: Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 
18 Uhr und Sonntag 10 bis 13 Uhr. Waffenausgabe ist ab sofort von 
Do 16 bis 17 Uhr und Sa 14 bis 15 Uhr. Weitere Infos unter www.
SGBruchsal.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Wir suchen Verstärkung im Ehrenamt!
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Behin-
derungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Senio-
ren sowie sozial Schwachen ein.
Sie haben Freude, eine große Leidenschaft und Lust, sich ehrenamt-
lich zu engagieren?
Was wir bieten:
Schulungsmöglichkeiten
Vereinsversicherung
Ehrenamtsnachweis
Gesellige Aktivitäten
Interesse? Melden Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams!
VdK-Ortsverband Bruchsal
Telefon: (072 51) 87 99 2
ov-bruchsal@vdk.de

Tennisfreunde Bruchsal

Niederlagen zum Saisonauftakt
Keine Punkte gab es für die Tennisfreunde zum Saisonstart. Den Auf-
takt zur Niederlagenserie bildete unsere Regionalligamannschaft, 
die im schwäbischen Schlierbach trotz ansprechender Leistung mit 
3 : 6 den Kürzeren zog. Chancenlos waren jedoch die Herren 60 am 
Samstag bei ihrem Heimspiel gegen den ASC Grünwettersbach, der 
einen deutlichen 8 : 1-Auswärtssieg landen konnte.
Nach 0 : 3 und 2 : 4 verpassten die Herren 30-1 denkbar knapp ein 
tolles Comeback. Das entscheidende Doppel ging leider ebenso im 
Match-Tiebreak verloren, wie auch zuvor bereits zwei Einzelpartien, 
sodass man am Ende in Dietlingen mit leeren Händen dastand.
Kommende Woche greifen auch die Damen 30 sowie die Herren 30-2 
ins Geschehen ein. Gilt zu offen, dass die Tennisfreunde dann ihre 
ersten Punkte verbuchen können.
Ergebnisse vom Wochenende
TRC Schlierbach - Herren 65  6 : 3
Herren 60 - ASC Grünwettersbach  1 : 8
TC Dietlingen - Herren 30-1  5 : 4
Ausblick auf die kommende Woche
Freitag, den 10. Mai 
13 Uhr Herren 65 - TC Ehningen
Samstag, den 11. Mai 
14 Uhr TC Graben-Neudorf 3 - Damen 30
14 Uhr Herren 60 - Ötigheimer TC
Sonntag, den 12. Mai 
9.30 Uhr Herren 30-1 - TSV Rintheim
9.30 Uhr TSG TC BW Östringen / TC Mühlhausen - Herren 30-2

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Nachtrag: Letztes Saisonspiel unserer Damen 1 vom 21. April
Am 21. April, bestritten die Damen 1 ihr letztes Saisonspiel gegen 
Herdern. Die Vorfreude war groß, denn trotz der Niederlage beim ers-
ten Aufeinandertreffen ,waren die Damen 1 umso motivierter ,den 
Herdern Skunks zu zeigen, was wirklich in ihnen steckt - Biss, Kampf-
geist und Ambition.
Von Anfang an starteten die Damen voller Elan und begrüßten die 
Gegner mit einem frechen Dreier von Karolina Sperling.
Doch schnell wurde klar, auch die Skunks hatten Biss und so kam 
es zu einem hitzigen Kopf an Kopf rennen, wodurch die Skunks das 
erste Viertel mit einem Punkt mehr (16:15) abschlossen.
Die Bruchsaler Damen wollten sich dies jedoch nicht gefallen lassen, 
denn eins war schon seit Beginn klar, sie wollen gewinnen.
Mit dieser Einstellung und einer enorm aggressiven und motivierten 
Defence wurde dann schnell auch die Führung im Verlauf des Spiels 
übernommen und mit Bravour gehalten.
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Damen 1 on fire in letztem Saisonspiel Foto: TSG Wolves Bruchsal

Die Führung steigerte die Euphorie und Motivation der Damen 1 
umso mehr, was nicht heißt, dass sie nun an ‚Power’ nachließen. 
Ganz im Gegenteil, jetzt legten sie noch eine Schippe drauf, vor allem 
in der Defence.
Alleine schon der einfache Zug zum Korb wurde immer schwerer, 
denn die Präsenz vom eingespielten Defence-Duo Stella Strotkötter 
und Julia Paletta, machte den Gegnern Angst auf dem Feld - nie-
mand war sicher vor Stellas einzigartigen Blöcken als auch vor Juli-
as schnellen Beinen.
Die Energie und Konzentration der Skunks ließ trotzdem nicht nach 
und so erschwerten sie den Damen weiterhin den Zug zum Korb. 
Doch trotzdem fanden Karolina Sperling, Vivien Kracker und Char-
lotte Kugelberg durch engsten Raum immer wieder zum Korb und 
konnten so wichtige Punkte offensiv sichern und den Vorsprung wei-
ter ausbauen.
Die Point Guards, Zeynep Karadag und Alexandra Teslevici, schaff-
ten auch weiterhin tolle Assists ,die meist daraufhin von den anderen 
Mädels in sichere Punkte umgewandelt wurden. 
Allem in allem war das Zusammenspiel der Damen an dem Tag ein-
zigartig und von Klasse, selbst der Trainer konnte zum Schluss nu 
stolz auf solch eine Performance sein, auch wenn der Anfang noch 
holprig war. So gewannen die Damen 1 das Spiel mit 62:41.
(Bericht: Alexandra Teslevici)

Handball
HSG-Jugend mit großem Saisonabschluss

 
 Foto: EL

Zum Abschluss der Saison wurden alle Jugendmannschaften mit 
Familien zum Eltern-Kind-Turnier eingeladen.
Nach dem gemeinsamen Aufwärmen mit knapp über 100 begeister-
ten und aufgeregten HSGlern, fanden nacheinander die Spiele der 

Teams statt. Nicht nur die Jugendspieler waren voller Motivation, 
sondern auch die Eltern auf der „gegnerischen Seite“ wollten ihre 
Kinder nicht einfach so gewinnen lassen. Sie hielten ehrgeizig, aber 
durchaus mit viel Spaß und Lockerheit, dagegen. Je älter die Jugend, 
umso ernster wurde dann das Spielgeschehen auf Seiten der Ju-
gend, die sich um keinen Preis die Blöße geben wollten.
Zwischen den Spielen sorgte auch das 7-Meter-Turnier aller Grup-
pierungen für gute Abwechslung und die Sieger freuten sich über die 
HSG Werferpokale.
Ein vielseitiges Fingerfood-Buffet, das von allen Familien großzügig 
zusammengestellt wurde, versorgte die Teilnehmer und Zuschauer 
über die gesamte Dauer der Veranstaltung mit leckeren Köstlichkeiten.
Der Eiswagen direkt vor der Sporthalle war am Ende der süße Höhe-
punkt für alle.
Für einige Kids ging es im Anschluss noch weiter in die Bundschuh-
halle nach Untergrombach zum letzten Heimspiel der ersten Her-
renmannschaft. Sie durften Spalier stehen und die Mädels der alten 
wD Mannschaft zudem als Meisterinnen mit einlaufen. Zur Feier des 
Tages wurde dann noch ein gemeinsames Foto mit den Landesliga-
meistern gemacht.
Rund um ein toller Tag.
Danke allen Familien und Trainern für die gelungene Saisonabschluss-
sause.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Benefizkonzert  
zugunsten des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Von Klassikern der Musikliteratur bis hin zu modernen Pop-Hymnen, 
von Neukompositionen für das sinfonische Blasorchester bis zum 
schmissigen Marsch reicht das Repertoire des Heeresmusikkorps 
Ulm, das am Mittwoch, 15. Mai, 19.30 Uhr, im Bürgerzentrum Bruch-
sal gastiert. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat die 
Schirmherrschaft übernommen.

 
Teil des Orchesters Foto: Heeresmusikkorps Ulm

Nach dem großartigen Erfolg der Profimusiker in Uniform mit ihrem 
Auftritt im Jahr 2022 freut sich der Volksbund, dass die Ulmer zum 
Konzert wieder nach Bruchsal kommen werden. Das rund 50-köpfi-
ge sinfonische Blasorchester bringt unter Leitung seines Dirigenten, 
Hauptmann Dominik Koch, ein denkbar abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm mit. Für jeden Musikgeschmack ist etwas dabei.
Seit seiner Gründung ist das Musikkorps vor allem in Süddeutsch-
land unterwegs und stellt als „klingender Botschafter der Bundes-
wehr“ bei zahlreichen Auftritten seine Vielseitigkeit unter Beweis. Ein 
Schwerpunkt der Arbeit liegt dabei auf Benefizkonzerten. Gemein-
nützige Verwendung werden auch die Einnahmen aus dem Konzert 
in Bruchsal finden, die der Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge zufließen. Der Volksbund kümmert sich um die deut-
schen Kriegsgräber im Ausland und engagiert sich für Völkerverstän-
digung und Versöhnung.
Karten zu 20 Euro (inklusive VKK-Gebühr) mit nummerierten Plätzen, 
Schüler/Azubis mit Nachweis zahlen 15 Euro. Kartenvorverkauf bei 
Reservix oder in der Touristinformation Bruchsal, Telefon (072 51) 
50 594 - 61. Restkarten sind an der Abendkasse ab 18.30 Uhr zu 23 
Euro beziehungsweise 18 Euro zu erwerben.
Mit dem Kauf von Karten sichern sich die Liebhaber anspruchsvoller 
und unterhaltsamer Blasmusik nicht nur einen unvergesslichen Mu-
sikabend, sondern unterstützen auch noch die gemeinnützige Arbeit 
des Volksbunds, der sich über den Gräbern der Weltkriege für Völker-
verständigung und Versöhnung einsetzt.
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Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Dabei sind die von ihm gepflegten Kriegsgräberstätten im 
Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für 
den Frieden. Denn als Friedensorganisation sieht der Volksbund es 
als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die Folgen von Krieg und 
Gewalt zu erinnern.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 23. Mai
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag Mitte des Monats: 16. Mai
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Sonntag, 
12. Mai, 14 Uhr auf den Spielplatz alla hopp! in Sinsheim ein. Infor-
mationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3, E-Mail: dbw-bruchsal-
typ1@web.de

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“
Samstag, 11. Mai
Abfuhr „Bio-Tonne“
Montag, 13. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 13. Mai 2024, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwal-
tungsstelle Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1   Antrag der Freien Wähler Fraktion vom 19. Februar -  

Neugestaltung und Aufwertung der Grünanlage „Im Grün“
2  Bekanntgaben
3  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4  Bürgerfragestunde
5   Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

15. April
Bruchsal, 03.05.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/

VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft 60 plus/minus
Zu unserem nächsten Treffen am 15. Mai um 14.30 Uhr im Pfarrzen-
trum St. Bartholomäus laden wir Sie alle sehr herzlich ein. Diesmal 
geht es um: „Frauen und Männer“ – ein immer wieder interessantes 
Thema, über das Sie in Ihrem Leben bestimmt schon einmal nachge-
dacht, sich amüsiert oder gar gestolpert sind.
Mit lustigen oder auch nachdenklichen Texten verschiedener Auto-
ren, vorgetragen von Helga Jannakos - der Vorsitzenden des Senio-
renrates der Stadt Bruchsal - und mit musikalischer Begleitung von 
Doris Hach werden Sie so manche Stelle zum Schmunzeln, Lachen 
und auch Nachdenken finden über das, was Sie vielleicht schon im-
mer wussten oder ahnten. Freuen Sie sich auf einen sehr unterhaltsa-
men Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und diversen Kaltgetränken.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und über alle Gäste, egal ob sie schon 
des Öfteren dabei waren oder eben mal ganz neu erleben möchten, 
wie es Ihnen in gemütlicher Runde bei uns gefällt.
Herzliche Grüße
Ihr Team Angelika Riffel, Stefanie Suchy-Bux, Marika Kramer

Vorankündigung:
Am Mittwoch, den 19. Juni um 14.30 Uhr stellt sich die neue Leitung 
des DRK und der Notfallhilfe des DRK Büchenau vor und wird uns 
über wichtige und lebensrettende Maßnahmen aufklären, zum Bei-
spiel: Wann rufe ich den Notarzt an? Wann muss ich ihn anrufen? 
Auch dazu laden wir Sie alle jetzt schon herzlich ein.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Wilde Maxis im Karlsruher Zoo …
In den vorherigen Wochen wurden die Vorschulkinder in verschiede-
nen Einheiten auf den Zoo vorbereitet. Durch unterschiedliche Rätsel, 
Aufgabenblätter und Spiele hatten die Kinder den Raum ihre Kräfte 
und Fähigkeiten zu erproben. Am Ende der Einheiten haben die Kin-
der den Film: „Anna und die wilden Tiere“ angeschaut – Selbstver-
ständlich mit leckerem Popcorn! 
Am Montag, 29. April war es endlich so weit – Die Maxis haben einen 
Ausflug in den Karlsruher Zoo gemacht! Es erwartete sie ein bunter 
Tag mit vielen Erlebnissen bei tollstem Zoowetter. Für manche Kin-
der war es der erste Zoobesuch überhaupt und von daher ein umso 
mehr beeindruckendes, nachhaltiges Erlebnis. 

 
 Foto: Kiga Büchenau

Besonders beeindruckend war die Elefanten und Seelöwenfütterung. 
Wussten Sie, dass ein Seelöwen-Bulle bis zu 400 Kilogramm wiegt? 
Die Kinder und Erzieherinnen sind kaum aus dem Staunen herausge-
kommen. Die kleinen Erdmännchen hatten es unseren Maxis auch 
angetan, da sie so schön zu beobachten waren. 
Zur Erfrischung gab es für alle ein leckeres Capri-Eis. Danach ging es 
weiter zu den Leoparden, Affen und anschließend in das Exotenhaus. 
Alle unsere Maxis haben sich in die Fledermaushöhle getraut – Wir 
sind total stolz auf sie. So nah waren wir selbst noch keiner Fleder-
maus! 
Zum Schluss sind wir alle mit der Gondoletta durch den Zoologi-
schen Stadtgarten zurück zum Ausgang gefahren. Die Kinder durften 
noch etwas toben und klettern, bevor es mit der Stadtbahn zurück 
nach Hause ging. 
Was für ein toller, erlebnisreicher Tag! 
Ihr KiGa-Team St. Bartholomäus

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Chorauftritt beim Maibaumstellen

 
 Foto: K.F.

„Ich lieb den Frühling, ich lieb den Sonnenschein, wann wird es end-
lich mal wieder wärmer sein? ..“ So schallte es durch den Ort, als 
unser Grundschulchor unter der Leitung von Kirsten Lehrmann und 
Manfred Mientus bei der Maibaumaufstellung am Dienstagabend 
den Frühling begrüßte. In ihren leuchtenden Grundschul-T-Shirts san-
gen die Kinder fröhliche Lieder und verabschiedeten somit hoffent-
lich das schlechte Wetter. Nach einem kräftigen Applaus und dem 
Lied „Pingpongball“, bei dem die Anwesenden eingeladen wurden, 
mitzusingen, bekamen die Kinder einen Apfelsaft und durften das 
wunderschöne Maifest genießen.

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

2. Mannschaft
FC Neibsheim II – FSV Büchenau II – 0:3
Am vergangenen Sonntag war unsere Mannschaft bei der Kreisliga-
reserve aus Neibsheim zu Gast. Im Rahmen des Sportfests der Haus-
herren zeigten beide Mannschaften den zahlreichen Zuschauern ein 
eher mühseliges Fußballspiel. Nach einer druckvollen Anfangsphase 
der Hausherren kamen wir etwas besser ins Spiel, Torraumszenen 
waren jedoch auf beiden Seiten Mangelware. In der 37. Spielminu-
te war es Stuckert, der einen von Katz herausgeholten Elfmeter zur 
1:0-Führung für unsere Mannschaft verwandeln konnte. Mit diesem 
Spielstand ging es in die Pause. Auch in der zweiten Hälfte gab es 
nur wenige nennenswerte, schön herausgespielte Aktionen. Das 
glücklichere Händchen hatte am Ende aber unsere Mannschaft, die 
dank einem Fernschuss und einem direkten Freistoß durch Stuckert 
auf 3:0 stellen konnte. Die Hausherren gaben sich Mühe, unsere Hin-
termannschaft ins Wackeln zu bringen, doch die wenigen Halbchan-
cen konnte Torwart Preiss problemlos entschärfen. So blieb es beim 
3:0-Auswärtssieg.
Nach drei sieglosen Spielen konnte unsere Mannschaft endlich 
wieder drei Punkte einfahren und so zumindest vorübergehend den 
fünften Tabellenplatz zurückerobern. Obwohl im Vorfeld wie so häu-
fig wieder viel Unruhe herrschte, zeigte sich das ersatzgeschwäch-
te Team mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und konnte 
die personellen Umstellungen ohne größere Probleme hinnehmen, 
was definitiv keine Selbstverständlichkeit ist. Nächste Woche geht 
es am 12. Mai (Muttertag) weiter mit dem Lokalderby gegen den FC 
Obergrombach II. Mit einem Sieg könnte unsere Mannschaft den 
sechsten Tabellenplatz sichern und weiter Druck auf Rang vier und 
fünf ausüben. Anpfiff zum vorletzten Saisonspiel ist um 13 Uhr in 
Büchenau.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Männerchor-Projekt „Singsucht & Fußballfieber“ erobert Büchenau!

 
Die PRACHTKERLE beziehen AUFSTELLUNG - es kann los gehen
 Foto: GV Harmonie Büchenau 1919 e.V. (MaHo)

Hey, Fußball- und Musikbegeisterte!
Wir haben Neuigkeiten, die Eure Herzen höherschlagen lassen: Unser 
Männerchor startet das coole Projekt „Singsucht & Fußballfieber“!
Los geht's am 16. Mai um 20 Uhr im Proberaum der Mehrzweckhalle 
Büchenau (Im Baierhäusel 1, 76646 Bruchsal).
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Und was erwartet Euch? Nur fünf Proben, in denen wir vier mega 
Fußballhits einstudieren: „You‘ll never walk alone“, „Tage wie diese“, 
„Auf uns“ und „80 Millionen“. Gemeinsam werden wir die deutsche 
Nationalmannschaft mit unserer Stimme pushen und für eine unver-
gessliche Stimmung sorgen!
Aber das ist noch längst nicht alles! Mit unserem Projektchor wol-
len wir unseren Büchenauer Fußballsportverein „FSV“ unterstützen, 
der in diesem Jahr sein 40. Jubiläum feiert. Deshalb werden unsere 
Auftritte im Rahmen der Public Viewings des FSV stattfinden: am 23. 
Juni und am 14. Juli jeweils um 19.30 Uhr.
Und als Sahnehäubchen sind wir auch Teil der deutschlandweiten In-
itiative #zusammenSINGENzurEM der Deutschen Chorjugend! Yeah, 
wir sind dabei!
Haltet Euch fest, denn unser neuer und kreativer Dirigent Mikhail Mel-
nikov hat persönlich die Lieder arrangiert und wird mit seiner Energie 
für jede Menge Stimmung sorgen!
Also seid dabei, wenn wir das Public Viewing beim FSV aufmischen 
und gemeinsam unsere Leidenschaft für Fußball und Musik ausleben! 
Meldet Euch bei uns oder kommt einfach zum Projektbeginn vorbei.
Wir freuen uns auf euch! Bis zum 16. Mai in Büchenau!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

2. Herrenmannschaft
Bezirkliga Herren
TSV Rintheim II – SG Neuthard/Büchenau II  31:26 (12:9)

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 14. Mai
Abfuhr Biomülltonne: Mittwoch, 15. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Diens-
tag, 14. Mai 2024, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
TAGESORDNUNG
1   Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse 
2  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
3   Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie, Flächenreser-

vierungsvertrag und Durchführung einer gemeinsamen Ausschrei-
bung mit ForstBW 149 / 2024

4  Bekanntgaben 
5   Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 16.04.2024 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
6   Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

16.04.2024
Bruchsal, 02.05.2024
Uwe Freidinger, Ortsvorsteher
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Ehrenabend der Historischen Bürgerwehr Heydolfesheim
Das Amtsgericht Mannheim hat den Antrag auf Gründung eines ein-
getragenen Vereins (e. V.) der Historischen Bürgerwehr Heydolfes-
heim zum 12. April 2024 genehmigt. Anlässlich des Übergangs in die 
neue Rechtsform veranstaltete die Bürgerwehr am 3. Mai 2024 einen 
Ehrenabend. Für das leibliche Wohl hat das Kellerteam wie gewohnt 
in hervorragender Art und Weise gesorgt.

 
 Foto: Lea Neubauer

Der erste Vorsitzende des neu gegründeten Vereins Julius Metzger 
verlas den Bericht des Schriftführers und eröffnete mit diesem Rück-
blick in das Jahr 2023 den Abend. Die Bürgerwehr nahm im Jahr 
2023 an neun öffentlichen Veranstaltungen teil und kümmerte sich 
in unzähligen Stunden um den Erhalt der historischen Einrichtungen 
und Gebäuden in Heidelsheim.
Fortgesetzt wurde der Abend durch den Bericht der Kassiererin 
Christine Preuß. Wie in den vergangenen Jahren wurde die einwand-
freie Kassenführung auch durch die Rechnungsprüfung der Stadt 
Bruchsal, ohne jede Beanstandung bestätigt. Christine Preuß gibt 
das Amt der Kassiererin auf eigenen Wunsch mit Übergang in die 
neue Rechtsform ab. In ihrer Rede sicherte sie den anwesenden Mit-
gliedern der Bürgerwehr und insbesondere ihrer Nachfolgerin Lea 
Neubauer auch zukünftig ihre Unterstützung zu.
Die Bürgerwehr bedankt sich bei Christine Preuß für die herausragen-
de Arbeit in den vielen vergangenen Jahren und freut sich, dass sie 
als Beirätin im Vorstand mit ihrer Erfahrung auch weiterhin mitwirkt.
Als Höhepunkt des Abends ehrte Julius Metzger im Namen des 
Vorstandes die bisherigen Ratsmitglieder, die mit Übergang in die 
Rechtsform des eingetragenen Vereins, aus eigenem Wunsch nicht 
mehr Teil des Vorstandes sein werden. Die Historische Bürgerwehr 
Heydolfesheim bedankt sich bei Nadine Winter, Bettina Weber, Ma-
rita Schneider, Herbert Winter und Gerhard Pisar für die geleistete 
Arbeit, für all die unzähligen Stunden, die sie für die Belange der Bür-
gerwehr und der ehemaligen Reichstadt Heydolfesheim aufgewandt 
haben. Julius Metzger dankte jedem Ratsmitglied einzeln in einer 
kurzen Rede für ihr Engagement und blickte auf die verschiedenen 
Tätigkeiten, Verantwortungen und Verdienste zurück. Der neue Vor-
stand freut sich auch auf weiterhin gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung mit und von den bisherigen Ratsmitgliedern.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Ehrung für langjährige Mitglieder
Im Rahmen der letzten DRK-Jahreshauptversammlung durften wir 
Ehrungen für langjährige Fördermitglieder sowie aktive Mitglieder 
vornehmen. Für 25 Jahre wurden geehrt: Dr. Georg Brüstle, Heike 
Bauer, Günter Bauer, Martina Füg, Achim Haurin, Andrea Hess, An-
drea Nonnenmacher, Anne Bewer, Claus Wachter, Friedbert Weis, 
Gabriele Häberer, Harald Krüger, Harald Künzl, Josef Hönig, Günter 
Manz, Karin Neogradi, Karl Neidinger, Marianne Schröder, Monika 
Stuck, Peter Kroll, Reini Hößle, Richard Wolf, Rosemarie Streibli, Rü-
diger Czolk, Sigrid Maisch, Sonja Stadelwieser, Sretko Radolovic, Ul-
rich Meier-Czolk, Ute Böhmelt, Werner Scherer. Für 50 Jahre wurden 
geehrt: Herbert Best, Marianne Bühler, Friedrich Fessenbecker, Krim-
hilde Goll, Erwin Pietsch, Inge Storck. Für 60 Jahre wurden geehrt: 
Elke und Wolfgang Hertel, Klaus Kemmet, Albrecht Schmollinger. 
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Für bewundernswerte 70-jährige Mitgliedschaft wurde Frau Melitta 
Kaltenmaier geehrt. Mit Ihrem Beitrag haben Sie Ihre Wertschätzung 
für unsere Helferinnen und Helfer ausgedrückt. Dafür gebührt Ihnen 
Ehre und Anerkennung. Für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde An-
dreas Kroll und für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft Doris Burkhardt 
geehrt. Vielen Dank an alle für die Unterstützung des DRK-Ortsverein 
Heidelsheim e. V. Freundliche Grüße Hans-Jürgen Mauritz.

FC 07 Heidelsheim

Pfingst-Sportfest des FC 07 Heidelsheim  
vom 17. bis 20. Mai im Heidelsheimer Kraichgaustadion
Die Spvgg. FC 07 Heidelsheim lädt Euch alle recht herzlich zu seinem 
diesjährigen Pfingstsportfest vom 17. bis 20. Mai ein. Der Fußball-
club hat sich ein spannendes und abwechslungsreiches Programm 
einfallen lassen und würde sich über Ihr/Euer Kommen sehr freuen, 
für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Programm:
Freitag, 17. Mai
17.15 Uhr F-Jugend-Spieltag
18 Uhr AH-Kleinfeldturnier mit DJ und Barbetrieb
Samstag, 18. Mai
11 Uhr Bambini-Spieltag
15 Uhr FC 07 Heidelsheim – ATSV Mutschelbach 2 (Landesliga Mit-
telbaden)
19 Uhr Kegel-Turnier – Das Spaßturnier für jedermann
Live-Musik auf der Clubhaus-Terrasse mit DJ und Partysänger Mari-
us Neumann#
Sonntag, 19. Mai Ruhetag
Montag, 20. Mai
11 Uhr Traditionelles Elfmeterscheißen für Freizeitmannschaften, 
Ortsvereine, Stammtisch- und Firmenteams. Ein Team besteht aus 
drei Schützen inklusive Torhüter – beziehungsweise zuzüglich Tor-
hüter. Es warten auf die vier Erstplatzierten wie immer interessante 
Preise, ein Startgeld wird nicht erhoben. Anmeldungen für das Elfme-
terschießen nimmt weiterhin Stadionsprecher Horst Knobloch unter 
der Mobilnummer (01 57) 71 90 35 87 entgegen. Hier erfahren Sie, 
falls nötig, auch noch weitere Informationen.
17 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Rheinhausen (Kreisklasse A 
Bruchsal)

1. Mannschaft
Eminent wichtiger Auswärtsdreier!
TuS Bilfingen – FC 07 Heidelsheim  1:2 (1:2):
Heidelsheims Spielertrainer Tolga Sönmez bedankte sich nach 98 
intensiven Minuten im Spielerkreis, dass seine Mannschaft Einsatz, 
Leidenschaft und Herz auf den Platz gebracht hatte, um beim zuletzt 
formstarken TuS Bilfingen bestehen zu können. Dies war aber auch 
dringend nötig und am Ende sprang ein hart umkämpfter, jedoch 
nicht ganz unverdienter 1:2 (1:2)-Auswärtserfolg heraus, so dass der 
Klassenerhalt vier Spieltage vor Schluss nun endlich in trockenen Tü-
chern sein dürfte. Auch Co-Trainer Ceyhan Sönmez war die Erleichte-
rung anzumerken, der sogar von einem 9-Punkte-Spiel sprach.
Nach der deutlichen 0:5-Heimschlappe zuletzt gegen den unange-
fochtenen Tabellenführer GU Türkischer SV Pforzheim erwartete 
man von den Heidelsheimern eine Reaktion und diese ließ auch nicht 
allzu lange auf sich warten. Der Musikverein hatte auf dem Sport-
fest gerade aufgehört zu spielen, da hieß es nach gerade einmal 60 
Sekunden bereits 1:0 für die Gäste. Einen weiten Einwurf des wie-
dergenesenen Christopher Slade verlängerte Driton Shea mit dem 
Kopf und FCH-Kapitän Maurice Mayer besorgte mit einem schönen 
Drehschuss aus 12 Metern die frühe Führung; es war bereits ein 20. 
Saisontreffer. Die Sönmez-Truppe war auch in der Folgezeit hellwach 
sowie präsent und bissig in den Zweikämpfen. Leider vergaben May-
er (5.) aus der Distanz sowie Shema mit einem Seitfallzieher (14.) 
weitere gute Möglichkeiten, das Ergebnis weiter auszubauen. Die 
Gastgeber faden nur mühsam in die Partie, doch ab der 20. Minute 
ließ sich Heidelsheim durch das körperbetonte Spiel der Platzherren 
irgendwie den Schneid abkaufen, was sich auch schon kurze Zeit 
später rächen sollte. Auf der linken FCH-Defensivreihe stimmte die 
Zuordnung nicht, Caner Aydin konnte unbedrängt auf den langen 
Pfosten flanken und Kapitän Levent Cumur (32.) musste aus kurzer 
Entfernung nur noch zum zwischenzeitlichen 1:1-Ausgleich einschie-
ben. Hiervon ließen sich die Gäste allerdings nicht beirren und vier 
Minuten vor der Pause brachte Yannick Peter Knopf seine Farben er-
neut mit 2:1 in Führung. Nach einem Freistoß von Tolga Sönmez aus 
dem Halbfeld verlängerte erneut Shema mit dem Kopf und Knopf 
verwandelte aus zentraler Position 13 Meter eiskalt.

In den zweiten 45 Minuten verflachte die Begegnung dann zuse-
hends und bot außer Hektik und Tumulten in der Schlussphase nur 
noch wenige Höhepunkte, so dass Heidelsheim den knappen Vor-
sprung vollends über die Zeit brachte.

2. Mannschaft
Mageres Unentschieden im Heimspiel gegen den SV Zeutern!
FC 07 Heidelsheim II – SV Zeutern 1:1 (0:0):
Mit einem mageren Unentschieden endete die Siegesserie des FC 07 
Heidelsheim II gegen den SV Zeutern. Durch das 1:1-Unentschieden 
musste man erstmals nach sechs Spielen in Folge mit weniger als 
der vollen Punkteausbeute vorliebnehmen. Dennoch bleibt das Team 
um Coach Matthias Barth im Jahr 2024 weiter ungeschlagen.
Die erste Halbzeit ist schnell erzählt. Heidelsheim startete etwas 
besser in die Partie, ohne sich jedoch wirklich Torchancen zu erar-
beiten. Nach etwa 15 Minuten verflachte das Spiel zusehends und 
den Zuschauern wurde lediglich Schonkost geboten. Dem Zeuterner 
Anhang dürfte dies jedoch kaum aufgefallen sein, denn Gästefans 
suchte man im Heidelsheimer Kraichgaustadion vergebens. In der 
zweiten Halbzeit nahmen die Hausherren das Heft dann zusehends 
in die Hand und kamen vermehrt zu Möglichkeiten. In der 55. Minute 
scheiterten gleich mehrere Heidelsheimer mit einer Dreifachchance 
an den immer wieder blockenden Gästen. Nur drei Minuten später 
setzte Björn Rummel einen Freistoß vom Strafraumeck an den lan-
gen Pfosten und nach genau einer Stunde Spielzeit war es abermals 
Rummel, dessen strammer Schuss saftig am Querbalken landete. 
Kurze Zeit später war es dann aber endlich so weit. Eine schöne 
Flanke von Andreas Zesinger konnte Max Zimmermann unbedrängt 
aus fünf Metern ins Tor köpfen und so die hochverdiente 1:0-Füh-
rung besorgen. Die Freude sollte jedoch nicht lange halten, denn nur 
fünf Minuten später gelang Simon Kneller nach einem gut getrete-
nen Eckball von Driton Uka der 1:1-Ausgleich. Es war die einzige Of-
fensivaktion der ansonsten offensiv harmlosen Gäste im gesamten 
Spiel. Nach dem Ausgleich war die Messe quasi gelesen, jedoch hät-
te Heidelsheim das Spiel gewinnen können, wenn nicht sogar müs-
sen, denn in der 90. Minute kam Björn Rummel nach feinem Zuspiel 
von Zesinger im Strafraum frei zum Schuss, seine schöne Direktab-
nahme ging aber leider knapp über den Kasten. Den Schlusspunkt 
setzte dann abermals Heidelsheim. Der eingewechselte Phil Langer 
lief nach einem hohen Ballgewinn in der 93. Minute auf einmal frei 
auf das Gästetor zu, sein etwas zu überhasteter Abschluss konnte 
jedoch von Zeuterns Torhüter Fabian Theilacker mit dem Fuß abge-
wehrt werden.
Durch das Unentschieden gegen den direkten Tabellennachbarn aus 
Zeutern hat der Zehn-Punkte-Vorsprung auf den fünften Tabellen-
platz weiter Bestand und unsere Zweite wird auch in dieser Saison 
mindestens Vierter.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse  
sowie Vorschau auf die nächsten Spiele unserer FCH-Junioren:
Die letzten Ergebnisse:
D2: FC 07 Heidelsheim II (Flex) – SV Zeutern III 5:1
D1: FC Vikt. Odenheim – FC 07 Heidelsheim 2:2
FC 07 Heidelsheim – FV Graben 6:0
C: FC 07 Heidelsheim –  
JSG Kronau/Langenbrücken/Mingolsheim 1:7
A-Junioren: VfB Bretten 2 – FC 07 Heidelsheim 2:2
Mit diesem Unentschieden sind die A-Junioren des FC 07 Heidels-
heim in den letzten beiden Spielen nun auch rein rechnerisch nicht 
mehr von der Kreisligatabellenspitze zu verdrängen und spielen so-
mit in der kommenden Saison in der Landesliga. Herzlichen Glück-
wunsch zum Aufstieg und zur Meisterschaft an das Team um Trainer 
Alexander Loris sowie allen, die zu diesem großartigen Erfolg beige-
tragen haben.
Doch war es in Bretten nochmals ein richtig hartes Stück Arbeit, 
denn der Langzeitverletzte und nun zum Glück wiedergenesene Si-
las Pfeffer schaffte erst in der sechsten Minute der Nachspielzeit 
den viel umjubelten Ausgleichstreffer. Moritz Beha (42.) konnte die 
erstmalige Gastgeberführung egalisieren.
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Donnerstag, 9. Mai
10.30 Uhr D1-Junioren Kreispokal FC Germ. Forst – FC 07 Heidelsheim
Freitag, 10. Mai
18 Uhr D2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 (Flex) – FC Neibsheim
Samstag, 11. Mai
13 Uhr D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – VfR Kronau
14.30 Uhr C-Junioren JSG Wiesental – FC 07 Heidelsheim
16 Uhr A-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach
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Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Auf unsere beiden aktiven Mannschaften warten am kommenden 
Wochenende sehr schwierige Auswärtsaufgaben!
Samstag, 11. Mai, 17 Uhr FC Nöttingen 2 – FC 07 Heidelsheim sowie 
Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr FC Östringen 2 – FC 07 Heidelsheim 2.
Zu diesen Partien sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich einge-
laden.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Fanfarenzug
Begrüßung Sommertagszug
Wie schon viele Jahre zuvor begrüßte der Fanfarenzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Abteilung Heidelsheim den Sommertagszug auf 
dem Rathausplatz mit einem Standkonzert und Darbietungen der 
Fahnenschwinger. Viele Zuschauer säumten den Platz und belohn-
ten den Auftritt mit Beifall.

 
 Foto: Uwe Moosmüller

MustertextFreundeskreis Volterra

Wieder Einsturz einer historischen Mauer in Volterra
Erneut muss Volterra den Ein-
sturz einer historischen Mauer 
verkraften, und zwar im Stadtteil 
San Felice.
Das Tor zur Unterstadt steht 
zwar noch, aber die Mauer von 
gut acht Meter Höhe ist auf vie-
le Meter eingebrochen und die 
Steine und Erde sind auf die Stra-
ße gestürzt. Drei Familien muss-
ten aus Sicherheitsgründen eva-
kuiert werden, glücklicherweise 
wurden keine Menschen verletzt.
Die Straße wird längerfristig 
gesperrt bleiben müssen, bis 
Spezialisten die aktuelle Situ-
ation eingeschätzt haben. Die 
bestehenden Wände werden 
derzeit stabilisiert, die Trümmer 
weggeräumt. Auch der Präsident 
der Provinz, Herr Massimiliano Angori, war vor Ort, um sich mit dem 
Bürgermeister Giacomo Santi ein Bild zu machen.
Wir schicken die besten Wünsche zu unseren Freunden nach Volterra!

Nächster Stammtisch am 16. Mai
Wir treffen uns zum nächsten Stammtisch am 16. Mai, 19 Uhr im 
FC-Clubhaus.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Neuer persönlicher Rekord!
Dejan Pavkov, unser derzeit bester Jugendschütze, nahm erneut mit 
dem Luftgewehr am AEV-Wettkampf (A=Aufbau, E=Erfahrung, 
V=Vergleich) teil. Dabei musste er an neun Terminen jeweils 40 
Schuss abgeben. Die sechs besten Ergebnisse kommen in die Wer-
tung. Im Verlauf des Wettkampfes konnte Dejan seinen persönlichen 
Rekord gleich zweimal auf nunmehr 350 Ringe von 400 möglichen 
steigern. Eine tolle Leistung, zu der wir herzlich gratulieren!

 
Mauereinsturz bei San Felice
 Foto: Stadt Volterra

 
Dejan Pavkov beim AEV-Wettkampf
 Foto: Günter Stengel

Aufgrund einer Neuorganisation 
des Wettkampfes durfte der KKS 
selbst an zwei Terminen als Aus-
richter aktiv werden und konnte 
sich so als Verein in der Schüt-
zengemeinschaft präsentieren. 
Wir freuen uns auf den nächsten 
Wettkampf und natürlich auf 
weitere Jugendliche als Teilneh-
mer. GS

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Pflanzentauschbörse beim OGV Heidelsheim
Der Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim bietet auch dieses Jahr 
wieder eine Pflanzentauschbörse an. Jeder hat die Möglichkeit, jegli-
che Pflanzen anderen Gartenfreunden zur Abgabe oder zum Tausch 
kostenlos anzubieten.
Die Setzlinge werden abgegeben, solange der Vorrat reicht. Wer also 
noch selbst Angesätes oder geteilte Stauden übrig hat, ist zu dieser 
Veranstaltung herzlich eingeladen.
Die Tauschbörse wird wieder im Vereinsgartenbereich des Obst- und 
Gartenbauvereins am Bahnübergang abgehalten.
Wir freuen uns über Ihren Besuch am Samstag, 11. Mai, 14 bis 17 Uhr.

 
Reger Pflanzen- und Informationsaustausch Foto: Günter Kolb

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Erfolgreiches Bergfest bei herrlichem Sonnenschein
Wir danken allen unseren Gästen, die uns so zahlreich am 1. Mai 
besucht haben! 
Danke, dass Ihr uns die Treue haltet und Euch der Aufstieg zur Hütte 
nicht zu schwer ist. Auch unsere Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick schaute auf eine Stippvisite vorbei.
Danke auch an die Gäste, die in den Stoßzeiten freundlich und gedul-
dig blieben – wir wissen das zu schätzen!
Und so freuen wir uns auf das nächste Jahr, mit hoffentlich genauso 
herrlichem Wetter und vielen, vielen Gästen auf unserem Vereinsge-
lände!
Frisch auf!

 
Herrliches Wetter und gut gelaunte Gäste beim Bergfest Foto: OWK
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Maiwanderung am 26. Mai nach Herrenalb statt Blütenweg
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
leider ist an dem geplanten Wochenende 26. Mai wieder ein Ersatz-
fahrplan zwischen Rot-Malsch und Heidelberg.
Deshalb sucht Rosi gerade eine Tour im Schwarzwald, Bad Herrenalb 
raus.
Die Details kommen dann nächste Woche. 
Danke schon jetzt an Rosi für die Mühe!
Frisch auf!

Reiterverein Heidelsheim

Rückblick Veranstaltungen
1.-Mai-Fest

 
Ponyreiten beim Maifest Foto: C.J.

Bei traumhaftem Sommerwetter kamen wieder sehr viele Besucher 
und Kinder zu unserem 1.-Mai-Fest mit Pony-Reiten. Unser Bewir-
tungsangebot wurde gut genutzt und auch der Ansturm beim Pony-
Reiten mit Geschicklichkeitsparcours nahm in den zwei Stunden 
nicht ab. Wir möchten uns nochmals bei allen Helfern, Pferdebesit-
zern, Kuchenbäckern und unseren Besuchern bedanken.

Reiterfest am 5. Mai
Ein abwechslungsreiches Programm bot sich den Zuschauern am 
Sonntag auf unserer Reitanlage. Es wurde Reitern der Region ange-
boten, ohne Prüfungsstress ihre Pferde auf Turnierambiente einzu-
stimmen und zu testen. Zunächst waren am Vormittag die Dressur-
reiter am Start. Über die Mittagszeit durften dann die Jüngsten ihr 
Können in Geschicklichkeitswettbewerben demonstrieren. Ein extra 
Lob hat hier nochmals der Ideenreichtum unserer Gäste verdient, die 
im Kostümführzügel als Cowboy, Arielle und Elfen erschienen. Die 
Spielwiese mit Bällen, Steckenpferd, Hüpfbällen für unsere kleinen 
Besucher wurde dann wetterbedingt kurzfristig in die Halle verlegt, 
fand aber regen Zuspruch. Bei sonnigem Wetter ging es dann am 
Nachmittag auf dem Springplatz weiter. Dank auch hier nochmals al-
len Teilnehmern für guten und pferdegerechten Sport, allen fleißigen 
Helfern vor, während und nach der Veranstaltung, sodass der Abbau 
auch noch gleich erledigt wurde.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Herrenmannschaften starten erfolgreich in Pokal und Medenrunde
1. TTC Königsbach 2 – Herren 35 (0:3, Pokal)
Herren – DJK Bruchsal 2 (3:0, Pokal)
Unsere Herren hatten ihren Pokalauftakt dann drei Tage später am 
Sonntag, 28. April, zuhause gegen den DJK Bruchsal 2.
Marcel Köhler (6:0 6:1) und Sebastian „Monaco“ Zunker (6:1 6:2) 
konnten ihre Einzel jeweils sehr deutlich für sich entscheiden.
Im Doppel wurde dann sowohl bei den Gästen als auch bei unserer 
Mannschaft je ein Spieler getauscht. Und so gab der früher in der TC 
’76 Jugend aktive Hendrik Bannholzer an der Seite von Marcel Köhler 
sein offizielles Debüt für die Herrenmannschaft.
Dieses Doppel sollte sich dann als einzig halbwegs knappes Spiel 
der ersten Pokalrunde erweisen, auch da die Gegner mit einer neuen 
Nummer eins noch mal etwas Qualität einwechselten.
Doch Hendrik und Marcel zeigten enorme Nervenstärke und kämpf-
ten sich grandios in beiden Sätzen nach je 2:5- und 1:5-Rückstand 
zurück, Endstand 7:5 7:5.
Auch hier ging die Partie somit 3:0 für den TC ’76 aus und beide 
Mannschaften stehen nun im Halbfinale, das bereits jetzt beste Er-
gebnis der Herren im Pokal seit der Einführung.

SV Blankenloch 2 – Herren 2 (2:4, Medenrunde)
Unsere Herren 30 4er ist mit einem 2:4-Auswärtssieg in die neue Ten-
nis-Saison gestartet. Für die Einzelerfolge sorgten Markus Höchs-
mann, Hendrik Bannholzer und Peter Kirchner in teilweise knappen 
wie auch spannenden Begegnungen.
Das Doppel Höchsmann/Bannholzer sorgte dann schlussendlich für 
den entscheidenden vierten Sieg.
Nächste Spiele
Sonntag, 12. Mai, 9.30
TC BW Bretten – Damen
TC Obergrombach 1 – Herren 1
Herren 2 - DJK Bruchsal 2
Dienstag, 14. Mai, 15.30
Jugend U9 – SSC Karlsruhe 2
Donnerstag, 16. Mai, 15.30
TSV Stettfeld – Jugend U12

 
Von links nach rechts M. Höchsmann, P. Kirchner, H. Pfahl, H. Bannholzer
 Foto: M. Höchsmann

Einladung zur Schnuppermitgliedschaft
Hast du Lust auf Tennis und möchtest mal reinschnuppern?
Wir bieten dieses Jahr wieder eine zweimonatige Schnuppermitglied-
schaft für 59 Euro an.
• ab Saisonbeginn 2024 abschließbar
• nach Anmeldung zwei Monate gültig
• inklusive einer Gruppentrainerstunde (an einem festen Termin)
• Beitrag kann bei Mitgliedschaftsabschluss angerechnet werden.
Interesse? Dann melde dich gerne unter der E-Mail-Adresse:
tc76-heidelsheim@web.de
Wir freuen uns!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Vorankündigung – Altpapiersammlung am 8. Juni
Der Turnverein Heidelsheim 
sammelt am Samstag, 8. Juni 
wieder Ihr Altpapier und Ihre Kar-
tonagen ein.
Bitte sammeln Sie für uns fleißig 
Papier, Zeitungen, Kataloge und 
Zeitschriften. Wir freuen uns auf 
jedes Blatt Papier.
Vielen Dank schon jetzt für Ihre 
Unterstützung und Mithilfe!
Karin Rummel

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

 
Wir freuen uns auf jede Menge Pa-
pier Foto: K. Rummel
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Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 14. Mai
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 15. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Ortschaftsratssitzung des Ortschaftsrates Helmsheim 
am Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Aus den Kindergärten

Streuobstwiesenkindergarten MucklasStreuobstwiesenkindergarten Mucklas

Besondere Aktion für den Streuobstwiesenkindergarten „Mucklas“

 
Unsere Kunstwerke vom Aktion Painting Foto: R. Hobert

An zwei sonnigen Frühlingstagen im März und April fand eine ganz 
besondere Veranstaltung auf unserer Streuobstwiese statt. Unter der 
fachkundigen Anleitung von Ulrike Füssel, einer erfahrenen Waldpä-
dagogin, Outdoorcoach und Ropes Course Trainerin und ihrem Sohn 
Jan Füssel, erlebten die Kinder des Streuobstwiesenkindergartens 
des Vereins Naturglück e. V. ein spannendes Bewegungsangebot 
und viele kreative Momente in der Natur.
Unter anderem hatten die Kinder beim „Aktion Painting“ die Möglich-
keit, mit ihrem Körper kreatives Schaffen und Bewegung zu verei-
nen. Hierfür konnten die Kinder in Bauchlage in einer Flugschaukel 
schwingen und dabei mit bunten Farben auf Pappleinwänden malen 
und so einzigartige Kunstwerke erschaffen.
Ein weiteres Highlight war das Baumklettern, bei dem die Kinder mit 
Klettergurt und Helm gesichert unseren großen Nussbaum erklimm-
ten. Dabei konnten sie ihre eigenen körperlichen Fähigkeiten und ihr 
Vertrauen in sich selbst stärken.
Zuletzt bauten die Kinder in Zusammenarbeit mit den Füssels einen 
eigenen Niederseilparcours anhand von vorgefertigten Bauplänen. 
Aus Autoreifen, Slacklines, Holzschaukeln und anderen Elementen 
entstand Hand in Hand ein abwechslungsreicher Parcours, den die 
Kinder mit viel Freude, Neugier und Entdeckungslust erkundeten.
Ziele dieser Aktionen waren, die Bewegungsfreude der Kinder zu för-
dern, ihr Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten und in die Gruppe zu 
stärken sowie gemeinsames Arbeiten zu unterstützen. Ein herzlicher 
Dank geht an Familie Füssel für die Durchführung der Aktionen und 
an die Elternschaft des Kindergartens, die durch Kuchenverkäufe 
und andere Aktionen die Finanzierung dieser tollen Veranstaltungen 
ermöglicht haben. Ihre Unterstützung hat dazu beigetragen, unver-
gessliche Erlebnisse in der Natur auf unserer Streuobstwiese zu 
schaffen, die noch lange in Erinnerung bleiben werden.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

DRK-Jahreshauptversammlung/1727 Stunden im Einsatz
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 22. April begrüßte 
der erste Vorsitzende Steffen Huber die Anwesenden. Im Anschluss 
folgten die Worte zum Totengedenken. Der Vorsitzende ging in sei-
nem Bericht auf die Blutspendetermine ein. Erfreulicherweise ist die 
Bereitschaft zur Blutspende innerhalb der Corona-Zeit bei der Bevöl-
kerung stark angestiegen. Unser Bereitschaftsleiter Dieter Feldmann 
wurde 2023 für 125 Blutspenden geehrt. Dies ist erst der zweite 
Helmsheimer, der diese herausragende Anzahl erreicht hat und mit 
gutem Beispiel für andere vorangeht. Die Notfallhilfe ist aus Helms-
heim nicht mehr wegzudenken und inzwischen ein wichtiger Teil der 
Rettungskette. Leider kam unser Notfallhilfefahrzeug nicht mehr 
durch den TÜV und es musste ein neues angeschafft werden. Hinzu 
kommt noch die Umstellung auf Digitalfunk. Diese muss vom Orts-
verein ohne jeglichen Zuschuss finanziert werden. Zum Abschluss 
dankte der erste Vorsitzende den Anwesenden für die geleistete Ar-
beit.
Aus dem Bericht des Bereitschaftsleiters Dieter Feldmann ging her-
vor, dass im letzten Jahr 1727 Stunden bei den verschiedensten Ein-
sätzen geleistet wurden. Die Notfallhilfe war von 61 Alarmierungen 
bei 36 im Einsatz. Das zeigten die Zahlen von Peter Kaserer auf.
Die Jugendleiterinnen Selina Dietz und Katja Weindel berichteten von 
ihrer Jugendgruppe, in der sich aktuell zwölf Kinder befinden. Alle 
sind mit Feuereifer bei der Sache und es macht großen Spaß, mit ih-
nen zu arbeiten. Inzwischen unterstützen die Kinder die Bereitschaft 
auch bei den Blutspendeterminen in der Turnhalle und machen das 
großartig. Gruppenstunde ist 14-täglich immer dienstags, 17.30 bis 
18.45 Uhr.
Gymnastikleiterin Kuni Kaufmann-Kiefer gab ein kurzes Feedback. 
Ihre zwölf bis 14 Teilnehmer gingen motiviert und mit viel Freude zu 
Werke.
Anschließend gab Kassier Michael Schoch seinen Bericht für das 
letzte Vereinsjahr ab, aus diesem ein Minus zu verzeichnen war. Das 
meiste Geld der Ausgaben floss in die Notfallhilfe und die dringend 
benötigten Neuanschaffungen. Die Kassenprüfer bescheinigten eine 
vorbildliche Kassenführung, die Entlastung erfolgte einstimmig.
Die Entlastung der Vorstandschaft übernahm Ortsvorsteherin Frau 
Tatjana Grath. Sie dankte für den Dienst zum Wohle der Einwohner-
schaft. Neuwahlen fanden keine statt.
Zum Abschluss wurden zahlreiche Aktive für viele Jahre aktives Mit-
wirken im Verein mit einer Urkunde und einer Auszeichnungsspange 
geehrt.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Sonderprobe Atemschutz
Freitag, 10. Mai, 20 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Maifest GV Helmsheim
Erstmals ein Maifest vom Helmsheimer Gesangverein auf dem Ra-
senplatz hinter der Turnhalle. Dieses Jahr mit einem Beiprogramm. 
Eine Woche Mitmach-Zirkus der Familie Frank für Helmsheimer Kin-
der. Aber der Reihe nach. Werbung in allen Medien und viel Sonnen-
schein bescherte uns am 30. April und am 1. Mai eine große Anzahl 
neugieriger Festbesucher. Traditionsgemäß begleitete der Musikver-
ein Helmsheim unter der Leitung von Winfried Nies den gekonnten 
Fassanstich durch unsere Ortsvorsteherin Tatjana Grath. Renate Wa-
cker nutzte die Gelegenheit kurz auf den Kinderchor den SINGING-
KIDS aufmerksam zu machen und bedankte sich bei unserer Diri-
gentin Sonja Oellermann für den Chor- und Kinderchorauftritt bei der 
Eröffnungsgala vom Zirkus Diabolo.
Der Helmsheimer Musikverein übernahm nach dem Fassanstich er-
neut die Regie und sorgte für eine gute Stimmung bei den Festbe-
suchern. Ab 20 Uhr wurde es lauter auf dem Festplatz. Die Gruppe 
Funcoustic machte mit ihren Liedern aus den 70er- und 80er-Jahren 
Stimmung. Ein echt breit gefächertes Repertoire der Band. Langsam 
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wurde es eng auf unseren Festivalplatz. Vielleicht wurde auch des-
halb unser Bar-Zelt früher als geplant geöffnet. Alle Besucher wa-
ren beeindruckt von dem neuen Ambiente. Am Eingang das große, 
beleuchtete Zirkuszelt. Dahinter die Bühne mit kurzen Wegen zum 
Bar-Zelt und zu den Getränke- und Essensständen. Alles neu macht 
der Mai – zumindest beim Gesangverein erstmals auf dem Festplatz 
hinter der Turnhalle. Danke allen Organisatoren und Helfern vor und 
hinter den Theken. Danke, dem Serviceteam an den Ständen und 
besonderen Dank an unsere Sponsoren, die uns hier finanziell un-
terstützt haben. Ebenso ein Dank an die Anwohner des Festplatzes. 
Danke, es war einfach super. Mehr ging nicht!

 
Maifesteröffnung Foto: Fritz Beisel

Als Fazit dürfen wir aber festhalten: Ein starkes Team vom Helmshei-
mer Gesangverein, eine grandiose Zirkuswoche, ein tolles Maifest mit 
vielen Gästen und ein buntes Programm für Jung und Alt – dafür haben 
wir auch viel Lob erhalten. Wir konnten wieder zeigen, dass gute Ideen 
Besucher anlocken und unser Chor für eine Überraschung gut ist. Wer 
zukünftig dabei sein möchte, schaut rein, www.mitmachchor.de
gv

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Bericht zur Jahreshauptversammlung

 
Ehrungen Erstes Orchester Foto: TK

Der 1. Vorsitzende Klaus Huber begrüßte am 26. April die anwesen-
den Mitglieder in der voll besetzten Kelter, besonders die Ehrenmit-
glieder Werner Huber und Siegfried Schmidt sowie Ortsvorsteherin 
Tatjana Grath. Das Erste Orchester eröffnete die Sitzung mit zwei 
Musikstücken. Klaus ging in seinem Bericht noch einmal auf die Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres ein. Insbesondere das Konzert in 
der Turnhalle am 6. April war sehr erfolgreich.
Auch der Spielervorstand Olaf Gromer, Gabi Wipper für das Ehema-
ligen-Orchester und der Jugenddirigent Steffen Huber konnten über 
positive Zeiten berichten und der Kassier einen positiven Jahres-
abschluss präsentieren. Die Kassenprüferinnen bescheinigten eine 
einwandfreie Kassenführung. Die Entlastung des Kassiers und der 
gesamten Vorstandschaft erfolgte einstimmig. Ortsvorsteherin Tat-
jana Grath bedankte sich beim Verein für ihre Arbeit zum Wohle der 
Ortsgemeinschaft.
Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: Gewählt wurden als 
zweiten Vorstand Heike Gromer, zweiten Kassier Caroline Sonder-
mann, Beisitzer Martina Bucher, Evi und Ani Schmidt. Zur Kassenprü-
ferin wurde Anne Votsmeier gewählt.
Die Ehrungen des Deutschen Harmonika Verbandes (DHV) gingen an:
Tamara Veith (fünf Jahre aktives Musizieren), Saskia Wenz, Lena 
Kraski (zehn Jahre), Manuela Kraski (20 Jahre Ehrenamt). Allen Ge-
ehrten herzlichen Glückwunsch! Klara Stein hat sich nach 55 Jahren 
aus dem Verein als Spielerin und als 2. Kassier zurückgezogen. Ihr 
gilt unser besonderer Dank!
Am 22. Juni fährt das Erste Orchester zur Landesgartenschau nach 
Wangen im Allgäu und spielt dort auf dem Landesmusikfestival. Inte-
ressierte können sich gerne für die Fahrt bei Klaus Huber anmelden.

Jugend
Landleben trifft ARD
Am Donnerstag, den 25. April, machten sich Saskia, Johannes und 
Klaus auf den Weg nach Baden-Baden zur Veranstaltung „Landleben 
trifft ARD“. Dort ging es um die Frage, ob die regionale Berichterstat-
tung authentisch ist.
Pünktlich um 17 Uhr wurde, in einem der Konferenzräume im SWR-
Medienzentrum, mit einer kurzen Einführung in das Thema begon-
nen.
Nach einer Führung durch das Gebäude ging es mit Einblicken in ver-
schiedene Bereiche wie z. B. Künstliche Intelligenz & SWR und SWR 
Heimat weiter in eine offene Diskussionsrunde. Als diese beendet 
war, konnten alle bei Essen und Getränken im kleineren Kreis weitere 
Ideen austauschen und diskutieren.
Nach interessanten Gesprächen und einem Interview machten wir 
uns gegen 21 Uhr auf den Rückweg nach Helmsheim. SW

 
Besuchergruppe Foto: Huber

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Kaffeenachmittag
Die Keltervereine laden am Sonn-
tag, 2. Juni, 13.30 bis 17 Uhr, zu 
ihrem nächsten Kaffeenachmit-
tag in die Alte Kelter ein. Unter 
der organisatorischen Leitung 
des Musikvereins können Sie 
Kaffee und eine große Auswahl 
an leckeren selbst gebackenen 
Kuchen und Torten genießen.
Die Interessengemeinschaft Alte 
Kelter Helmsheim freut sich auf 
Ihren Besuch.

Musikverein Helmsheim

Die Sommersaison hat begonnen

 
Beim Maifest des Gesangverein Liederkranz Helmsheim Foto: FH

Die aktuellen Temperaturen lassen zwar noch nicht auf den Sommer 
hoffen, trotzdem starteten wir in der vergangenen Woche mit der tra-
ditionellen musikalischen Umrahmung des Fassanstichs beim Mai-
fest des Gesangvereins Liederkranz Helmsheim in die Festsaison. 
Auch gestern haben wir für zwei Stunden die Gäste beim Waldfest 
des Musikverein Büchig mit unserer Blasmusik unterhalten. In den 
nächsten Wochen und Monaten folgen viele weitere Auftritte bei un-
seren befreundeten (Musik-) Vereinen. Wann wir wo spielen, ist auf 
unserer Website in der Kategorie „Termine“ im Kalender eingetragen. 
Wir freuen uns immer über Besucher und Fans!

 
 Foto: IG Alte Kelter
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Dieses Jahr kein Bosselturnier!
Da wir schon etliche Anfragen erhalten haben, möchten wir darauf 
hinweisen, dass wir in diesem Jahr kein Bosselturnier veranstalten. 
Stattdessen geben wir am Abend des 29. Juni ein Open-Air-Konzert, 
welches ganz unter dem Motto „Blasmusik Forever Young“ steht. 
Weitere Infos hierzu werden rechtzeitig an dieser Stelle bekanntge-
geben.
Das nächste Turnier findet demnach erst wieder 2025 statt. Bis da-
hin ist noch genügend Zeit, um sich auf unserer Website unter der 
Kategorie „Über uns“ über das Bosseln zu informieren. Vielleicht dür-
fen wir dann auch die ein oder andere neue Mannschaft begrüßen? 
Wir freuen uns schon heute darauf!

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Sonnenbrand an Jungpflanzen vorbeugen
Jungpflanzen von selbst angezogenen Sommerblumen und von 
Gemüse dürfen nicht gleich der prallen Sonne ausgesetzt werden, 
sonst bekommen die Pflänzchen einen Temperaturschock und dazu 
vielleicht noch einen Sonnenbrand. Stellen Sie die Setzlinge daher 
bei trübem Wetter an einen geschützten Platz ins Freie, damit sie 
sich langsam akklimatisieren können.

Bodenpflege im Gemüsebeet
Vergessen Sie nicht, den Boden zwischen den Saatreihen immer wie-
der zu lockern, denn einmal Hacken spart zweimal Gießen! Sind die 
Pflanzen groß genug, kann auch gemulcht werden. Alternativ dazu 
können Sie zwischen den Reihen Kresse, Spinat, Radieschen, Rettich 
oder einjährige Kräuter aussäen, um den Boden bedeckt zu halten.

Gemüseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät 
werden: Chicorée, Löwenzahn, Radicchio, Möhren, Petersilie, Busch-
bohnen, Stangenbohnen, Feuerbohnen, Kürbis, Gurke, Zuckermais, 
Markerbse, Zuckererbse, Spargelerbse. Auch Radieschen und Ret-
tich. Bei diesen Arten sollten Sie auf schossfeste Sommersorten 
achten. Erbsen, Bohnen und Mais sollten vor der Aussaat eine Stun-
de in lauwarmem Wasser vorquellen. Das beschleunigt das Keimen. 
Bei der Saat von Stangenbohnen gilt die Devise: Weniger ist mehr! 
Legen Sie maximal sechs Samen pro Stange, da die üppige Lauben-
twicklung sonst die Blütenbildung hemmt. Das langsamere Abtrock-
nen des dichten Laubes erhöht zudem die Krankheitsanfälligkeit der 
Pflanzen.

Fruchtfall durch Düngung verringern
Bei kühlen Bodentemperaturen kann die Nährstoffnachlieferung oft 
nicht mit der Triebentwicklung mithalten. Nach der Blüte kann es je 
nach Witterung zu einem Wachstumsstillstand kommen. Viele Stein-
obstarten reagieren dann mit einem verstärkten Fruchtfall (Röteln). 
Spritzungen mit Harnstoff + Bittersalz (80 g + 40 g/10 l Wasser) oder 
anderen wasserlöslichen Volldüngern wirken sich stärkend und vita-
lisierend auf die Rosettenblätter und die jungen Früchte aus.

Monilia an Obstbäumen
Dürre Triebe und Zweige, z. B. bei Kirschen, Mandeln und Aprikosen, 
deuten auf einen Befall durch Blüten- und Zweigmonilia hin. Je früher 
und gründlicher Sie diese Partien ausschneiden, desto geringer ist 
der Schaden, aber auch der Infektionsdruck im nächsten Jahr.
Quelle: Gartenkalender für die 19. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft

SG H/H : TSB Schwäbisch Gmünd 27:35 (16:20)

2. Mannschaft

SG H/H II : Turnerschaft Durlach 19:25 (8:9)

Jugendabteilung

Männliche B-Jugend qualifiziert sich für Oberliga (ehemals Badenliga)
Am Sonntag, 28. April, stand für die Jungs der Jahrgänge 08 und 09 
das Qualifikationsturnier zur Oberliga an. In vier Spielen musste min-
destens der zweite Platz erspielt werden, um direkt für die Oberliga 
qualifiziert zu sein.

TSV Rintheim : SG H/H/G 19:12
Die Jungs der SG H/H/G starteten gegen die Hausherren aus Rint-
heim mit dem ersten Spiel des Turniers. Durch gute Abwehraktionen 
konnte man in den Anfangsminuten mit dem Favoriten Schritt halten, 
durch einige Ballverluste im Angriff und unkonzentrierte Abschlüsse 
lud man dann jedoch zu einfachen Gegenstoßtoren ein, was über die 
Spielzeit von 25 Minuten nicht mehr auszugleichen war.

SG H/H/G : HG Oftersheim/Schwetzingen II  14:13
Nach zwei Spielen Pause ging es dann gegen die zweite Mannschaft 
der HG Oftersheim/Schwetzingen. Durch einige individuelle Fehler in 
der Abwehr ermöglichte man es der gut ausgebildeten HGO-Spieler 
immer wieder einfache Tore zu erzielen. In der 17. Spielminute blieb 
dem Trainerteam beim Spielstand von 11:13 nicht anderes möglich 
als eine Auszeit zu nehmen. Die Jungs konnten danach einen Drei-
Tore-Lauf hinlegen, was zu einem Spielstand von 14:13 führte. Her-
vorzuheben war die starke Abwehr, welche nach dem Timeout kein 
Tor mehr zuließ.

SG H/H/G : HSG Walzbachtal  14:13
Vor dem dritten Spiel war die Ausgangslage klar, es musste ein Sieg 
her, um sich vor dem letzten Spiel zumindest den dritten Platz zu 
sichern. In einem sehr körperlichen Spiel, was wie schon zuvor von 
einer starken Abwehr profitierte, konnten die Jungs kurz vor Schluss 
Nerven beweisen und den Führungstreffer von Jannes Knösel 50 Se-
kunden vor Schluss über die Bühne bringen.

SG Edingen/Friedrichsfeld/Seckenheim : SG H/H/G  13:22
Durch die Niederlage der HSG Walzbachtal gegen Rintheim war vor 
dem letzten Spiel des Tages alles entschieden. Trotzdem wollte die 
Mannschaft um das Trainerteam Zimmermann und Klinger nach den 
zwei nervenaufreibenden Spielen mit einem souveränen Sieg aus 
dem Turnier gehen. Durch gutes Tempospiel und einfache Ballgewin-
ne konnten sich die Jungs schnell absetzen und fuhren den dritten 
Sieg des Tages ein.
Für die SG spielten: Timon Bode (TW), Adrian Schührer (TW), Jason 
Specht, Liam Kölbl, Malik Werner, Levin Schmitt, Fion Ertmer, Benjamin 
Volke, Julian Sautter, Mattis Zimmermann, Jannes Knösel, Evan Horn

Spielankündigungen
Samstag 11. Mai
Männer BW Oberliga
TSV Weinsberg : SG H/H
20 Uhr Weibertreuhalle Weinsberg

Turnverein 07 Helmsheim

Badminton
In der eigenen Hand
4. Spieltag der Rückrunde
TV Helmsheim 3 – SG Waghäusel / Rot 1:7
Am Anfang des letzten Spieltages der Rückrunde und somit der 
Saison 23/24 geht es für die Dritte um das Halten des vorletzten 
Platzes. Dazu müssen natürlich Siege her. Die in der Saison bisher 
starken Roller / Hauck können im ersten Satz des 1. HD jedoch nicht 
ins Spiel finden und liegen im ersten Satz deutlich zurück. Trotz Stei-
gerung im zweiten Satz reicht es nicht für den Sieg. Auch Dammert 
/ Heim im DD können den ersten Sieg nicht einfahren. Anders sieht 
es lange im 2. HD aus. Becker / Ihloff müssen sich jedoch nach drei 
knappen Sätzen letztendlich auch geschlagen geben.
Angeknackst geht es dann in die Einzel. Weder Becker im 1. HE noch 
Heim im DD können punkten. Ihloff im 3. HE hat den Sieg fast auf 
dem Schläger, muss sich aber auch knapp geschlagen geben. Den 
Ehrenpunkt rettet Dammert im 2. HE. Mit einer starken Leistung er-
kämpft er sich in drei Sätzen den Sieg. Im Mixed unterliegen Dam-
mert / Dammert dann leider wieder ihren Gegnern.
TV Helmsheim 3 – BSV Eggenstein-Leopoldshafen  ?:?
Im letzten Spiel geht es nun gegen den Letzten der Tabelle. Die Dritte 
hat es also selbst in der Hand, den vorletzten Platz zu halten oder ab-
zugeben. Daher gilt es nun, das erste Spiel des Tages abzuhaken und 
Vollgas zu geben. Taktisch umgestellt spielen Becker / Dammert das 
1. HD, unterliegen jedoch aufgrund mangelnder gemeinsamer Spie-
lerfahrung und starken Gegnern. Auch Heim / Dammert haben im 
DD den starken Damen aus Eggenstein nur wenig entgegenzuset-
zen. Dafür können Roller und Hauck mit einer soliden Leistung im 2. 
HD den ersten Punkt holen. Roller / Dammert spielen anschließend 
gemeinsam das Mixed, welches aufgrund der starken Dame wieder 
an den Gegner geht. Auch Heim geht im DE leer aus. Anders sieht 
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es bei den Herren aus. Becker im ersten und Dammert im zweiten 
HE gewinnen ungefährdet. Ihloff im 3. HE hat es nun in der Hand. 
Unentschieden oder Niederlage! Der erste Satz geht knapp an Ihloff. 
Im zweiten kommt der Gegner besser ins Spiel. Beide Seiten ma-
chen Fehler, kämpfen mit sich und dem Gegner. Alle Konzentration 
fokussiert kann Ihloff dann den dritten Satz für sich entscheiden und 
sichert mit dem 4:4 somit den 7. Platz der Tabelle vor Eggenstein.
RK

Fitness und Gesundheit
Großes Kursangebot beim TV
Abteilungsversammlung
Am Montag, 3. Juni, findet um 19 Uhr unsere erste Abteilungsver-
sammlung im Sitzungsraum statt. Themen oder Anregungen hierzu 
können bis spätestens 1. Juni bei der Abteilungsleitung per E-Mail 
eingereicht werden. Hier hast du die Gelegenheit, deine Themen auf 
den Tisch zu bringen, die wir intern dann diskutieren können. Auf der 
Agenda werden unter anderem unsere internen Feiern sowie #beac-
tive sein. Ich freue mich über eine rege Teilnahme. Die Anmeldung 
erfolgt über die Vereins-App SPOND (in Einzelfällen per E-Mail).

Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.

Line Dance beim TV Helmsheim – Bewegung mit Rhythmus und Spaß!
Line Dance ist eine Tanzsportart für jedermann beziehungsweise 
jedefrau – egal welches Alters – mit Freude an Rhythmus und Bewe-
gung. Es trainiert Körper und Geist. Wir tanzen als Gruppe in Reihen.
Die Musikauswahl ist vielseitig: Vom klassischen Country Dance bis 
hin zu modernen Pop- und Rockliedern ist alles dabei.
Der TV Helmsheim bietet verschiedene Kurse im Hallenanbau an. 
Interesse? Wir freuen uns über neue Mittänzer!

Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.

Antara beziehungsweise Haltung und Bewegung
In diesem Training geht es um einen gesunden und starken Rücken, 
eine optimale Körperhaltung und starke Mitte.
Antara hat alles, was es braucht, um dich intelligent, effizient und 
modern zu bewegen. Im Antara-Konzept ist alles drin, Körperhaltung, 
Kraft, Stabilisation, Sensomotorik, Beweglichkeit, Präzision und Kon-
zentration. Du trainierst präzise an deiner tiefen stabilisierenden 
Rumpfmuskulatur, dem Core-System. Zusätzlich erhält oder verbes-
sert Antara die Bewegungsqualität und die Beweglichkeit. Ein Trai-
ning für Mann und Frau, egal welches Alters. Die Trainings finden am 
Donnerstagabend, 19 Uhr beziehungsweise 20.10 Uhr statt. Einfach 
mal kommen und mitmachen.
Fragen? Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Mi-
riam Boschert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: fitness@
tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter:
www.tvhelmsheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 11. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 13. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 15. Mai 2024, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach statt.

TAGESORDNUNG
1.   Bebauungsplan „Danzberg - Änderung I“, Gemarkung Obergrombach
 – Aufstellungs- und Offenlagebeschluss 148 / 2024
2.  Bekanntgaben
3.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.  Bürgerfragestunde
5.   Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024

Die Vorlage zu dem Tagesordnungspunkt finden Sie im Ratsinforma-
tionssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 3. Mai 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Helferkurse
Die Nachbarschaftshilfe Obergrombach e.V. möchte gerne weitere 
Helferinnen und Helfer für ihre Arbeit ausbilden. Wir sind bestrebt, 
hierfür wieder einen entsprechenden Kurs anzubieten. Es werden 
von Fachdozenten spannende Einblicke in verschiedene Themenbe-
reiche gegeben, wie zum Beispiel:
Wie verändert sich mein Körper im Alter und wo kann ich Hilfestel-
lung erfahren? Demenz, was ist das und wie gehe ich damit um? 
Interessierte Menschen können sich unter der Rufnummer: (07257)  
41 52 für ein erstes Treffen, das im Juni stattfinden wird, anmelden. 
Wir freuen uns auf Sie!

Terminvorankündigungen:
Unser erster Nachmittagskaffee findet am 26. Mai statt.
Nächstes gemeinsames Mittagessen ist am 5. Juni.
Nächster Sitztanz ist am 12. Juni.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr. Terminvereinbarun-
gen ausschließlich unter der Rufnummer: (0177) 493 34 74.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren? Wissenswertes 
steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbarschaftshilfe-ober-
grombach.de zur Verfügung.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

10003 E Heilkräuterwanderung auf dem Michaelsberg am Sams-
tag, 25. Mai. Treffpunkt 11 Uhr: auf dem öffentlichen Parkplatz der 
Michaelsbergkapelle. Voranmeldung erforderlich! Der Michaelsberg 
bietet eine einzigartige Vielfalt seltener und besonderer Pflanzen. Es 
werden die zur jeweiligen Jahreszeit blühenden Heilkräuter mit ihren 
spezifischen Merkmalen wie Farbe, Blütenform, Blattform und Wur-
zeln gezeigt. Sie erfahren Wissenswertes über Inhaltsstoffe und Ver-
wendung der Kräuter und bekommen praktische Hinweise, wie Sie 
die Kräuter für Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit nutzen können.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere Homepage www.bruchsal.de
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Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Vorankündigung Frühjahrsausfahrt
Am Samstag, 18. Mai, machen wir unsere geplante Frühjahrsaus-
fahrt. Wir treffen uns um 14 Uhr bei der Vereinshütte. Von dort 
startet unsere dritte motorisierte Führung, mit Peter Adam vom 
Heimatverein, zu weiteren schönen Plätzen in und um Obergrom-
bach. Lassen wir uns überraschen. Anschließend gibt es noch ein 
Abschlussgetränk bei der Clubhütte. Interessenten können sich uns 
gerne anschließen.
Bei schlechtem Wetter wird der Termin verschoben. AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Jahreshauptversammlung 2024 Neuwahlen und Ehrungen

 
 Foto: Beate Neubehler

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte Marianne Lam-
berth, alle persönlich eingeladenen Gäste, wie Ehrendirigent Johann 
Schönherr, Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller, Präses Mathias 
Fuchs und Dirigent Lukas Haag, sowie zahlreiche Sängerinnen und 
Sänger begrüßen. Nach dem Gedenken an die im letzten Vereins-
jahr verstorbenen Mitglieder und Freunde des Vereins erfolgte der 
gemeinsame Bericht der Vorsitzenden Chor und der Vorsitzenden 
Schriftführung und Presse.
Gabi Huber erinnerte an die zahlreichen Aktivitäten des Chores im 
vergangenen Vereinsjahr und machte den Ausblick auf die kommen-
den Ereignisse, wie Singen bei den kommenden kirchlichen Festen 
und das Burgfest im Juli 2024.
Hedwig Glied berichtete über das Adventssingen im vergangenen 
Jahr, das gute Zustimmung bei den Kirchenbesuchern erhielt. Sie be-
richtete, dass der Chor gerne singt, gut vernetzt ist und im letzten Jahr 
zwei neue Sängerinnen und einen Sänger dazu gewinnen konnte, so-
dass derzeit wieder 35 Sängerinnen und Sänger dem Chor angehören.
Vorsitzender Matthias Graf konnte trotz fehlendem Burgfest im letz-
ten Jahr über eine stabile Kassenlage berichten. Die beiden Kassen-
prüferinnen bestätigten ihm eine sehr gute Kassenverwaltung.
Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller bedankte sich für die gute und 
vielfältige Vereinsarbeit, für die Teilnahme am Burgfest und damit 
auch für einen Beitrag des Vereins zu einer gelingenden Dorfgemein-
schaft. Die von ihm beantragte Entlastung der Verwaltung erfolgte 
einstimmig. Die anschließenden Neuwahlen brachten keine Neue-
rungen. Gabi Huber stellte sich für zwei weitere Jahre als Vorsitzen-
de Chor zur Verfügung und wurde einstimmig gewählt. Auch die zur 
Wahl stehenden aktiven Beisitzerinnen und Beisitzer, Ingrid Butterer, 
Elmar Degen, Beate Neubehler, Helga Reich und Achille Schwartz 
stellten sich wieder zur Wahl und wurden in Ihren Ämtern bestä-
tigt. Anne Rupp wurde für die ausscheidende Kassenprüferin Ellen 
Scheib gewählt.
Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe.
Marianne Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Kantersieg vor Sportfestkulisse
FC Obergrombach – TSV Oberöwisheim  6:0 (3:0)
Einen deutlichen Heimsieg gegen harmlose Gäste vom TSV Oberö-
wisheim sahen unsere zahlreichen Gäste vom Sportfest.

Das erste Tor wurde noch wegen Abseits nicht gegeben, aber in der 
22. Minute dann das 1:0 durch J. Uhr. Auch danach war es quasi ein 
Spiel auf ein Tor, die Gäste kamen in 90 Minuten nur selten bis zu 
unserem 16-Meter-Raum. J. Koch erhöhte in Minute 35, in der 42. 
Minute führte dann ein Eigentor der Gäste zum Halbzeitstand von 
3:0. Die zweite Halbzeit war im Grunde Spiegelbild der ersten, nach 
verhaltenem Beginn ging es wieder weiter Richtung Gästetor. P. Baric 
in der 57., wiederum J. Koch in der 72. und L. Eisinger in der 80. Mi-
nute per Elfmeter sorgten für den auch in der Höhe völlig verdienten 
Heimsieg!
Damit tauschen wir die Plätze mit den Gästen und springen auf Platz 7.

2. Mannschaft
Knappe Niederlage trotz Aufholjagd
FC Obergrombach II : FV Gondelsheim II 2:3 (0:1)
Moral bewiesen hat unsere zweite Mannschaft beim Heimspiel ge-
gen den Favoriten vom FV Gondelsheim 1953.
In der zwölften Minute gerieten wir in Rückstand, danach hatten die 
Gäste, die in dieser Phase das Spiel bestimmten, noch zahlreiche 
Chancen zu erhöhen. In der 33. Minute sah einer der Gästespieler 
rot, wir waren also eine Stunde in Überzahl. Davon war aber bis zur 
Halbzeit nicht viel zu sehen. In der zweiten Halbzeit war es zunächst 
ein ausgeglichenes Spiel, trotz Unterzahl erhöhten die Gäste binnen 
zehn Minuten auf 0:3. Unser Team bewies aber Moral und konnte 
nun das Spiel auf ihre Seite ziehen. Die Mühe wurde auch belohnt, 
J. Butterer konnte mit zwei Toren verkürzen, leider reichte es trotz 
weiterem Druck nicht mehr, weitere Tore zu erzielen und so blieb es 
bei der knappen Niederlage. Schade.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : VfB Bretten II 0:6
C-Jugend
SV Oberderdingen : JSG Ober-/Untergrombach 1:1
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : FV Gondelsheim 2:1

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 11. Mai
D-Jugend
11.45 Uhr FC Olympia Kirrlach II – JSG Ober-/Untergrombach II
11.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FV Graben II
C-Jugend
14.45 Uhr FC Neibsheim – JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr SpVgg FC-07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach

Sonntag, 12. Mai
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Wiesental – JSG Ober-/Untergrombach

Spielankündigungen
Beide Teams auswärts
Am Sonntag sind beide Mannschaften auswärts gefordert, um 13 
Uhr ist Anstoß bei der zweiten Mannschaft in einem Derby:
FSV Büchenau II : FC Obergrombach II
Favorit sind die Gastgeber, aber Derbys haben oftmals ihr eigenen 
Gesetze, wir werden auf jeden Fall versuchen, das Spiel zu gewinnen.
Um 15 Uhr beginnt das Spiel der ersten Mannschaft
FzG Münzesheim : FC Obergrombach
Gegen den Tabellenfünften wollen wir unseren Lauf fortsetzen und 
die drei Punkte holen! Wir hoffen auf lautstarke Unterstützung.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Arbeitseinsatz am morgigen Samstag, den 11. Mai
Am morgigen Samstag, den 11. Mai, findet ein weiterer Arbeitseins-
atz im Freibad Obergrombach statt.
Da das Hauptaugenmerk dieses Mal rund um den Spielplatz und die 
Tischtennisplatte liegen wird, wäre es schön, wenn uns der ein oder 
andere Elternteil dabei tatkräftig unterstützen würde.
Wenn wir das Schwimmbad für unsere Kinder erhalten wollen, ist es 
unabdingbar, dass sich die jüngeren Mitglieder bei diesen wenigen 
Arbeitseinsätzen im Jahr mit einbringen.
Beginn ist wieder um 9.30 Uhr und nach getaner Arbeit gibt es wieder 
ein gemeinsames Essen.



42   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Mai 2024 · Nr. 19

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

27. Hoffnungslauf
Auch in diesem Jahr haben die Nashörner beim 27. Hoffnungslauf 
der Caritas Bruchsal als Ordner die Laufstrecke abgesichert. Unter 
dem Motto #laufendhelfen liefen circa 3000 Läufer und Läuferinnen 
durch die 3,5 Kilometer lange Laufstrecke durch Bruchsal. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle tatkräftigen Unterstützer!

 
 Foto: Annika Stiel

Heimatverein Obergrombach e.V.

Besuch des jüdischen Friedhof Obergrombach
25 Teilnehmer waren gekommen, um auf Initiative des Heimatverein 
Obergrombach den jüdischen Friedhof oberhalb von Obergrombach 
zu besuchen. Sehr fachkundig und mit fundiertem Wissen haben die 
Ortsvorsteherin von Untergrombach, Barbara Lauber, und der Vor-
sitzende des Heimatverein Untergrombach, Martin Lauber, über den 
Friedhof geführt. 

 
Besuch des jüdischen Friedhof Obergrombach Foto: Edith Adam

Der jüdische Friedhof Obergrombach ist 1632 als Verbandsfriedhof 
mehrerer jüdischer Gemeinden auf der Gemarkung Obergrombach 
gegründet worden. In der Zeit des Nationalsozialismus wurde der 
Friedhof verwüstet und ein Großteil der Grabsteine entwendet. Heute 
ist der Friedhof ein geschütztes Kulturdenkmal. Vermutlich während 
der Pogrome wurden circa 1.800 der insgesamt 2.300 Grabsteine 
umgeworfen und später vom Friedhof entfernt. Auch das Leichen-
haus wurde zerstört. 
Im Jahr 1946 wurden zahlreiche Grabsteine in einem Hohlweg in 
Bruchsal entdeckt. Anfang 1989 wurden weitere Grabsteine gefun-
den. Ab 1992 wurden insgesamt 850 Grabsteine auf den Friedhof zu-
rückgebracht und in den Folgejahren zum Teil im Friedhof ausgelegt 
oder an Stelen befestigt. Auch im Mahnmal wurde Teile integriert 
und kleinere Teile vergraben.
Vorsitzender Dr. Wolfram von Müller bedankte sich für die Führung 
beim Heimatverein Untergrombach, mit dem wir seit vielen Jahren in 
freundschaftlichem Austausch stehen.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

MVO vielseitig
In der letzten Zeit trat der Musikverein Eintracht Obergrombach viel-
seitig in Erscheinung und war in ganz Obergrombach zu hören.
Kirchlich wurden die Kinder am 21. April zur Kommunion und die Ju-

gendliche am 28. April zur Konfirmation in die Kirchen geleitet. Sport-
lich wurde es beim Ständchen zum Saisonauftakt des Tennisclubs 
ebenfalls am 28. April und beim Elfmeterschießen der Silberpfeile 
beim Fußballfest am 4. Mai, wo leider der Sieg wieder verpasst wur-
de, aber das tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Im nächsten 
Jahr wird erneut versucht, den Sieg zu erringen.
Am 30. April zog der MVO musikalisch zum Maibaum beim Vogel-
häusle und eröffnete das dortige Maifest. Bei all diesen verhältnis-
mäßig kleineren Auftritten spielte das Wetter gut mit. Es ist einfach 
schön, dass die früher traditionellen Feste und Aktionen mit musi-
kalischer Begleitung wieder stattfinden und das städtische Leben 
bereichern.

 
MVO on Heimattour Foto: MVO

Erfreulich war das gute Wetter vor allen Dingen bei der Heimattour, 
dem Ständchentag am 28. April bei teilweise sogar strahlendem 
Wetter, ganz im Gegensatz zum strömenden Regen bei der letzten 
Tour, zog der MVO zu verschiedenen Plätzen bzw. Familien in Ober-
grombach, spielte in voller Kapellenstärke ein buntes Potpourri aus 
den jeweils gewünschten Stücken und saß dann gutgelaunt beisam-
men. Eine rundum gelungene Aktion.
Langsam steigt auch die Vorfreude auf das nächste Highlight: Von 
Sonntag, 23. bis Montag, 24. Juni findet wieder das Musikfest mit 
Seniorennachmittag in der Dreschhalle statt, wozu der MVO heute 
schon herzlich einlädt.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Rückblick Saisoneröffnung 2024
Die Tennissaison 2024 kann 
beginnen – am 28. April fand 
die offizielle Eröffnung durch 
unseren ersten Vorstand und 
den Vorstand Sport statt. Neben 
dem neuen Außenanstrich un-
seres Clubhauses ist besonders 
der „super Zustand“ unserer 
drei Plätze hervorzuheben, die 
in diesem Jahr mit tatkräftiger 
Unterstützung in kürzester Zeit 
präpariert wurden. Somit konnte 
bereits Mitte April die Anlage genutzt werden. An dieser Stelle noch-
mals ein herzlicher Dank an alle Helfer!
Am Eröffnungstag war den ganzen Tag ein reges Treiben auf unserer 
Anlage. Nach seiner Heimattour kam nachmittags der Musikverein 
zu uns auf die Anlage, um nach seinem Auftritt den Tag gemütlich 
ausklingen zu lassen.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, den 14. Juni findet um 19 Uhr in der Vereinsgaststätte 
FC Untergrombach die Generalversammlung der Tischtennisfreun-
de statt. Anträge zur Änderung der Tagesordnung sind bis zum 
30.05.2024 schriftlich einzureichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandsmitglieder
4. Entlastung der Verwaltung
5. Neuwahlen
6. Mannschaftsmeldung/Aufstellungen
7. Burgfest 2024
8. Verschiedenes
Im Namen der Verwaltung lade ich alle Mitglieder herzlichst ein.
Sebastian Essig
1. Vorsitzender, Sebastian Essig
A.R.

 
Saisoneröffnung Foto: TCO
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MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

TV Obergrombach und TSV Untergrombach  
gehen mit Wettkampfgemeinschaft an den Start

 
Die WKG Foto: TVO

Die Turnvereine Obergrombach und Untergrombach gehen gemein-
sam neue Wege: Mit der Gründung einer Wettkampfgemeinschaft 
(WKG) wollen wir vor allem unseren Nachwuchsturnern die Möglich-
keit bieten, Wettkampferfahrung zu sammeln, mehr Verantwortung 
zu übernehmen und sich weiterzuentwickeln. Unterstützt werden 
sie dabei von erfahrenen Turnern, die ihr Können noch einmal unter 
Beweis stellen möchten. Die Entscheidung zur Gründung der WKG 
fiel bereits im letzten Jahr. Seitdem unterstützen sich beide Mann-
schaften im Training, wobei beide Seiten vom regen Austausch be-
reits jetzt schon stark profitieren. Wir erhoffen uns dadurch auch 
eine langfristige Stärkung der ersten Mannschaft des TVO und mehr 
Sichtbarkeit für die Turner aus Untergrombach.
Die WKG geht in der Bezirksklasse Nord des Badischen Turnerbunds 
an den Start. Der Saisonbeginn war der 22. April.
Den Wettkämpfen an sich wird es dabei nicht an der gewohnten Qua-
lität mangeln. Unsere Fans können sich auf großartige Übungen in 
bester Atmosphäre bei grandioser Stimmung freuen.
Die Heimwettkämpfe werden unter den Vereinen aufgeteilt, zwei fin-
den in Obergrombach (8. Juni und 15. Juni) statt und ein Wettkampf 
wird in Untergrombach (11. Mai) ausgetragen.
Für den TV Obergrombach gehen Andreas Gaugenrieder, Marius 
Konrad, Philip Konrad, Jörg Stich und Vincent Windisch an den Start. 
Der TSV Untergrombach schickt Simon Biedermann, Philipp Bierin-
ger, Jan Blache, Rouven Habitzreither, Daniel Lauber und Christian 
Modery ins Rennen.
Betreut wird die Mannschaft von Jonas und Peter Biedermann. 
Kampfrichter sind Aaron S., Michael K., Till M., Johannes S., Dominik H.
Der erste Wettkampf findet am 11. Mai gegen die SG Kirchheim in 
Untergrombach statt. Wettkampfbeginn ist um 11 Uhr, das Einturnen 
beginnt, wie gewohnt, eine Stunde zuvor.
Wir freuen uns über ein großes Publikum, die zum Anfeuern in die 
Bundschuhhalle kommen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt. Kommt vorbei, unterstützt dieses neue spannende Projekt und 
zeigt erneut, wie besonders unsere Heimwettkämpfe sind!

Helferlisten Burgfest 2024
Vom 20. bis 22. Juli findet das Burgfest im Städt‘l statt, dafür brau-
chen wir als teilnehmender Verein natürlich auch wieder die tatkräfti-
ge Unterstützung unserer Mitglieder.
Die Diensteinteilung möchten wir auch in diesem Jahr wieder be-
quem und digital für euch organisieren. Die QR-Codes zu den Helfer-
listen hängen am Schwarzen Brett der TVO-Halle aus.

VdK Ortsverein Obergrombach

Ihr VdK-Ortsververband informiert
Für Ruheständler:
Hier gibt es Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuererklä-
rung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den jährlichen 
Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag bei 10.908 
Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe erhalten 
Ruheständler dabei durch die kostenlose Bescheinigung „Informati-
on über die Meldung an die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung 
führt alle steuerrechtlich relevanten Beträge auf, die die gesetzliche 
Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2023 an die Finanz-
verwaltung übermittelt hat. Wer die „Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit schon einmal ange-

fragt hat, bekommt sie auch für 2023 wieder automatisch von der 
DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter  
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos unter der 
Telefonnummer (07 21) 825-23 888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de steht die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nach-
richten“ ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zur Zuchtschau Deutsche Schäferhunde  
bei der Ortsgruppe Obergrombach/Landesgruppe Baden
Wann: Sonntag, 12. Mai – Beginn: 9 Uhr
Veranstaltungsgelände: Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal-
Obergrombach
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Es gibt Hähnchen vom 
Grill (die guten von Sameks Grillhähnchen), Rote, Currywurst, Pom-
mes, Kaffee und Kuchen.
Mit dieser Veranstaltung soll nicht nur die Zucht dieses Gebrauchs- 
und Familienhundes, sondern auch der Verein für Deutsche Schäfer-
hunde besonders geehrt werden!

 
Zuchtschau Deutsche Schäferhunde Foto: Harald Hohmann

Vor genau 125 Jahren, im April 1899, wurde der Rassezuchtverein in 
Karlsruhe gegründet. Der Gründer, Rittmeister Max von Stephanitz, 
war fasziniert von den Hütehunden, wie sie an der Schafherde gedul-
dig, ausdauernd und zielorientiert arbeiteten.
Er begründete das Zuchtbuch des Vereines für Deutsche Schäfer-
hunde und erfasste als die Zuchtbuchnummer 1 den ihm besonders 
geeignet erscheinenden „Horand von Grafrath“, der damit der Urvater 
der gezielten Schäferhundezucht wurde.
In den folgenden 125 Jahren wurde die Zucht des Deutschen Schä-
ferhundes im Vermächtnis des Vereinsgründers geführt. Es entwi-
ckelte sich ein vollendeter Gebrauchshund, der die absolute Nummer 
1 im Einsatz bei Behörden und anderen sozialen Diensten wurde. Sei-
ne Intelligenz und Ehrlichkeit verhalfen ihm dazu, sich als ein vertrau-
ensvoller Begleiter der Familie zu etablieren.
Im Rahmen einer Zuchtschau werden durch sachverständigen Rich-
ter körperliche Konstitution und Gesundheit, die physische und psy-
chische Kondition sowie Aspekte eines ausgewogenen Wesens und 
ausgeglichenen Temperaments werden abgeprüft und schließlich in 
Wettbewerbsform bewertet.
Ein Spektakel, das nicht nur Insidern und Hundeliebhabern Spaß und 
Freude bereitet, sondern auch „Nicht-Hundler“ staunen lässt!
Wir freuen uns, die Bevölkerung aus Obergrombach, der ganzen Um-
gegend und speziell zum SV-Jubiläum aus der Gründerstadt Karlsru-
he, begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch und Euch eine gute Anreise und 
einen tollen Tag mit uns.
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Vogelkundliche Wanderung
Am Sonntag, 12. Mai, findet un-
sere jährliche vogelkundliche 
Wanderung statt.
Treffpunkt an der Kirche um 8 
Uhr.
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, uns zu begleiten.
An entsprechende Kleidung den-
ken. Falls vorhanden, ein Fern-
glas mitbringen.
Wir freuen uns auf euch.
ne

 
Mönchsgrasmücke 
 Foto: U. Wilhelm
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Jahrgänge

Jahrgang 1955
Hallo Jahrgang 1955!
Es ist wieder Stammtisch-Zeit. Wir treffen uns heute, 10. Mai, 18 Uhr 
im Vereinsheim beim Tennisclub Obergrombach in der Helmsheimer 
Straße.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 11. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 13. Mai

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Fahrrad-Servicestation am Bahnhof Untergrombach eröffnet
Liebe Untergrombacher,
Fahrradpannen ereignen sich oft unerwartet. Daher freue ich mich 
umso mehr, dass auf der Westseite des Untergrombacher Bahnhofs 
eine Fahrrad-Servicestation aufgestellt wurde. Sie bietet die notwen-
dige Unterstützung für kleinere Reparaturen in solchen Situationen.
Durch diese komfortable Unterstützung an unserem Bahnhof er-
halten Radfahrer die Möglichkeit, jederzeit eine schnelle Reparatur 
durchzuführen. Die Servicestation bietet u. a. eine sichere Halterung 
für Fahrräder, robustes und hochwertiges Werkzeug sowie eine Luft-
pumpe mit stabilem Pumpenkopf.
Diese willkommene Einrichtung stellt für Untergrombach eindeutig 
eine gelungene weitere Verbesserung am Bahnhof dar. Im Beisein 
von Herrn Hambsch von der Stadtverwaltung und weiteren Vertre-
tern, durfte ich die Servicestation der Öffentlichkeit übergeben.
Herzlichen Dank an die Stadtverwaltung für diese wunderbare Idee, 
die nicht nur eine Bereicherung für Fahrradfahrer bedeutet, denn Frau 
Wagner und Herr Mansel vom angrenzenden Jugendhaus stellten 
erfreut fest, dass die Luftpumpe auch zum Aufpumpen des Basket-
balls geeignet ist.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

 
Ortsvorsteherin Barbara Lauber Foto: Martin Lauber

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Hinweis:: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach 
am Mittwoch, 15. Mai, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstel-
le Untergrombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

VerschiedenesVerschiedenes

Maibaumstellung
Liebe Untergrombacher,
bei strahlendem Sonnenschein wurde am 30. April auf dem Festplatz 
vor der Bundschuhhalle der Maibaum gestellt.
Jörn Lauber begrüßte Ruth Birkle als Stellvertreterin der Oberbür-
germeisterin sowie weitere Gäste. Er freute sich, dass so zahlreiche 
Besucher Interesse an der Maibaumstellung zeigten. Frau Birkle 
überbrachte die Grüße der Stadtverwaltung und berichtete über die 
Anfänge der Maifeiern und der Walpurgisnacht.

 
Akteure bei der Maibaumstellung 2024 Foto: Foto: Martin Lauber

Für mich war es eine gelungene Veranstaltung, die bereits zum drit-
ten Mal auf dieser schönen Wiese vor der Bundschuhhalle stattfand, 
um diese lieb gewordene Tradition des Maibaumstellens fortzufüh-
ren. Der geschmückte Maibaum überragt das Dorf und soll den na-
henden Frühling willkommen heißen.
Das Maibaumstellen und die dazugehörigen Feierlichkeiten finde ich 
sehr schön und wichtig, denn solche Ereignisse stabilisieren eine 
Gemeinschaft. Sie verbinden Menschen über alle Generationen und 
stärken durch diese Zusammengehörigkeit die Gesellschaft. Da-
durch wird die Welt ein bisschen bunter.
Ganz besonders hübsch finde ich den vom Kindergarten St. Wende-
linus herrlich geschmückten Kranz. Er ist einfach großartig. Dieses 
Jahr versorgte uns die Jugend des Kleintierzuchtvereins mit Kaffee 
und Kuchen und das Jugendrotkreuz bot Getränke, Würstchen und 
Popcorn an. Die Einnahmen kamen selbstverständlich komplett den 
Jugendlichen zugute, die damit ihre Wünsche und Projekte verwirk-
lichen können. Unser Musikverein Harmonie hat uns – wie immer – 
prächtig unterhalten. Ohne diesen kann ich mir diese Veranstaltung 
gar nicht mehr vorstellen. Die Feuerwehr und das Deutsche Rote 
Kreuz kümmerten sich um unsere Sicherheit.
Professionell und mit der notwendigen Routine wurde alles getan, 
damit wir alle sicher der Maibaustellung zuschauen konnten. Heiko 
Kistenberger und Jörn Lauber übernahmen die Organisation dieser 
Veranstaltung und ermöglichten uns damit dieses Fest, das allen 
Teilnehmern viel Freude und Spaß bereitete.
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Festes beitrugen.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Ausflug der 4a der JFGS zur Feuerwehr Bruchsal
Wir waren am Donnerstag, 18. April, bei der Feuerwehr Bruchsal. 
Dort durften wir an spannenden Experimenten teilnehmen. Wir hat-
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ten ganz schön viel Glück, dass mitten in den Versuchen ein Einsatz 
war. Dabei haben wir total vergessen, die Kerzen, die wir angezündet 
hatten, auszumachen. Doch die nette Feuerwehrfrau (Anna-Lena) 
hatte daran gedacht. Danach mussten wir uns stärken und ein Feu-
erwehrmann hat uns die bis zu sieben Meter tiefen Rohrstangen, an 
denen die Feuerwehrleute bei einem Einsatz schnell runterrutschen 
können, gezeigt. Das war ganz schön beeindruckend. Kurz darauf 
wurden wir in Gruppen eingeteilt und durften uns die verschiedenen 
Fahrzeuge und Räume der Feuerwehr angucken. Zum Schluss durf-
ten wir vor dem Drehleiterfahrzeug ein Foto machen.
Wir danken der Feuerwehr Bruchsal für den coolen Ausflug!
Geschrieben von Anni und Julian aus der 4a

 
4a, Feuerwehr Bruchsal Foto: Knauer

Joß-Fritz-Realschule
Tag der Berufsorientierung
Kinder und Jugendliche so früh wie möglich an die Berufswelt heran-
führen, damit die Berufsentscheidung, wenn sich die Schulzeit dem 
Ende neigt, nicht in einer Fehlentscheidung mündet, oder zu einer un-
überlegten Entscheidung auf den „letzten Drücker“ wird, das ist das 
Ziel der Kolleginnen und Kollegen, die in der Joß-Fritz-Realschule ein 
fundiertes Konzept zur Berufsorientierung erstellt haben.
Mehrere Säulen, wie das einwöchige Betriebspraktikum oder die Pro-
jektwoche, in der Experten von außen die Schülerinnen und Schü-
ler im Bewerbungstraining unterstützen und beraten, gehören dazu. 
Auch der Assessment Center „Meine Stärken“ ist ein wichtiger Bau-
stein, ebenso wie der Berufs-Truck verschiedener Innungen, der ein-
mal jährlich zu bestimmten Berufsfeldern auf dem Schulhof Station 
macht. Der Tag der Berufsorientierung, der in der vergangenen Wo-
che stattgefunden hat, bildet den Abschluss der Berufsorientierung 
im Schuljahr.
Rund 170 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 bis 9 hatten 
an diesem Tag die Möglichkeit Berufe von A wie Altenpfleger/in, über 
M wie Medientechnologe bis Z wie Zimmerer in 13 verschiedenen 
Betrieben der näheren Umgebung zu erkunden. In den Firmen trafen 
sie auf Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die gerne zu ihren Berufen 
Rede und Antwort standen, über die Produkte und die Produktions-
prozesse Auskunft gaben. Dafür möchten wir uns herzlich bei allen 
bedanken.
Nachdem der Fachkräftemangel in den Firmen immer größere 
Ausmaße annimmt und händeringend nach guten Auszubildenden 
gesucht wird, sind wir guter Hoffnung, dass Jugendliche nach der 
Schule einen sie erfüllenden Beruf finden. So ein „Markt der Möglich-
keiten“, wie ihn die Schülerinnen und Schüler an diesem Tag geboten 
bekamen, kann viel dazu beitragen.

 
 Foto: Wes

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Einteilung Fischerfest
Einladung für die Einteilung des F-Festes
Unser Fischerfest (29. Juni bis 1. Juli) rückt immer näher.
Deshalb treffen wir uns am 24. Mai um 19.30 Uhr im Vereinsheim.
Wir bitten alle Mitglieder zu dieser Sitzung zu kommen, da an diesem 
Abend die Einteilung für das Fischerfest stattfindet.
Wünsche der Mitglieder, die an diesem Abend anwesend sind, wer-
den bevorzugt berücksichtigt.
Die Vorstandschaft

Initiative Bürgertreff

Einladung ins Frosch-Café
Am Freitag, 10. Mai, laden wir ab 
15 Uhr wieder ins Frosch-Café in 
der Bundschuhschänke des TKV, 
Obergrombacher Straße 32, zu 
Kaffee und Kuchen sowie netten 
Gesprächen ein. Bringen Sie ger-
ne Freunde und Bekannte mit. 
Jeder ist willkommen.
Die nächsten Termine: 10. Mai / 
17. Mai.
Bitte beachten: Während der 
Pfingstferien hat das Frosch-Café geschlossen.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Aufstieg perfekt
Der FCU hat das Auswärtsspiel beim TSV Rinklingen deutlich mit 
0:6-Toren gewonnen und damit den Aufstieg perfekt gemacht. Dabei 
überragte Andrei Moldovan als fünffacher Torschütze. Die Germa-
nen, die auch auf den verletzten Manuel Ohrband verzichten muss-
ten, nahmen vom Anpfiff weg das Heft in die Hand und beherrschten 
Spiel und Gegner. Serkan Özdemir eröffnete in der 23. Spielminute 
den Torreigen, sein Distanzschuss flog genau in den Winkel. Danach 
begann die Torgala von Andrei Moldovan. Zunächst erzielte er in der 
31. Spielminute im Nachsetzen das 0:2 und erhöhte noch vor der 
Pause, als er seinen Gegenspieler umkurvte, auf 0:3. Auch nach dem 
Seitenwechsel blieb unser Team spielbestimmend. Ein Zuspiel von 
Jonathan Bös in der 47. Spielminute nutzte Andrei Moldovan zum 
0:4. Danach verwandelte er einen Freistoß von der Strafraumgrenze 
direkt ins lange Eck zum 0:5. Und schließlich nahm er einen Pass 
von Justin Klein auf, umspielte den Rinklinger Torsteher und traf zum 
0:6. Die Germanen waren ihrem Gegner in allen Belangen überlegen. 
Die Mannschaft bestach wiederum durch ihr kompaktes Auftreten, 
überzeugte in allen Mannschaftsteilen und setzte auch spielerische 
Glanzpunkte. Es war alles in allem ein imponierender Auftritt unseres 
Teams. Nach dem Spiel herrschte ausgelassener Jubel bei Spielern, 
Betreuern und Anhängern und der Erfolg wurde natürlich gebührend 
gefeiert. Vielen Dank dem Fanclub für die tolle Unterstützung.
FCU: Blumhofer, Moritz Herb (57. Moritz Weiß), Daniel Schlegel, Pas-
tuovic (68. Henrik Lumpp), Bös, Michael Berten (57. Fabian Dulkies), 
Klein (76. Robin Schwarz), Veith, Özdemir (68. Felix Weinmann), 
Gaag, Moldovan
Auswärtssieg
Auch die zweite Mannschaft hat ihre Partie siegreich gestaltet. 
1:3 gewann sie beim TuS Mingolsheim II und bestätigte damit ihre 
derzeit gute Verfassung. Ein Eigentor der Gastgeber brachte unser 
Team in der 19. Spielminute in Führung. Nach einer halben Stunde 
traf Yao Samuel Ulowuasi Dangbe zum 0:2. Durch den Anschluss-
treffer der Gastgeber unmittelbar vor dem Pausenpfiff ließen sich 
die Germanen nicht beirren. Auch nach der Pause hatten sie die grö-
ßeren Spielanteile. Jan Becker machte mit seinem Treffer in der 84. 
Spielminute dann alles klar. Nach diesem Sieg nimmt die Zweite den 
durchaus ansprechenden achten Tabellenplatz ein.

 
 Foto: Initiative Bürgertreff
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Die nächsten Spiele:
Sonntag, 12. Mai:
15 Uhr FC Untergrombach – FC Kirrlach II
13 Uhr FC Untergrombach II – FC Huttenheim

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FV Gondelsheim 2:1
C-Jugend
SV Oberderdingen – JSG Ober-/Untergrombach 1:1
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – VfB Bretten II 0:6

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 11.05.2024
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FV Graben II
11.45 Uhr FC Olympia Kirrlach II – JSG Ober-/Untergrombach II
C-Jugend
14.45 Uhr FC Neibsheim – JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16.00 Uhr SpVgg FC-07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach

Sonntag, 12.05.2024
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Wiesental – JSG Ober-/Untergrombach

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Vorankündigung Frühlingsfest
Die Feuerwehr Bruchsal – Abteilung Untergrombach veranstaltet 
auch in diesem Jahr wieder ihr Frühlingsfest. Vom 25. bis 27. Mai 
begrüßen wir Sie gerne als Gast im Feuerwehrhaus Untergrombach.
Samstag ab 17 Uhr Festbeginn
ab 20.30 Uhr Live-Musik mit „Sunday Rest“ und Barbetrieb
Sonntag ab 11.30 Uhr Mittagstisch
ab 15 Uhr Jugendübung auf dem „Edeka“ Parkplatz gegenüber
Montag ab 11.30 Uhr Festbetrieb
ab 16.30 Uhr Haxen
Die Jugendfeuerwehr bietet Ihnen am Waffelstand frisch gebackene 
Waffeln und im ersten Obergeschoss hat unser Café mit großem Ku-
chenangebot für sie geöffnet.
Die Abteilung Untergrombach bietet ein reichhaltiges Speise- und 
Getränkeangebot und freut sich auf Ihren Besuch.

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Tiefe Trauer um Theo Becker
Der Gesangverein Bruderbund 1906 e. V. Untergrombach trauert um 
sein Ehrenmitglied Theo Becker, der vor wenigen Tagen verstarb. 
Theo Becker trat bereits mit 19 Jahren, 1956, in unseren Verein ein. 
Nach einigen Jahren als aktiver Sänger förderte er später die Akti-
vitäten des Chors. Dabei spendete er nicht nur jedes Jahr großzü-
gig für die Tombola auf den Weihnachtsfeiern, sondern stand als 
eifriger Helfer bei Vereinsfesten zur Verfügung. Mit seinem großen 
handwerklichen Geschick und seiner freundlichen Art unterstützte er 
zahlreiche Wald- und Maifeste, für die er sich sogar manchmal extra 
Urlaub nahm. Für seine große Treue zum Verein wurde Theo Becker 
zum Ehrenmitglied ernannt.
Solches Engagement ist in unserer schnelllebigen Zeit immer selte-
ner geworden. Umso mehr danken wir Theo Becker für seine jahr-
zehntelange Unterstützung. Der Gesangverein Bruderbund wird Theo 
Becker ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt 
seinen Angehörigen. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Anpassung der Mitgliedsbeiträge
Liebe Mitglieder,
aufgrund der allgemeinen Teuerungsrate, zusätzlicher Kosten für 
Mieten und zur Umsetzung der Vorgaben der Stadt Bruchsal zur Ver-
einsförderung mussten wir zum Beitragsjahr 2024 unsere Mitglieds-
beiträge anpassen. Wir bitten um Euer Verständnis.
Eure Vorstandschaft

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Besuch der Grobacher Jungmusiker in den Altenheimen
Vor zwei Wochen statteten unsere Grobacher Jungmusiker den Seni-
oren in den ortseigenen Altenheimen einen Besuch ab. Die Schüler-
kapelle unter der Leitung von Karl-Heinz Frank versüßte den Bewoh-
nern des Hauses Silbertal mit ein paar Stücken aus ihrem Repertoire 
den Nachmittag. Am Abend durften sich die Senioren im Haus Bund-
schuh über einen Auftritt unserer Jugendkapelle unter der Leitung 
von Stefan Degen freuen. Nicht nur „Groß“ hat es gefallen, sondern 
auch „Klein“ war hin und weg von den strahlenden Gesichtern.
Es wird nicht das letzte Mal gewesen sein, dass wir solch eine Akti-
on als „Probeersatz“ gestartet haben und freuen uns schon auf das 
nächste Mal!

 
Schülerkapelle im Haus Silbertal Foto: MVU

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Maifest bei Sommertemperaturen
Bei herrlichstem Sommerwetter fanden am 1. Mai zahlreiche Besu-
cher den Weg zu unserem Maifest. Schon am Vormittag waren die 
ersten Gruppen auf ihrer Maitour bei uns eingekehrt. Zur Mittags-
zeit füllten sich dann fast alle Plätze im Außenbereich, aufgrund der 
Temperaturen besonders die schattigen Plätze unter dem Vordach 
oder Festzelt. Schon früh herrschte auch rege Nachfrage an unse-
rem reichhaltigen Kuchenbuffet, das mit einer tollen Auswahl an 
Kuchen und Torten für Begeisterung sorgte. Am Nachmittag waren 
dann auch die letzten Plätze noch belegt und alle Gäste feierten bis 
zum Sonnenuntergang.

 
Gut besuchtes Maifest 2024 Foto: Quelle: SVU

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern aus Schützenverein und Förderkreis, sowie deren Fami-
lien und Freunden, die mit ihrem Einsatz wieder ein wunderschönes 
Maifest ermöglicht haben. Ein ganz besonderer Dank gilt auch die-
ses Jahr wieder den Bäckerinnen und Bäckern, die für eine beacht-
liche und hochgelobte Kuchen- und Tortenauswahl gesorgt haben.
WA

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Die Zeit schreitet mit großen Schritten voran
Indianer, Piraten & verlorene Kinder
Da ist was los beim TKV: Während Anfang April zaghaft erste 
Sprechproben auf unserem Außengelände, unter der Leitung von 
Stefan Falk-Jordan stattfanden, wird es langsam ernst. Der Bühnen-
bau schreitet gut voran, der Getränkekeller wird aufgefüllt, der Rasen 
wird getrimmt, Pflänzchen gesetzt, die Technik mehrfach überprüft, 
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mit Scheinwerfern wird alles ins rechte Licht gerückt … es entstehen 
Ideen über kulinarische Angebote und so langsam werden die Helfer 
für die Aufführungen angefragt, damit keine Kehle trocken bleibt und 
kein Magen vor lauter Hunger knurrt.

Popcorn & Waffeln sind Standard
Und selbstverständlich wird es, wie in den vergangenen Jahren wie-
der herrlich verführerisch nach Popcorn duften und auch die lecke-
ren belgischen Waffeln haben wir wieder im Angebot … vielleicht 
sogar mit Feenstaub … sodass große und kleine Besucher mit nach 
Nimmerland fliegen können … wer weiß …

Kartenvorverkauf:
Moni´s Haarstudio(Mittwoch +Freitag)
Bruchsaler Str.2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach
Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an:
theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.

TSV Untergrombach

Turnen
TV Obergrombach und TSV Untergrombach gehen mit einer WKG an 
den Start

 
Die Turner d. WKG von links nach rechts: Jörg Stich, Marius Konrad, Si-
mon Biedermann, Daniel Lauber, Jan Blache, Christian Modery, Philipp 
Konrad,Vincent Windisch u. Andreas Gaugenrieder. Es fehlen Rouven 
Habitzreither, Philipp Bieringer und Benedikt Becker
 Foto: Peter Biedermann

Die Turnvereine Obergrombach und Untergrombach gehen gemein-
same Wege. Mit der Gründung einer Wettkampfgemeinschaft (WKG) 
wollen wir vor allem unseren Nachwuchsturnern die Möglichkeit bie-
ten, Wettkampferfahrung zu sammeln und sich weiterzuentwickeln. 
Unterstützt werden Sie dabei von erfahrenen Turnern, insbesondere 
aus Obergrombach. Die Gründung der WKG fand schon letztes Jahr 
statt. Seit dem unterstützen sich beide Mannschaften im Training, 
wobei beide Seiten vom regen Austausch bereits jetzt schon stark 
profitieren. Langfristig besteht auch für die Untergrombacher Turner 
die Möglichkeit, sich mit guten Leistungen in die 1. Mannschaft des 
TV Obergrombach hinein zu turnen. Bereits jetzt ist dort mit Jonas 
Biedermann ein Untergrombacher ein wertvoller Turner.
Vom TV Obergrombach turnen Benedikt Becker, Andreas Gaugenrie-
der, Marius Korad, Philipp Konrad, Jörg Stich und Vincent Windisch. 
Vom TSV Untergrombach sind Simon Biedermann, Phillipp Bieringer, 
Jan Blache, Rouven Habitzreither, Daniel Lauber und Christian Mode-
ry mit in der Mannschaft.
Betreut wird die Mannschaft von Jonas und Peter Biedermann. 
Kampfrichter sind Aaron Schührer, Michael Köhler, Till Mettler, Jo-
hannes Speck und Dominik Hartfelder.
Die WKG geht in der Bezirksklasse Nord des Badischen Turnerbun-
des an den Start. Den Wettkämpfen an sich wird es dabei nicht an 
der gewohnten Qualität mangeln. Dies hat sich bei einem Testwett-
kampf diese Woche gezeigt.
Die Heimwettkämpfe finden in Untergrombach und Obergrombach 
statt. Wir turnen am:
11. Mai Beginn 11 Uhr in der Bundschuhhalle gegen die SG Kircheim
8. Juni, Beginn 15 Uhr in der TVO Halle gegen die WKG Ersingen/
Huchenfeld
15. Juni, Beginn 15 in der TVO-Halle gegen den TV Bretten

Wir hoffen am Samstag um 11 Uhr auf ein großes Publikum, welches 
unsere Jungs anfeuert. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kommt 
vorbei und unterstützt unsere Turner und zeigt, wie besonders Heim-
wettkämpfe sein können.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Rückblick Vatertagsfest
Am Samstag vergangene Woche fanden sich etliche Helfer auf dem 
Hundeplatz ein, um auf dem Gelände im Rahmen eines Arbeitsein-
satzes einen Frühjahrsputz durchzuführen und alles für das große 
Vatertagsfest vorzubereiten. Alle packten fleißig mit an und brach-
ten sich auf unterschiedliche Art und Weise mit großem Engagement 
ein.
Am Mittwochabend begann dann der Aufbau und auch hier kamen 
engagierte Mitglieder zusammen, um das Fest auf die Beine zu stel-
len.
Ein ausführlicher Bericht über das Fest am gestrigen Tag folgt 
nächste Woche.
Im Namen des Vorstandes:
Danke für jede helfende Hand an den unterschiedlichen Tagen! Wir 
wissen das sehr zu schätzen.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V.
Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Unser monatlicher Treff erfolgt für diesen Monat am Donnerstag, 
16.05., ab 12 Uhr in der Lokalität des Hundevereins. Bis dahin alles 
Gute und kommt recht zahlreich.
Gruß
Fritz
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Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Foto: LuckyBusiness/iStock/Getty Images Plus

Foto: mi-viri/iStock/Getty Images Plus

Tag gegen den Schlaganfall am 10. Mai
„Ein Schlaganfall trifft nie einen Menschen allein“, sagt die Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe. Zum Aktionstag am
10. Mai rückt die Stiftung die Angehörigen in den Fokus: ihre Mitbetroffenheit, hohe Belastung und große Leistung.

Über die körperlichen und
psychischen Folgen eines
Schlaganfalls wird häufig ge-
sprochen. Er ist die häufigste
Ursache für Behinderungen
im Erwachsenenalter. Auch
ein Jahr nach dem Schlagan-
fall sind rund 60 Prozent der
Betroffenen auf Unterstützung
angewiesen. Was das für ihre
nächsten Angehörigen bedeu-
tet, wird selten thematisiert.
Rund 5 Millionen Menschen
in Deutschland leben mit den
Folgen eines Schlaganfalls - di-
rekt oder indirekt, als Betroffe-
ne, Partner oder nahe Angehö-
rige.

Der Schlaganfall ist auch ein
tiefer Einschnitt ins Leben
„Viele Angehörige stürzt der
Schlaganfall in eine tiefe Krise“,
berichtet Stefan Stricker von
der Stiftung Deutsche Schlag-

anfall-Hilfe. „Sie stehen plötz-
lich vor großen Herausforde-
rungen, müssen zahlreiche
medizinische und sozialrecht-
liche Fragen klären. Hinzu
kommt, dass die Krankheit oft
zu Persönlichkeitsveränderun-
gen bei den Betroffenen führt,
die sehr belastend sein kön-
nen.“ Neben körperlichen Be-
hinderungen führt ein Schlag-
anfall häufig zu Depressionen,
Aggressionen und kognitiven
Einschränkungen, die eine
Kommunikation erschweren.

„Nehmen Sie sich Zeit. Auch
wenn Sie keine haben!“
„Auch wenn scheinbar keine
Zeit bleibt, sollten Angehöri-
ge sich zunächst auf die neue
Situation vorbereiten und gut
beraten lassen“, sagt Gesund-
heitswissenschaftler Stefan
Stricker. Erste Ansprechpart-

ner sind die Sozialberatungen
der Krankenhäuser und Re-
hakliniken. „Darüber hinaus
gibt es Pflegestützpunkte,
Beratungsangebote der Deut-
schen Schlaganfall-Hilfe und
zunehmend mehr Schlagan-
fall-Lotsen und ehrenamtliche
Schlaganfall-Helfer, die Betrof-
fene und Angehörige beglei-
ten können“, so Stricker.

Angehörige in Deutschland
leisten Großes
Trotz einer Gesundheitsver-
sorgung auf hohem Niveau
engagieren sich Angehöri-
ge in Deutschland sehr stark
für Schlaganfall-Betroffene.
Gesundheitsökonomen der
Universität Oxford haben in
einer EU-weiten Studie ermit-
telt, dass die familiäre Versor-
gungsunterstützung pro Be-
troffenem jährlich rund 1.000

Stunden beträgt. Den Wert
dieser Leistungen beziffern
die Forscher mit rund 5 Milliar-
den Euro.

Schlaganfall kann auch
jüngere treffen
Von den jährlich 270.000
Schlaganfällen sind ca.
200.000 erstmalige Ereignis-
se. Die Mehrheit betrifft ältere
Menschen, wobei rund 80 Pro-
zent der Fälle Personen über
60 Jahren betreffen. Jährlich
erleiden auch etwa 30.000
Menschen unter 55 Jahren
sowie mindestens 300 Kinder
einen Schlaganfall. Innerhalb
des ersten Jahres sterben bis
zu 40 Prozent der Betroffenen,
was den Schlaganfall zur dritt-
häufigsten Todesursache in
Deutschland macht.
(Stiftung Deutsche Schlagan-
fallhilfe/red)

Hier im Artikel erfahren Sie, wie Sie einen
Schlaganfall erkennen, richtig reagieren
und im Ernstfall Leben retten, inkl. Videos
und Tipps zur Prävention. Scannen Sie den
QR-Code oder folgen Sie dem Link:

https://lokalmatador.net/schlaganfall/

2024-19_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.

Foto: Muenz/iStock/Thinkstock
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VERSCHIEDENES

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Pfingstmontag
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Mi. 22. Mai 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 24. Mai 2024

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Jetzt als Verein
oder Organisation
bewerben!
www.nussbaum-stiftung.de/award

Der Award wird am 12.10.2024 auf
dem Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt in der Liederhalle
Stuttgart verliehen.

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 123 %mehr Haushalte in Pfinztal als in einer regu-
lärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 21.05.2024, 18:00 Uhr

Auflage 8.316 verbreitete Exemplare
anstatt 3.723 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 21 Donnerstag, 23.05.2024

Vollverteilung*
Pfinztal Aktuell

Hallo, suche Minibagger,
Radlader, Stapler und Lkw. Einfach mal anrufen. 0176
74857308. Danke

Kabinenroller Econelo, rot, Bj. Dez. '23,
50 km gefahren, Neupreis 5025,- €, für 4700,- € zu verkau-
fen.  07251-3223334
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Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse,
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.

Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert.

Bisher gibt es keine me-
dikamentöse Behand-
lungsmöglichkeit. Der
Graue Star kann daher
nur durch den Austausch
der trüben Linse gegen
eine klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl –
Anmeldung erforderlich unter

INFOABEND
ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

16.05.24 | 19.30H

oder Mobil 0171 / 8325157

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 16.5.2024

Stück 2.60FRÜHLINGSQUARKWECK

(1000 g = 6.40) 500 g 3.20JOGGINGBROT

Stück
KÄSESCHNITTEN 2.60MIT MANDARINEN

HOEBER-UND-MANDELBAUM STR.8
68794 OBERHAUSEN-RHEINHAUSEN

WINTERGÄRTEN•ÜBERDACHUNGEN•CARPORTS

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Werbung bringt Erfolg!
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PFLEGE VERANSTALTUNGEN

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

Staunen, bummeln, informieren und den Duft

sowie die Farbenpracht der Blumen genießen.

Auch in diesem Jahr haben die Bellheimer

Gartentage am Samstag bis 22 Uhr

geöffnet. Stimmungsvolle Live-Musik wird

an diesem Abend für die musikalische

Umrahmung sorgen. Auch die kulinarischen

Genüsse kommen nicht zu kurz.Tauchen Sie ein

in einen Garten der ganz besonderen Art.

Gartentage
Bellheimer

Gartentage
18. - 20.05.2024
Gartenkultur im Spiegelbachpark

Samstag von 11 bis 22 Uhr
So.+Mo. von 11 bis 18 Uhr

Gartenkultur im Spiegelbachpark

Immer a
n

Pfingste
n

www.bellheimer-gartentage.dewww.bellheimer-gartentage.de

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

Lagerhalle mit Büro, 200 m2

sowie Stellplätze im Freien für
Wohnmobile/-wagen in Forst zu vermieten.

❯❯❯ 0170 4151 245 ❮❮❮

Polizeibeamter, Witwer, 58
Jahre, alleinstehend, sucht kleines Häuschen - Fachwerk-
haus oder Haus mit Patio - zum allein bewohnen. Teilwei-
ser Selbstausbau ist erwünscht. Bitte keine Makleranfra-
gen."  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/26651



54  |  Anzeigen Nr.  19  •  10. Mai 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen
Schulbau verwendet. www.fly-and-help.de

www.prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@prime-promotion.de · Tel.: 0214-7348 9548 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt
der Natur Namibias!

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3. Tag: Windhoek;
4. Tag: Windhoek – Sossusvlei; 5. Tag: Sossusvlei &
Sesriem Canyon; 6. Tag: Namibwüste – Swakopmund;
7. Tag: Swakopmund; 8. Tag: Swakopmund – Etosha
Region; 9. Tag: Etosha Nationalpark; 10. Tag: Etosha
Region – FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country
Estate; 11. Tag: Midgard Country Estate; 12. + 13. Tag:
Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
• Linienflug von Frankfurt nach Windhoek und zurück
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß
Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung

• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
• 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
• Je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund,
2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfanne

• FLY & HELP Schulbesuch

Buchungscode: NB25-1

Entdecken Sie auf einer
Reise zwei vielseitige Länder!

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country
Estate – Weiterflug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag:
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterflug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn;
15. Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt –
Kap der Guten Hoffnung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag:
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

Inklusivleistungen u. A.
• Nachtflug ab/bis Frankfurt (max. 1 Umstieg) in der
Economy-Class; 2 Kontinental-Flüge

• 16 Übern. mit Frühstück und 3x Abendessen in Namibia
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Viele Ausflüge und Eintrittsgelder

Buchungscode: NB25-2

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
*mit FLY & HELP Schulbesuch*

NAMIBIA
p. P. ab

2.599 €
im DZ vom 26.3.-7.4.2025

13-tägig inkl. Flug
und Rundreise

NAMIBIA & SÜDAFRIKA
p. P. ab

3.699 €
im DZ vom 26.3.-13.4.2025

19-tägig inkl. Flug
und Rundreise

Den ausführlichen Reiseverlauf
finden Sie online!

Den ausführlichen Reiseverlauf
finden Sie online!

Einzelzimmerzuschlag: 449 € Einzelzimmerzuschlag: 599 €
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STELLEN

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab September als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: Bruchsal-Helmsheim
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in den Ferien in Bruchsal und Umgebung

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Das neue nationale Onlineportal für berufliche Weiter-
bildung „mein NOW“ bietet einen einfachen Zugang zu
Weiterbildungen, deren Finanzierungsmöglichkeiten
und Beratungsangeboten. „Mein NOW“ schafft Orientie-
rung und macht das komplexe System der Weiterbildung
digital an einem Ort zugänglich. Weiterbildung bringt
sprichwörtlich weiter: Sie erhöhen Ihre Chancen auf dem
Arbeitsmarkt, Sie erweitern Ihr fachliches Wissen und Sie
verbessern Ihre Argumente für eine Gehaltserhöhung.

MITTWOCH

15.5.
16.30 - 20 Uhr

Medizin und Psychologie
Vortragsabend Studienberatung

DIENSTAG

28.5.
9 - 10 Uhr

Perspektive Weiterbildung
Weiterbildung macht‘s möglich!

Die Bundesanstalt für Arbeit informiert

Jetzt beruflich weiterbilden!

Küchenhilfe gesucht
für unser Restaurant in Karlsdorf-Neuthard,

guter Stundenlohn

Interessenten bitte melden unter:“ 0152 36773828

Wir suchen DICH als Verstärkung

Verkäufer (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:
Tankcenter Untergrombach

Bruchsaler Strasse 102
76646 Bruchsal

07257-903541
info@tankcenter-untergrombach.de

Tankcenter-Untergrombach
Hallo,

Suche Haus oder Grundstück in der Kernstadt Bruchsal,
Altbau, Neubau, renovierungsbedürftig alles anbieten. Te-
lefon: 017622783115; E-Mail mesutyuksel@me.com

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter Implantatfertigung Xenia Neuhausen 1011826005

Stoffdisponent Speidel GmbH Bodelshausen 1011824967

Examinierte Gesundheits- / Krankenpflegehelfer*in / examinierte Alten-
pflegehelfer*in / examinierte medizinische Fachkraft / Arzthelfer*in Krankenpflegeverein Althengstett e. V. Althengstett 1011798720

Fahrer Assmann GmbH Lauffen am Neckar 1011798687

Reinigungsmitarbeiter*in Mikina Fachklinik GmbH | Eltern & Kind Klinik Bad Schönborn 1011825801

Reinigungskraft Gemeindeverwaltung Höfen Höfen an der Enz 1011798707

Mitarbeiter/in Bauhof Gemeinde Aldingen Aldingen 1011825581

Pädagogische Fachkraft Gemeinde Talheim Talheim 1011824457

Rettungsschwimmerin / Beckenaufsichtskraft Stadt Ditzingen Ditzingen 1011798713

w
w
w.
jo
bs
uc
he
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w.
de

Dr. med. Julia Patzig
Dr. med. Christian Patzig
Fachärzte für
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Eisenbahnstraße 38
76229 Karlsruhe
T 0721 9579360
W hno-groetzingen.de

Ihre moderne HNO-
Praxis in Grötzingen

Willkommen bei HalsNaseOhr – Ihrer modernen
HNO-Praxis in Karlsruhe-Grötzingen.
In unserer im Mai 2020 neu eröffneten Praxis bieten wir
das gesamte Spektrum der HNO-Heilkunde für die
ganze Familie in topmodernen freundlichen Räumenmit
modernsten Diagnostikmöglichkeiten an.
Wir suchen:

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
gerne auchWiedereinsteiger/innen!
sowie

Auszubildende (m/w/d)
zur medizinischen Fachangestellten

Sind Sie MFA oder wollen es werden?
Sind Sie interessiert an
– einem übertariflichen Gehalt mit div. Sonderleistungen?
– flexiblen Arbeitszeiten und einer großzügigen Urlaubs­
regelung?

– bezahlten Fort­ undWeiterbildungen?
– div. Spezialisierungsmöglichkeiten?
– Arbeiten in einem entspannten Arbeitsumfeld mit einem
wunderbar freundlichen Team in einer hochmodernen
Praxis mit ÖPNV und Parkplätzen direkt vor der Tür?

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung
an: praxis@hno­groetzingen.de
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne per E­Mail oder
telefonisch zur Verfügung.

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Informationsabend
Duales Studium

Du hast noch Fragen?
Klaus-Peter Schillo
Telefon 07251 75-3920
ausbildung@sew-eurodrive.de

Online-Anmeldung erforderlich
www.sew-eurodrive.de/veranstaltungen
Jetzt online bewerben für den Ausbildungsbeginn 2025
www.sew-eurodrive.de/stellenangebote

Jetzt online
anmelden

Das erwartet dich:
• Vorstellung SEW-EURODRIVE
• Zahlen – Daten – Fakten rund um das duale Studium
• Abitur und dann? Möglichkeiten nach dem Schulabschluss
• Vorstellung der Studiengänge
• Austausch mit dual Studierenden

Unsere dualen Studienmodelle
DH-Studium/StudiumPLUS, Bachelor, 210 ECTS-Punkte

DH-Studium
Studiendauer 3 Jahre

Duale Hochschule Karlsruhe
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Elektro- und Informationstechnik
• Informatik
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen
• BWL-Industrie –
Industrial Management

• BWL-Digital Business Management

Duale Hochschule Mannheim
• Rechnungswesen, Steuern,
Wirtschaftsrecht (RSW) –
Accounting & Controlling

Mittwoch, 15. Mai 2024, 19:00 – 22:00 Uhr
DriveAcademy®, Ernst-Blickle-Straße 42, Bruchsal

StudiumPLUS, Hochschule Karlsruhe
Dauer: 4,5 Jahre,
inklusive parallele IHK-Ausbildung

• Maschinenbau
+ Industriemechaniker (w/m/d)

• Mechatronik
+ Mechatroniker (w/m/d)

• Elektro- und Informationstechnik
+ Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)

• Informatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

• Wirtschaftsinformatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

BEWEG
MIT

Driving the world
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Mit dem neuen Onlineportal
für berufliche Weiterbildung
– kurz: „mein NOW“ – können
sich Menschen im Erwerbsle-
ben schnell und einfach rund
um das Thema berufliche Wei-
terbildung informieren und
sowohl bundesweit als auch
regional nach Weiterbildun-
gen und Finanzierungsmög-
lichkeiten suchen.

Egal aus welchen Gründen Sie
sich weiterentwickeln möchten
– die Bundesagentur für Arbeit
unterstützt Sie dabei.

Sie sind offen für etwas Neues?

Der Trend hin zu flexibleren Ar-
beitsmodellen wie Homeoffice,
Jobsharing oder Teilzeitarbeit er-
öffnet neue Möglichkeiten. Aber
auch persönliche Gründe können
einenBerufswechselmit sichbrin-
gen. Dafür muss nicht unbedingt
eine neue Ausbildung absolviert
werden. Bereits eine Anpassung

Ihrer Kompetenzen kann Ihnen
neue Berufsfelder eröffnen.

Sie kehren zurück
in die Arbeitswelt?

Nach längerer Abwesenheit
vom Job kann die Rückkehr in
die Arbeitswelt eine große Her-
ausforderung sein. Eine Weiter-
bildung kann Ihre Attraktivität
auf dem Arbeitsmarkt erhöhen
und eine Chance für Ihr persön-
lichesWachstum sein.

„Mein NOW“: Berufliche
Weiterbildung auf einen Blick

Das neue nationale Onlinepor-
tal für berufliche Weiterbildung

„mein NOW“ bietet einen einfa-
chenZugangzuWeiterbildungen,
deren Finanzierungsmöglichkei-
ten und Beratungsangeboten.
Die Weiterbildungsplattform
schafft Orientierung und macht
das komplexe System der beruf-
lichen Weiterbildung digital an
einem Ort zugänglich.

Jederzeit und überall über
Weiterbildung informieren

Mit„mein NOW“ gibt es nun eine
Plattform, auf der sich Frauen
und Männer jederzeit und über-
all umfassend informieren kön-
nen: ob im Café, im Zug, amWo-
chenende beim Frühstück oder
abends auf der Couch.

Weiterbildung bringt
sprichwörtlich weiter

• Sie erhöhen Ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt.
• Sie passen sich den neuen An-
forderungen Ihres Berufs im digi-
talen Zeitalter an.
• Sie erweitern Ihr fachlichesWis-
sen und steigen im Beruf auf
• Sie verbessern Ihre Argumente
für eine Gehaltserhöhung.

„Mein NOW“ Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Noch nie war es so einfach, sich über
die berufliche Weiterbildung zu informieren

Foto: Adobestock

Mehr Informationen

Hier geht’s zu„mein NOW“

Kontakt
Agentur für Arbeit
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10
76135 Karlsruhe
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AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Molex Elektronik GmbH
Grashofstraße 17 • 76275 Ettlingen

www.molex.com

Molex ist ein weltweit führender Anbieter innovativer elektronischer
Lösungen, die Werte für unsere Kunden und die Gesellschaft schaffen.
Unser Ziel ist es, das Leben der Menschen zu verbessern und die Welt zu
einem besseren Ort zu machen. Molex Ettlingen wurde von einem ehemals
Produktionsstandort in ein Logistikzentrum umgewandelt.

Elektroinstallateur (m/w/d)

Was Ihre Rolle beinhaltet:
• Elektro- und Neuinstallationen, Erweiterungen und Renovierungen
• Instandhaltungsarbeiten (Wartung, Gebäude, Areal und Beleuchtung)
• Leichte Wartungsarbeiten an Flurförderfahrzeugen in unserem Lager
• Affinität zu digitalen und technischen Abläufen (Unterstützung der IT in
diversen Installationsarbeiten)

• Planung und Optimierung von Arbeitsabläufen

Diese Erfahrungen bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Elektriker / Elektroinstallateur oder
eine vergleichbare Ausbildung

• Berufserfahrung in den Bereichen Niederspannung und Mittelspannung
erwünscht

• Hohe Eigeninitiative sowie eine eigenständige und lösungsorientierte
Arbeitsweise

• Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein, Kommunikations- und
Teamfähigkeit

• Qualitätssicherung, Überwachen von Dienstleistern
• Umgang mit MS-Office-Programmen
• Zuverlässigkeit und ein offenes, kundenorientiertes Auftreten
• Führerschein Klasse B

Was Sie hervorhebt:
• Kenntnisse im Bereich Elektrotechnik
• Englisch Grundkenntnisse

Das bietet Molex:
• Persönliche und fachliche Weiterbildungsangebote
• Möglichkeit, Ideen einzubringen und die Unternehmenskultur aktiv
mitzugestalten

• Freiraum für Eigeninitiative und eigenverantwortliche Entscheidungen
• Bezuschusstes Frühstück und Mittagessen
• Fahrradleasing via JobRad
• Services zur Mitarbeiterunterstützung

Sind Sie bereit zu wachsen?
Dann bewerben Sie sich gerne über unseren globalen Karriereauftritt
unter jobs.kochcareers.com

Das Kinderhaus Arche ist eine von vier Kindertagesstät-
ten in Trägerschaft der GemeindeWalzbachtal. Das
Kinderhaus bietet derzeit 94 Kindern ab einem Jahr bis
zum Schuleintritt im teiloffenen Konzept mit Stamm-
gruppen vielfältige Erfahrungs- und Bildungsräume.

Wir haben zum nächstmöglichen Zeitpunkt hierfür die

Leitungsstelle (m/w/d)
der Einrichtung

zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Stelle
mit Eingruppierung in Entgeltgruppe S 15 TVöD.

Freuen Sie sich auf ein lebhaftes Team von rund 35 Per-
sonen und eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre im
wunderschön gelegenenWalzbachtal.

Wir bieten Ihnen an:
 ein aufgeschlossenes und engagiertes Team
 erfahrene Fachkräfte
 eigenverantwortliches Arbeiten innerhalb unserer
Konzeption

 eine sehr gute Ausstattung und ein großzügiges
Raumkonzept

 regelmäßige Fortbildungsangebote und Inhousesemi-
nare
 engagierte Eltern und einen wertschätzenden Träger
 Leitungsfreistellung zur Wahrnehmung der Führungs-
aufgaben

 Unterstützung durch eine ständig stv. Leitung und eine
Sekretariatskraft

 eine Zulage je Gruppe
 evtl. die Gewährung einer Zulage für
Zusatzqualifikation

Möglichkeit des Fahrradleasings
ÖPNV-Zuschuss und Zuschuss für das Sport- und
Gesundheitszentrum Gym79

Wir erwarten von Ihnen:
 eine abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen
Bereich mit mehrjähriger Berufserfahrung in einer
Kindertagesstätte

 Erfahrung im Leitungs- und Personalführungsbereich
 Persönliche und fachliche Leitungskompetenz
 Engagement, Eigeninitiative und Flexibilität
 konstruktive Umsetzung unserer Konzeption
 Beratung und Begleitung der Familien
 Kooperation mit anderen Einrichtungen und Behörden

Weitere Fragen beantwortet gerne unser Leiter des
Amtes für Bürger- und Sozialdienste, Herr Eberle, Tel.:
07203 88-200 oder das Personalbüro, Tel.: 07203
88-118.

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen wir uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 31.05.2024 an
die GemeindeWalzbachtal, Wössinger Str. 26-28, 75045
Walzbachtal oder bevorzugt per E-Mail an:
personal@walzbachtal.de

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 77 % mehr Haushalte in Walzbachtal als in einer
regulären Woche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 14.05.2024, 18:00 Uhr

Auflage 4.369 verbreitete Exemplare
anstatt 2.463 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 20 Donnerstag, 16.05.2024

Vollverteilung*
Amtsblatt Walzbachtal

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 159 % mehr Haushalte in Stutensee als in einer
regulären Woche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 14.05.2024, 12:00 Uhr

Auflage 11.089 verbreitete Exemplare
anstatt 4.279 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 20 Donnerstag, 16.05.2024

Vollverteilung*
Stutensee Woche

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Anzeige

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Deutschland – ein Land der Schmerzpatienten. Sind Sie vielleicht auch
betroffen? Ca. fünf Millionen Menschen leiden an Polyneuropathie.
Zu den häufigsten Ursachen zählen Diabetes mellitus, Dialyse, Chemo­
therapie, Medikamenteneinnahme und starker Alkoholkonsum. Rund
ein Drittel aller Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. Werden Sie aktiv und
informieren sich beim Beratungs­Tag über die alternative, nicht schul­
medizinische HiToP®­Hochtontherapie.
Donnerstag, den 23.05.2024
Bitte vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen Beratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Via Apotheke im Saalbachcenter, Apotheker Johannes Hüttner
Prinz­Wilhelm­Str. 8b, 76646 Bruchsal,
Telefon 07251 - 3 21 56 55

JETZT DAUERKARTE
2024/2025 SICHERN

für die
Dein

BIS ZUM 14. JUNI
EARLY BIRD

BIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNI
EARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRD

BIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNI
EARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRD

144€aabb nnuurrab nur

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Frohe Ostern!

Garten- und Landscha�sbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Ver�ku�eren, Bodenfräsarbeiten
• Heckenschni� aller Art, Baumpflege
• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrauten�ernung
• Grünschni�entsorgung u. v. m.

Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis

0176 4529 9921 Besich�gungstermine
unverbindlich und kostenlos!

100 % Preisgaran�e
mit uns sparen Sie sicher!
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P� ege- & Sozialberufe: Von der Hilfskraft zur Fachkraft
Hilfskräfte in der P� ege leisten sehr wichtige Arbeit. Eine Externenprüfung kann den Status des Hilfsarbeiters been-
den und zu einem Berufsabschluss verhelfen – und somit auch zu mehr Verantwortung und höherem Einkommen.

Der Status Hilfsarbeiter be-
deutet nicht, dass unquali-
� zierte Mitarbeiter am Start 
sind. Dennoch werden Hilfs-
kräfte schlechter bezahlt. Der 
Grund für Hilfsarbeit kann viel-
seitig sein: Ein ausländischer 
Abschluss, der in Deutsch-
land nicht anerkannt wird, ein 
Quereinstieg oder ein Aushilfs-
job zur Überbrückung. Lang-
fristig bedeutet Hilfsarbeit im-
mer, Einkommensde� zite zu 
machen.

Externenprüfung
Trotzdem muss nicht unbe-
dingt eine Ausbildung absol-
viert werden. Eine Externen-
prüfung kann den Status des 
Hilfsarbeiters beenden und 
zu einem Berufsabschluss 
und somit auch zu mehr Ver-
antwortung und Einkommen 
verhelfen. Entsprechende Vor-
bereitungskurse werden be-
rufsbegleitend angeboten. Es 
emp� ehlt sich, diese auch zu 
absolvieren, um die Prüfungen 

erfolgreich meistern zu kön-
nen. Der Kurs selbst bereitet 
dann auf die Besonderheiten 
in den Prüfungen vor und 
dient dem Training der Prüfun-
gen unter Echtzeitbedingun-
gen. Vor allem schärft Übung 
den Blick auf die Fragetechnik 
in den Prüfungen.

Berufserfahrung wichtig
Für die Prüfung müssen Inte-
ressenten durch die prüfen-
de Stelle zugelassen werden. 
Dazu müssen sie ausreichend 
Berufserfahrung im Prüfungs-
beruf nachweisen. Die Zeiten 
der Berufserfahrung müssen 
erst am Prüfungstag erbracht 
sein. Damit kann die Vorberei-
tungszeit dazu dienen, bis zur 
Prüfung noch Berufserfahrung 
zu sammeln.

Arbeitsagentur fragen
Sind Arbeitgeber nicht o� en 
für den Wunsch nach einer 
Prüfung, gibt es anderweitige 
Möglichkeiten, Zuschüsse fürs 
Vorbereitungsseminar oder 
Weiterbildungen zu bekom-
men. Erster Ansprechpartner 
sollte die Arbeitsagentur sein. 
Helfer � nden oft bei ihren Ar-
beitgebern Gehör, wenn der 
Wunsch nach einem Berufsab-

schluss besteht. Die duale Um-
schulung gilt für Menschen 
mit Familie und einer gewissen 
� nanziellen Verantwortung als 
die bessere Option – vor allem, 
wenn das Arbeitslosengeld 
höher wäre als eine Ausbil-
dungsvergütung. Arbeitgeber 
und Arbeitsagentur koope-
rieren in diesem Fall. Quali� -
zierte Mitarbeiter, die höhere 
Positionen anstreben, können 
ebenfalls mittels Externenprü-
fung zu höheren Abschlüssen 
gelangen. Die Fachwirtprüfun-
gen bei der IHK können ohne 
Seminar absolviert werden, 
wenn die entsprechenden 
Voraussetzungen erfüllt sind. 
Bei den meisten Fachwirten 
können zahlreiche Praxisjahre 
sogar einen nachgewiesenen 
Berufsabschluss kompensie-
ren.

Andere Jobs
Natürlich gibt es in P� egeein-
richtungen weitaus mehr Ab-
teilungen, wie z. B. Haustech-
nik, kaufmännischer Bereich 
oder Küche. Auch hier können 
Helferinnen und Helfer mittels 
Externenprüfung zu einem 
Berufsabschluss kommen. (ge-
sundheitsberufe.de/red)

 Stellenangebote für P� ege- und 
Sozialberufe � nden Sie auch auf 
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/medizin-gesundheit/

2024-19_JobP� _ThKoll-Seite-1-90x140

JOB & KARRIERE - 
PFLEGE- & SOZIALBERUFE
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Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte
Pädagogische Zusatzkräfte

und bieten Stellen für

die praxisintegrierte Ausbildung PiA
und

Praktikumsplätze für das

Anerkennungsjahr (AP)
sowie Stellen für das

Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)
jeweils (m/w/d)

in unseren kath. Kindergärten

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote
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Gleich online bewerben:
www.jobs-mutter-kind.de

Mikina Fachklinik
Franz-Peter-Sigel-Str. 46
76669 Bad Schönborn
bewerbung@klinik-mikina.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Mitarbeiter*in für unsere
Psychosoziale Abteilung
in Teilzeit
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Wir suchen Sie
für das Seniorenheim im Kirchengarten in Forst

l Pflegefachkraft im Nachtdienst (m/w/d)

l Pflegehelfer oder Quereinsteiger (m/w/d)

l Verwaltungsfachkraft (m/w/d)

Ansprechpartnerin: Tatjana Kaaz
Telefon: 07251 981-320

Noch einmal durchstarten
Der Wunsch nach einem beru� ichen Neustart kann unterschied-
liche Gründe haben. Viele Frauen etwa geben vorübergehend 
ihren Job auf, um Kinder zu erziehen. Doch nicht allen gelingt 
nach der Familienphase die Rückkehr in den alten Beruf. Die 
Alternative sind Berufe, die nah am Menschen sind und für die 
man unter Umständen Kenntnisse aus der Familienarbeit oder 
der P� egearbeit für Angehörige nutzen kann. Mit einer Ausbil-
dung in der professionellen Senioren-Assistenz beispielsweise 
� ndet man als beru� icher Wiedereinsteiger oder Umsteiger eine 
interessante Zukunftsperspektive und ein sinnvolles Arbeitsum-
feld. Senioren-Assistenz bezieht sich dabei weder auf eine reine 
Unterstützung im Haushalt noch auf körperliche P� egeleistung. 
Stattdessen geht es um die Begleitung älterer Personen, die im 
eigenen Zuhause wohnen bleiben wollen und dies auch können, 
sofern sie eine stundenweise Unterstützung bekommen. Senio-
ren-Assistentinnen und Senioren-Assistenten stehen den älteren 
Menschen im Alltag an der Seite: Ob als Begleitung zum Arzt, bei 
der Erledigung von Behördenangelegenheiten, für ein Gespräch 
über das Leben oder wenn es darum geht, abgebaute Potenziale 
durch Fitness- oder Gedächtnistraining zu beleben. (djd/Büch-
mann/Seminare KG/red)

Foto: Jean-philippe WALLET/iStock/Getty Images Plus

  

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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HÄRTSFELD HOCH 3: HEIMATTAGE 2024 IN NATTHEIM,  
NERESHEIM UND DISCHINGEN

BaWue-Seite1

 

Weitere Infos zu den Heimattagen 2024  
sowie das Programm zum Download fin-
den Sie unter diesem Link:

https://nussbaumwelt.net/heimattage24

Foto: Gaschwald/iStock/Getty Images Plus

Perle des Härtsfelds: Die Benediktiner-Abtei der Heiligen 
Ulrich und Afra in Neresheim im morgendlichen Sonnenlicht.

Foto: Ilja Mess

Die Heimattage Baden-Württemberg repräsentieren  
das Land in all seiner Vielfalt.

Die Heimattage sind zurück im östlichen 
Teil des Ländles: Erstmals seit 1992 ist man 
hier Gastgeber der Veranstaltungsreihe. 
Und zwar gleich dreifach. 

Zum ersten Mal seit 1992 kommen die Heimat-
tage Baden-Württemberg wieder nach Ost-
württemberg. Genauer: ins Härtsfeld.

Der östlichste Teil der Schwäbischen Alb an 
der Landesgrenze zu Bayern liegt zwischen 
Aalen und Heidenheim und hat kulturell viel 
zu bieten. Neben der herausragenden Bene-
diktinerabtei Neresheim, der Härtsfeldmuse-
umsbahn mit historischen Dampfzugfahrten, 
dem Härtsfeldsee, der Burg Katzenstein, dem 
Korallen- und Heimatmuseum Nattheim sowie 
vielen Wander- und Radwegen lädt das Härts-
feld immer zu einem Besuch verbunden mit 
tollen Erinnerungen ein.

DREIFACHE GASTFREUNDSCHAFT
Und 2024 steht dort eben ein besonderes 
Highlight an: die Heimattage Baden-Württem-
berg. Und zwar nicht in einer Stadt, sondern 
gleich in drei Kommunen, die das landesweite 
Großevent gemeinsam planen und so zu Gast-
gebern für das ganze Ländle werden.

Neresheim, Nattheim und Dischingen richten 
die Heimattage 2024 zusammen aus und len-
ken so die Aufmerksamkeit des Landes für ein 
ganzes Jahr auf das Härtsfeld. Ein Jahr voller 
Veranstaltungen, besonderer Momente und 
vielfältiger Impulse soll das Heimatgefühl auf 
dem Härtsfeld auf eine neue Ebene setzen. Die 
Heimattage schaffen nämlich nachhaltige Ef-
fekte, steigern das ohnehin schon vorhandene 
bürgerschaftliche Engagement und erhöhen 
die Bekanntheit des Härtsfelds im Hinblick auf 
Tourismus und regionale Angebote. 

VORFREUDE
„Das gesamte Härtsfeld freut sich auf die Hei-
mattage. Wir werden uns mächtig ins Zeug 
legen, um gute Gastgeber zu sein. Auf dem 
Härtsfeld gibt es so unglaublich viel zu ent-
decken. Der Besuch lohnt sich. Dazu kommen 
noch über 200 Veranstaltungen im Heimatta-
ge-Jahr. Wir freuen uns auf viele Besucher aus 
ganz Baden-Württemberg“, erklärten die drei 
Bürgermeister Thomas Häfele, Neresheim, 
Norbert Bereska, Nattheim, sowie Dirk Scha-
bel, Dischingen.

AUFTAKT AM 5. MAI
Traditionell markiert den offiziellen Auftakt der 

Heimattage Baden-Württemberg der Baden-
Württemberg-Tag, dieser wird vom 3. bis 5. Mai 
in Dischingen stattfinden. Im Rahmen einer 
zweitägigen Landesgewerbeschau präsentie-
ren sich dort Aussteller aus Wirtschaft, Kultur, 
Freizeit und Tourismus, um die Leistungsstärke 
des Landes eindrucksvoll unter Beweis zu stel-
len. Als besonderer Anziehungspunkt dieses 
Wochenendes wird auf der großen SWR-Büh-
ne ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm 
geboten sein. 

LANDESFESTTAGE
Die Landesfesttage am 6. bis 8. September in 
Neresheim bilden das zweite Festwochenen-
de. Traditionell stehen hier Brauchtum, Trach-
ten, Traditionen und Tänze aus ganz Baden-
Württemberg im Mittelpunkt des Geschehens. 
Zum Highlight, dem großen Landesfestumzug 
am 8. September, werden zahlreiche Gruppen 
aus ganz Baden-Württemberg erwartet, die 
sich durch die Straßen der Neresheimer Innen-
stadt bahnen.

Den Abschluss bildet die Verleihung des Landes- 
preises für Heimatforschung am 21. November 
2024 in Nattheim. 
(red)
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BRUCHSAL

GÜNSTIGE
FINANZIERUNG
zu top Konditionen 3)

GUTSCHEIN
IM EHRMANN
EINRICHTUNGS-

HAUS4)

20%

AUF FREIGEPLANTE

KÜCHEN
50%1)

BI
S
ZU

1-7) Gültig bis 15.05.2024. Details unter:www.moebelehrmann.de

GRATIS 3D-PLANUNG & AUFMASS

GRATIS LIEFERUNG

GRATIS EIN-JAHRES-CHECK

INKLUSIVE -KOCHFELD
MIT DUNSTABZUG

1)

INKLUSIVE PREISGARANTIE BIS ENDE 2024
7)

P R EM I UMPA K E T
I N K LU S I V E

MARKENTAGE
BEI MÖBEL EHRMANN IN BRUCHSAL

GROSSE KÜCHEN


